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November - Frei heits stürm

�in grauer Tag . And . Herbsturmmelodien im krachenden Geäst
der nackten Bälline . — Verfluchte morsche Elendszeit !
Krall ' nur die Äände um Dein armes Äerz angstvoll und fest ,

versklavtes Volk , damit es nicht vor Schmerz aufschreit !
Siehst Du : Der Tod zählt grinsend all ' die grellen Schädel seiner Opfer ab

und mißt mit Riesenschritten aus das Massengrab
der Welt .

Aus Städten heult der töunger , Kinder fallen
tot von den schlaffen Mutterbrüsten , Greise , Frauen

schleppen ihr Flüchtlingselend in die Wut der Feuernächte , und es lallen

Sterbende Visionen , deren unerhörtem Glück sie trauen .

Gerichtstag naht !
Du sahst Dein Glück zerschellt ,

Mein Volk !

Den Frieden hielten Deine Zbttbegnadeten Tyrannen
noch hinter Kerkermauern eingesperrt , daß er Dich nicht beglücke ,
im Blutmeer trieb zerbrochen der Versöhnung goldne Brücke ,
der Gott der Liebe floh schon längst entsetzt von dannen .

Dein war die Freiheitstat ,
Mein Vchk !

Du schlugst , der Knechtschaft und des namenlosen Elends satt ,
die Kerkermauern ein , daß sich befreit
der Frieden niederneigte in die Zeit aus Tod und Leid .

und seine süße , lockende Schalmei

übergewaltig bis zur ärmsten Äütte klang .
Ein einziger Zubelschrei

brach aus den hungermatten , schmerzgeduckten Städten .

Freiheitsgesang
zerriß Novembernebel , daß ein Helles Licht

über die graue Elendswüste Erde fiel :
Ein Licht ,
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in dessen Glanz vgn Millionen Augen jäh und tief erschaut ,
Arbild des Menschenleids , ein Menschenmutterangesicht
schmerzlich aufbrach , fast wie zum letzten Weltgericht .

In diesem Lichte stiegen Männer aus den Mordkanälen ,
feindlichen Gräben hier und dort , und sah ' n in ihren Seelen

plötzlich die heil ' ge Flamme ihrer gleichen Leben

aufglühn zu neuem brüderlichen Tun und Streben ,
und reichten sich die Kand —

— und reichten sich ihr . Herz . . .

Novembertag . And . Auferstehungssturm im Land !

Freiheit und Frieden trug er her auf seinen starken Schwingen ,
die Tore aller Städte sah ' n wir auf vor seiner frohen Botschaft springen :

November - Freiheitssturm braust übers Land !

And heut ? . . . Ein grauer Tag . . . And doch vom Lichte neuer , brüderlicher
Zeit durchwärmt ;

Mein Volk , an Gütern arm , an Freiheit reich , erkenn ' das Glück der Tat ,
die hilfreich ist und an der Zukunft schafft
und alle tröstet , die gequält , verwundet , abgehärmt .
Tat , die mit großer , neuerweckter , freier Kraft

fl' - ig und freudig eine neue Welt erbaut ,
dem frei ' sten Volk der Erde einen Tempel , eine Heimat baut ,

wie sie kein ander ' Volk noch je erschaut .
Wieder ans Werk , Ihr Brüder , nach dem Freiheitsfest ,

denn Euer war und ist die gute Tat !

And unsere Arbeit ist die Saat ,

I die sich von keinem Sturm verwehen läßt ,
die schönste Saat für unseres Volkes Glück !

Äans Gathmann .
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Em ? ahr Republik .
voa Gustav Gauer .

Während sich die Parteigenossen in ganz Deutschland zu

den Versammlungen und Feiern dcZ 9. November rüsten , liegt

auf dem Schreibtisch der Regierung die n e u e st e Note

der Entente , in der die Ablieferung von • 100G0O Tonnen

Docks , Bagger und Kranen verlangt wird und in deren

Schlußsatz von neuem für den Fall der Nichterfüllung mili .

tärische und sonstige Repressalien angedroht werden .

DieS Zusammentreffen ist das bezeichnende System nicht

nur für den heutigen Tag , sondern für das ganze , seit der

Revolution verflossene Jahr . Seit dem 9. November ringt
und kämpft die neue deutsche Republik

um die Ausgestaltung und Vertiefung ihrer demokratischen

Einrichtungen und seit einem Jahr sind fast alle

Handlungen der Entente darauf gerichtet oder wenig -

stens geeignet , diesen demokratischen Aufbau unmöglich zu

machen und ihm die Lcbensqucllen « zu verstopfen .

Daß sie dadurch gleichzeitig alle reaktionären Kräfte in

Deutschland fördert und wachruft , muß selbst von unbcfange -
nen Angehörigen der ehemals feindlichen Länder zugegeben
werden . Um so ungerechter ist es , wenn dies Erstarken

der Reaktion auf das Schuldkonto der deutschen

Regierung geschrieben wird , während es einzig und allein

das Werk der reaktionären Kräfte ist , die auf der Gegenseite

einen fast hemmungslosen Einfluß ausüben .

Unsere heutigen Versammlungen sollen nicht den Feiern
von Festen dienen . Dazu ist die Lage unseres Volkes wahr -

hastig nicht angetan . In ihnen soll vielmehr die Bilanz
des verflossenen Jahres gezogen werden und die -

jenigcn Genoffen tverdem ihrer Neferentcupflicht am besten

nachkommen , welche am klarsten die Ursachen darstellen ,

warum die deutsche Republik ihren Aufbau im demokratischen
Sinn noch nicht vollenden konnte .

Gewiß , durch die Vollendung der Verfassung ist ein

außerordentlich großes Werk zum Abschluß gebracht worden .

Die Zahl der verabschiedeten Gesetzentwürfe , die der sozialen

Gerechtigkeit dienen und der sozialistischen Wirt¬

schaftsordnung den Weg » ebnen sollen , ist größcr, -
als jenialS in einer parlamentarischen Session . Es steh ?

außer Frage , daß Regierung und Nationalvcrsamisilung das

ihre getan haben , um die Hindernisse der Umgestaltung in

sreiheitlichstcnl Sinne zu beseitigen , die im Kaiserlichen

Teutschland der politischen und wirtschaftlichen Gerechtigkeit
den Weg verlegten . Man kann das Wort dahin variieren

Wenn das Volk heute eine schlackenlose Demokratie

haben will , so kann es sie jetzt haben .

Aber besteht dieser Wille im nötigen Umfange ? Tie

Wahlen , die am ! 9. Januar stattfanden und die getragen

wurden von dem Freihcitsdurst und der empörten Absage an

die Kriegsschuldigen , haben zwar keine sozialdemokratische
Mehrheit ergeben , wohl aber schienen sie mit ihren 163 iozia -

listischen Abgeordneten das Bekenntnis zu unserer Welt -

anschauung zum Sieg führen zu sollen . Was die neuen

Wahlen zum Reichstag für ein Ergebnis haben

werden,� weiß noch niemand . Aber in die Bilanz des ver -

gangenen Jahres muß der ehrliche Rechner ganz sicher eine

Versumpfung des politischen Interesses und damit einen Ab -

marsch nach rechts einsetzen . Wir haben gerade in den Massen

noch zu viel politisch Ungeschulte , die dem von der Rechten

mit Feuereifer verbreiteten Trugschluß zum Opfer fallen : Tic

Verhältnisse in Deutschland haben sich seit der Revolution

verschlechtert ; seit der Revolution haben wir eine zur Hälfte

sozialistische Regierung ; also ist diese Regierung und vor

allem die Sozialdemokratie an dieser Vcr -

schlechterung schuld .
Nein ! Keine wie immer geartete Regierung hätte die

Erbschaft des Krieges , die völlige Auspowerung von Volk

und Land , die Zerrüttung der Moralbegriffe , die Folgen der

Unterernährung aus der Welt schaffen können . Keine Re¬

gierung hätte die schädlichen Folgen der Revolution , die

nichts anderes war . als der logische Schluß -
alt der Ludendorsf scheu Kriegspolitik , aus

der Welt zu schaffen vermocht .

Und zu dieser Kriegserbschaft der früheren Machthaber
trat die Friedeuslast . ivclche die M a ch t h a b c r der En -

t e n t e auf Teutschland gehäuft haben und noch häufen .

Hätten die Gegner wirklich für die Demokratisierung Zeutsch -
landS gekämpft , so wäre im Augenblick der ' Besicgung
des deutschen Militarismus für sie die beste Gelegenheit gc -

wesen , diese Demokratisierung für alle Zeiten zu untermauern

nnd sicherzustellen . Was aber taten sie ? Von dem Tage

ab , wo die deutschen deniolratischen Kräfte ans Ruder kamen ,

haben sie ihnen jede Möglichkeit zur positiven Leistung aufs

äußerste erschwert . Sie haben die Anhänger des

Völkerbundes in den Angen weiter Volkskreise zu Träumern

gestempelt , indem sie den Völkerbund zu einer antideutschen .

imperialistischen Machtorganisation ausgestalteten . Sie haben

die Verfechter der Abrüstung Lügen gestraft , indem sie zwar

die Abrüstung Deutschlands erzwangen , aber den eigenen
Militarismus nicht schlvächten , sondern verstärkten . Sie

haben die Anhänger der Völkerversöhnung und damit

diese selbst anfS schwerste geschädigt , indem sie dem wehrlos

gewordenen deutschen Volk nicht die Wunden aus vier

Schmcrzensjahren heilen halfen , sondern der Välkerentzweiung

durch Rohstoff - und Nahrungsmittelsperre neue Kräfte des

Hasses zuführen .
Tics alles ist von feiten der Entente geschehen , mit dem

Erfolg , daß die pazifistischen und sozialistischen Ideale in den

Augen allzuvieler herabgewürdigt und die jüngste Demo -

kratie der Welt mit einem scheinbaren Mißerfolg belastet

worden ist .

Eine Bilanz des 9. November darf aber auch an der

Schuld nicht vorbeigehen , welche die Arbeiterschaft

selber trifft . Das vergangene Jahr ist in der traurigsten

Weite gekennzeichnet durch den häuslichen Krieg des

Proletariats . Ich will dahingestellt sein lassen , ob

ein Zusammengehen der bei den Parteien am 19 . Januar
die sozialistische Mehrheit gebracht hätte . Ganz sicher aber

ist , daß der unablässige und unversöhnliche Kampf seit dem

9. Januar , der einige Male sogar zum Bürgerkrieg ausartete .

den Einfluß des Proletariats in Parlament und

Regierung aufs empfindlichste geschwächt hat und dadurch

naturgemäß die Stellung deS Bürgertums hat festigen helfen .

Nicht die Mehrheitssozialisten oder ihre Vertreter in der Re -

gierung haben die Sache der Arbeiterschaft an die bürgerlichen

Parteien „ verraten " , sondern die Arbeiterschaft hat durch ihre

Uneinigkeit den Einfluß der Mehrhcitssozialdemokraten

herabgemindert und dadurch den Sieg des sozialistischen Ge -

dankvnS verzögert .
Wenn wir so unparteiisch unsere eigenen und die fremden

Fehler unS vor Augen führen , dann kann und muß der

9. November zu einem Stichtag sozialdemokratischer

Selbstbesinnung werden . Wir wissen , daß die Ver -

ballhornung unserer Ideale durch die Entente nichts gegen

diese unsere Ideale beweist und werden für sie auch fernerhin

kämpfen und einstehen . Wir glauben , daß auch auf der

Gegenseite die Erkenntnis wächst , daß mit militärischen Me -

thodcn der Friede der Welt nicht gesichert werden kann , und

wir hören voller Hoffnung immer mehr Stimmen aus

den ? Westen zu unS herübcrklingcn . die Zeugnis ablegen für
die Gemeinsamkeit der wahren Völkerinteressen .

Wir wünschen , nicht nur in unserm , sondern im Interesse
aller , daß diese Erkenntnis sich durchsetzen werde , trotz der

Drohnoten der heutigen Machthaber . Aber wir wissen auch .

daß eine solche Umwandlung der Gesinnung von der Gewalt

zur Zusammenarbeit eine Revolution bedeuten wird , gegen

deren Bedeutung und Umfang die Ereignisse deS 9. November

1913 nur eine lokale und untergeordnete Bedeutung haben .
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Die Revolution und die Seamten .
In der Nationalversammlung führte ein deutschnatio -

naler Redner einmal aus , daß die Beamten die eigentlichen
Träger der Revolution gewesen seien .

In diesem Ausspruch liegt etwas Wahres . Es läßt sich
nicht verkennen, , daß die völlig unblutige , schnelle und glatt :
Durchführung der Staatsumwälzung in den Novembertagen
19l8 dem prompten Weiterarbeiten der Beamtenschaft und
in erster Linie der Verkehrsbeamten mit zu verdanken ist .
Ein Versagen der Beamten hätte die Umwälzung zwar nie

verhindern oder aufhalten können , aber es wäre ein Chaos
entstanden , das Bürgerkrieg und blutige Kämpfe mit sich

gebracht l ) ätie .

Mit den breiten Volksmassen zusammen schüttelten die
Beamten das Joch des kaiserlichen Regimes entschlossen ab .

Auch für die überwältigende Mehrheit der Beamten war die

unendliche Geduld , mit der sie all das erbärmliche politische
und soziale Elend getragen , all die unnötigen großen und
kleinen Kränkungen und Zurücksetzungen durch den Obrig -
keitsstaat hingenommen hatten , zu Ende . Das ganze un »

sagbar große Maß von Bitterkeit und Verzweiflung , welches
bureaukratischer Kleingzist und autokratische Niedertracht in
blindem Machtdünkel zusammengetragen hatte , war voll . Am
9. November lief es über . Ter Obrigkeitsstaat stürzte .

Ein Jabr ist seither verflossen . Ein Jäbr bitter ernster
Arbeit , ein Jahr voll schwerer politisdjer Kämpfe und Er¬

schütterungen . Nicht alle Hoffnungen , die am RevolutionS -

tage die Aerzen höher schlagen ließen , sind bis jetzt erfüllt
worden . Unendliches bleibt noch zu tun .

Die Tr ' ogödie der deutschen Arbeiterschaft , auf deren

Ursachen hier nicht eingegangen werden soll , hat es mit sich
gebracht , daß das erstrebte Ziel noch nicht so nahe gerückt ist ,
wie es sein sollte . Aber trotzdem kann nicht geleugnet wer -
den , daß wir marschieren , daß es vorwärts geht ,
und daß schon vieles erreicht ist , was früher uner -
reichbar schien .

Gemessen an den kläglichen Zugeständnisten der kaiser -
lichen Regierung ist in diesem einen Jahr für die Beamten

außerordentlich viel gewonnen worden .

Das Ziel der uneingeschränkten politischen Freiheit
ist für sie restlos erreicht . In der Verfassung des Deutschen
Reichs ist dieses Recht verbrieft . Gleichberechtigte Staats¬
bürger Unter gleichen Volksgenossen können sich die Beamten

jetzt ohne Gefährdung ihrer Stellung auch der sozialdemo -
kratischen Partei anschließen und . sich entsprechend betätigen .

Die freie Meinungsäußerung , unter deren

Beschränkung die Beamten im Obrigkeitsstaat besonders
litten , ist ebenfalls durch die Verfassung gewährleistet . Aus¬
drücklich wird hierzu bestimmt , daß niemand durch sein Ar -
beits - oder Angestelltenverhältnis — also ' auch nicht durch
das Beamtenverhältnis — verhindert werden darf , von diesem
Recht Gebrauch zu machen . Ebenso wenig darf irgend eine

Benachteiligung ' für den stattfinden , der dieses Recht ausübt .

Ferner wird wie für alle Deutschen auch für die Be -
amten das Koalitionsrecht ganz ausdrücklich durch
die Verfassung zugestanden . Auch wird die reichSgesetzliche
Regelung ihrer Vertretungen vorgeschrieben .

Es seien noch erwähnt die Gewährleistung der wohler -
wordenen Rechte und der Ansprüche auf R u h e g e h a l t und

lHinterbliebenenfürsorge . Auch an die Bestim -
mung über die lebenslängliche A n st e l l u n g der Beamten ,
die nur unter gesetzlich bestimmten Voraussetzungen mögliche
Entlassung , die Schaffung einer Wiederaufnahmemöglichkeit
bei Disziplinarverfahren und die Beseitigung der gehet -
men Personalakten sei erinnert .

Eine weitere Bestimmung der Verfastung steht die Ein -

�führung von einheitlichen Grundsätzen für das Recht der

i Beamten aller öffentlichen Körperschaften im ganzen Reich
bor . Und schließlich werden alle Ausnahmebestimmungen
gegen die weiblichen Beamten beseitigt , und diese

ihren männlichen Kollegen nach Können und Wissen gleich -
gestellt .

Die meisten dieser Bestimmungen sind Grundsätze für
die weitere Gesetzgebung . Tatsächlich befinden sich denn auch
die notwendigen grundlegenden Gesetze in Aus -
arbeit ung und werden noch von der Notionalversamm -

lung verabschiedet werden . So das Reichsbeomtengesetz und
das Beamtenbetriebsrätegesetz , daS den Beam -
ten das Mitbestimmungsrecht in persönlichen und Betriebs -

angelegenheiten sichern wird . Auch die Frage der Beamten -

besoldimp geht der Lösung entgegen .
Die Revolution fand die Beamtenschaft in einem Wirt -

schaftlichen Elend . , das jeder Beschreibung spottet .
Nie ist menschliche Arbeitskraft rücksichtsloser ausgebeutet
worden , als es mit der Kraft der Beamten durch die kaiser -
liche Negierung geschehen ist . Nie hat trotz der ständig wach -

senden Teuerung eine elendere Bezahlung stattgefunden , als

unter dem Regime des ObrigkeitsstaateS . T i t e l ch e n ,
Orden und hohle Phrasen sollten den Hunger der

Beamten und ihrer Angehörigen stillen . Wagten die Be -
amten zu bitten , dann wurden sie in ihre „ Schranken zurü ' *-
gewiesen " , während auf der anderen Seite Milliarden zum
Fenster hinausflogen . Dieses grausige Beamten -
elend war das Ergebnis des so oft beteuerten Wohlwollens
der kaiserlichen Regierung für ihre Beamten .

Es wird unvevgestm bleiWnl
Seither ist auf diesem Gebiete un st reitig viel ge -

tan worden . Wiederholt wunden größere Teuerungszulagen
gewährt , zu welchen sich die frühere Regierung nie bereit ge -
fundan hätte . ' Doch soll nicht bestritten werden , daß die Nor
in der Beamtenschaft trotzdem fortbesteht .

Jeder E' nsichtiae wird aber zugeben müsten , daß es

schlechterdings ein Ding der Unmöglichkeit ist , all die absicht -
lichen Unterlassungen und Sünden des alten Regimes in

dieser Beziehung mit einem Schlage gutzumachen . Dem

damaligen „ können " und „ nicht wollen " steht heute das ehr¬
liche „ wollen " , aber Unerbittliche „nicht können " gegenüber .
Der Ausgleich kann n ur allmählich erfolgen . So wird
die in Bearbeitung befindliche Besoldungsordnung ,
die am 1. April nächsten Jahres in Kraft tritt , eine weitere

Besserung der wirtschaftlichen Lage der Beamten bringen .
Sie wird den Deamien geben , was sie zum Leben brauchen ,
besonders wird sie d ' e Beträge der ge r i n g b e z a h l te n
Beamten erheblich verbessern .

Hand in Hand mit der Besoldungsreform wird die allge -
meine Personalreform , gehen , die endlich die Schwn »
ken zwischen den einzelnen Beomtenkategorien beseitigen und

auch dem untersten Beaniten entsprechend seinen Fähigkeiten
den A u f st i e g zu den höchsten und bestbesoldeten Stellen er -

möglichen wird . In Zukunft wird tatsächlich jeder Beamte

„ den Marschallstab im Tornister tragen " . Seine Sache wird

es sein , ihn zu gebrauchen .
So hatdie Revolution den Beamten Große ?

geschenkt .
Wünsche , um deren Erfüllung die Beamtenschaft jähr -

zehntelang vergeblich gekämpft hat — es sei nur an die Be -

amtenausschüsse erinnert , die in Kürze durch die auf gesetz -
sicher Grundlage beruhenden Beamteubetriebsräte ersetzt
werden — , sind über Nacht in Erfüllung gegangen . Und

wo die Revolution eine Erfüllung nicht mit sich führen
konnte , hat sie doch den Stein ins Rollen gebracht , so daß die

Erreichung des Zieles nur eine Frage der Zeit ist .
Der Sozialdemokratie war es vorbehalten ge -

blieben , den Beamten diese großen Erfolge
zu bringen . Der Sozialdemokratie wird eS als der

stärksten und ausschlaggebenden Partei auch vorbehalten lein ,
die Beamten aus dem wirtschaftlichen Elend zu befreien , nne

sie sie aus der polisischen Sklaverei errettet hat .
Ein erbärml ' ches Bild bieten jetzt die rührenden Be¬

mühungen je n e r Parleien , denen die Beamten ihr « bodenlose

Verelendung zu verdanken haben . Sie wissen nicht , was sie

anstellen sollen , um die Beamten in ihre Netze zu locken .

Diesen Parteien wäre es ein lechtes gewesen , in der mehr
als vierzigjährigen Zeit , während welch - r sie auf die Regie -
rung einen ausschlaggebenden Einfluß ausübten , die traurige
Lage der Beamten zu verbessern . Sie haben eS nicht getan .
Nur aus dem Grunde , um die Beamtenschaft stets als willen -

loses Werkzeug unter ständigem polisischen und Wirtschaft -
lichen Druck in der Hand behalten . Die Sozialdemo¬
kratie . jene Pariei , mit der auch nur in loseste Fühlung
zu treten den Beamten bei Verlust ihrer Stellung verboten
war . ist es gewesen , welche sie aus dieser Knechtschaft in die

Freiheit geführt hat .
Billig ist es , auf die heutigen Verhältnisse zu schimpfen

und zu sagen , daß es früher besser war . Ganz besonders bil -

lig für jene , welche uns in diese Vorhältnisse hineinregiert
hoben . . Die Revolution fand das Reichshaus mit hellen
Flammen brennend und in sich zusammenstürzend vor . Die

Frevler , die Brand st ifter waren geflohen . Es

gilt aus einem Trümmerhaufen etwas Neues zu schaffen
und dies unter Angriffen von allen Seiten . Eine der -

artige Aufgabe läßt sich nicht von heute auf morgen lösen .
Hierzu gehört Zeit und willige Menschen . Die Sozialdemo -

�kratie hat diese Aufgabe übernehmen müssen . Sie wird sie
lösen .

Die altbewährte Pflichttreue der Beamtenschaft wird sich
auch hier bewähren . Im Kampf um das Dasein des deut -

scheu Volkes wird sie in früherer Arbeitswilligkeit . mit gutem
! Beispiel vorangehen und jener Partei nicht ihre Hilfe ver -
. sagen , die ihr den Weg ins Neuland ebnete .
i Willi Steinkopf .

Lanöesversammlung und Kohlenelend .
Auf der Tagesordnung der Landesversammlung vom Sonn -

abend steht der BerghauShalt mit zahlreichen Anträgen des Staats -
Haushaltsausschusses und einzelner Abgeordneter , u. a. über Auf -
Hebung der P r i d a t r e g a l « , Lebensmittelversorgung und Bc -
rufslleidung für Bergarbeiter , Abkürzung der Arbeits -
zeit für die unterirdischen Belegschaften .

Abg . Husemann �Soz. ) verlangt schleunige reichsgesetzliche
Regelung des BetriebSrätewesenS im Bergbau . Schudp
lSoz ) verlangt Unterbringung und Versorgung der aus den links -
rheinischen Gebieten ausgewiesenen Bergarbeiter im
rechtsrheinischen Bergbau und Entschädigung der S a a r bergleute
für Ueberftunden . Die Bergleute haben auf Verordnung der
französischen Behörden im Caargebiet von Januar bis Juli täglich
ein » halbe Stunde über die achtstündige Arbeitszeit hinaus ge -
arbeitet . Limbertz ( Soz . ) richtet an die Regierung ' die Frage , ob
sie nicht eine reichSgesetzliche Regelung über die Verleihung
von BergwerkSeigentum treffen will , um ' die Ueberlassung von
Bergeigentum an Private vorläufig unmöglich zu machen .
Jordan verlangt Errichtung von Bergschulen in allen größeren
Bergbaubezirken Preußens nach Bochumer Muster .

Riedel ( Dem . ) begründet eine förmliche Anfrag « seiner Parte «
über die Kohlen not . Unsere Kohlenförderung ist nicht im -
stände , auch nur die Hälfte dessen zu decken , was die Gegner
auf Grund des Friedensvertrages von unS verlangen .
Tie Koblennot . wird verstärkt durch das Eisenbahnelend .
Die Leistungen der Reparaturwerkstätten sind zurückgegangen
wegen deS Rückganges der Autorität im Eisenbahnbetriebe , wegen
des schlechten Mate . ialS und der mangelhaften Kohlen . Man
könnte zur Hebung der VerkehrSnot ja auch die 30 000 bis 40 000
militärischen Lastautos benutzen ; an Betriebsstoffen kann eS nicht
fehlen , denn es aibt ja noch genügend LuxusautoS . lLebhaftez
Sehr wahr ! ) Tic Kohlennot ist ein « Folge des Friedensvertrages ,
der wiederum eine Fo�ge der wahnwitzigen , von uns nicht ver -
schuldeten K r i e g s p o l i t. i k ist . ( Lebhaftes Sehr richligl links . )
W' r werdm uns d' e Sch " �d an d - n ietziaen Futzä », . den nicht auf -
bürden lassen von denen , die d' e Arbeiter in den Streik Hetzen und
unrere Rrgierung durch Unwahrheiten bei den feindlichen Staaten
denunzieren .

. Minister F i s ch b e ck : Die Kohlen fSrderung bleibt trvtz in
den letzten Monaten eingetretener Stelgcrung hinter dem Bedarf
riesig weit zurück . Trotz der Steigerung auch der Belegschaften hat
sich die Förderung gegenüber dem Frieden vermindert infolge des
minderwertigen Materials , mit dem die Arbeiter zu rechnen haben ,
und infolg : der Verkürzung der Arbeitszeit . Bei ungestörtcr Pro .
duktion können wir in den fünf Wintcrmonatcn bis zum April 1920
mit 4 3 1t M i l l i o. n e n verfügbarer Tonnen Steinkohlen
und mit 39 Millionen Tonnen Braunkohlen rechnen .
Tr « steht ein Bedarf für daS Inland und die Gegner von 9014 Mil -
lionen Tonnen Steinkohlen mnd 53 Millionen Tonnen Braunkohlen
gegenüber , so dap wir also mit einem Minderrrgebniö an
Steinkohlen von 23 ' A Millionen Tonnen und an Braunkohlen von
über 15 Millionen Tonnen rechnen müssen . TaranS ergibt sich eine
erhebliche Einschränkung u « 1 e rr r Industrie durch
Ration irrung , wie sie bei den FiegUeien und Aenientfabrike « schoa
besteht . Teilweise weiven die Fabriken ganz still siegen müssen .
Hütten , Zechen und Kokereien werden wir drossclu , de » Bir -

braucher » Elektrizität und GaS einschränke » müssen . Weiter «
Notwendigkcitc » sind eine scharfe Gütersprrre und eine
außerordentlich scharfe Zurückhaltung des Personen .
verkehr ? .

AuchberHauSbrand muh herabgemindertwerde » .

Nnser Volk ist in einer ungkbeuren Notlage , und e « ist ei » Ber »
brechen , diese Rot ans parteiagitatorischen Gründen noch z « ver -
größer « ( Lebhaftr Zustimmung . ) Wir wolle » ven Arbeitern geb : » ,
was ihnen zukommt , und haben die Arbeitslöhne soweit wie
möglich erhöht . Während beisrielkwrise die Arbeitslöhne im
letzten Friedensjahre für die Tonne Kohlen 0 , 8 9 M. betrugen , haben
sie sich im letzte » Viertel dieses JahrrS auf 34,1 ? M. erhöht . Bei
einer so ungehruren Steigerung der Löhne und ber Materialpreife
ist mit Nrbrrschütsen für die Industrie und ganz besonders
anch für den staatlichen Bergbau selbstverständlich n i ch t zu rechnen .
Augenblicklich betragen die N n k o st e u beispielsweise in Hindenburg
III Proz . , also schon 11 Proz . mehr als dir B e r k a n s S v r « i se .
Hoffentlich kommen wir bald zu ruhigen Verhältnissen » damit unser
Erwerbsleben wieder einer xesseenug rutgcgcnsicht . Nirgends ist
die verständnisvolle Zusammenarbeit aller Beteiligten so dringlich
wie gerade aus dem Gebiet der Kohlenerzeugnng .

Husemann ( Soz . ) : An den ungünstigen Verhältnissen im Berg -
bau tragen nicht die pobitifchen Umwälzungen die Schuld , sondern
die Versäumnisse und Taten der früheren Regierung . Die
B. - rgiivbdter sind sich der voiskSwitrschaftlichen Bedeutung des Berg -
lxniS voll bewußt . Das beweißt die Steigerung der Kohlen -
förderung . Das „ Berliner Tageblatt " bracht « kürzlich über die
Kohlennot einen Artikel , der in vielen Teilen u n r i ch t i gwar , be¬
sonders falsch war das , was über die Abschaffung der Gedinge¬
arbeit gesagt wurde . Die Herren auf der Rechten wollen alle

Schuld an den Zuständen in Zusammenhang mit der Revolu -
tion bringen . Gerade sie aber haben durch die Bergarbeiiergesetz «
die Empörung der Bergarbeiter wachgerufen . Während des Krieges
ist Raubbau im Bergwesen betrieben durch Einschränkung
der unproduktiven Arbeiten zugunsten der reinen Kohlenförderung .
Dieses Verfahren rächt sich jetzt . Hinza kommt die außerordentlich
schwierige Lage der Bergarbeiter infolge der mangelhaften Er -
n ä h r u n g. Di « Bergarbeiter werden sich niemals wieder so aus -
nutzen und behandeln lassen wie früher , sie wollen ibr M i t b e »

stimmungsrecht gewahrt wissen , und verlangen Regelung der

Lohnfrage durch Tarife . Wichtig ist ferner die Lösung der Woh -
nungsfrage und die Regelung der Arbeitszeit . Notwendig ist auch
die Besserung der Verhältnisse zwischen Arbeitern und Beamten .

; Wir verlangen die Einsetzung eines A u S sch u s s « S , ' der unter
Zuziehung der Betriebsräte die Verhältnisse im Bergbau
untersucht , zur Feststellung der Mißstände in den Bergbetrioben und

zur Ausarbeitung von Berbesserungsvorschlägen .
Oberberghauptmann AlthanS sagt die Berücksichtigung dieser

vom Vorredner geäußerten Wünsche zu . Tarauf vertagt daS HauS
die Weiterberatung auf Montag mittag .

«

Bekämpfung der Gcschlechtskrankheite « .
Der Ausschuß für BevölkerungSpolitit der LandeSverkammknno

beichü ' t ' gte sich in ieiner Sitzuna am Freitag abend ausführlich mit
der Be . ' ämpfrnw der Geicklechrslrankbeiten und der
Brosinution . Der zur Piüsung dieser Frage eingesetzte U- » « rau » «
schuß hatte einen An » rag boraelegr . der in >2 Pinikien tolgende
Forderungen aufstellt : VehandlungSpflicht für jeden

Geschlechtskranken , unentgeltlich « Behandkung oller Ge -
schlrchiskranken auk Kosten des Landes , ärztlicher GrsimdbeitSnach - -
wei « für die Prostituierten , vebandlungSzwang . fall « diele ge -
ichlechrlich erkranken . Aufhebung der Anzergeptlicht ,
BelehrungSpflicht für Aerzte . welche GcschlechiSkianke behandeln ,
Verbot der Fernbebandlung von GeschlechiSkranken . Straf -
bestimmungen für den Beischlaf Geschlechts -
kranker , gegen stillende geichletitskranke Frauen und gegen Ber -
letzung de « öffentlichen Anstände « . Di « Erraibestimmungen gegen
die Kuppelei iollrn gemildert werden , die polizeiliche
Reglementierung der gewerbsmäßigen Unzucht ist zu be -
lettigen . Zum Schluß forder » der Antrag Be -
ratungSstellen für Geschlechtskranke .

»
Die sozialdemokratische Fraktion der LandeSversammkang wird

in der La . deSveriainmlung in letzter Zeit mit Pktiironen irnv An¬
trägen von Orts - ' und Zweigvere ' nen der ver ' chiedenen Organisa -
tionen . besonders der Beam renverbände , überschwemmt ,
die sich häufig auf dieselben Gegenstände beziehen . Die
Fraktion bitter daher , solche Petitionen nichi selbständig , fondern
nur durch Bermitilung der Ze ntral arg anisa tion an sie ge -
langen zu lasten . _ _ ,

Vorträge , vereine unö Versammlungen .
MelchSbnnd der KrkegSbeschädlqten . vez . 3 . Südost . Nächste

HInterbliedenen - Bczilksversammlung Montag Tl , Uhr in Schuhmachers
Fest ' Slen , Skaliher Str . ISA. Mitgiledstai te legitimiert , v e». 3t . Ltch -
t e n b e r g. Mitgliederversammlung Dienstag 7>/ , Uhr bei Schwarz ,
Möllendorfsftr . 25. — Die Rrtchsvereinlgung ehemaliger Kriegs -
gefangener veraniialtct Dienstag im großen Saat der Bärse , Neus
Fliedrichitr . M — 56. ciiic g>o! e Proteiiveilammlung gegen die Zuiückhaltung
der trutsibtn Kriegs , ' etangrnrn In Franlreiib . Referenten find ihre beiden
BundeSvoi fit enden Kameraden Sladiverordn - ter B a r I a n t i und F»br .

v. v e r « n e r. — Der Verband der Lanbeiikolonifte » veranstaltet
vom 10. dl » 20. November groß « öffentliche Laubenkoloniftenversammlungen
mit der Tagesordnung : . Die gegenwärtig dringendsten Forderungen der
Loubengarten - und KleinbanS . Iiedter . — Sozialistische Ardei « » gewetn -
ichas » an der Handelohochsehulr . Monlag Tl , Uhr . Aula der Gemeinde -
ichule Hinter der Hiarnitoiikirche . Neu « Frledrichstr . : Oeffcnll . Bortrag von
Juli »« Bab : Der geistige Arbeiter in der WiitichasiSgeichichte . DiSluIflon .
— Ol gemeine Familiensterbetasse . Zahl - und Aujiiahmetaa nur jeden
vleiten Sonntag im Monat .

Bue aller Welt .
MlMone « rusflfchen TilbergeldeS beschsaguahmt .
Millionen . Schiebungen mit russtichem Silbergeld ist

die Kattowitzer Aliininalpolizei auf die Spur gekommen . In
zwei Fällen gelang es ibr . bedeutende Beträge zu beichlagnabmen ,
so in einem Falle drei Kisten S�lberrnbel im Betrage von 400000 M„
die sich in einem Abteil 2. Klaffe de « an « Mhslowiy eintreffenden
Zuges befanden . u » d in einein anHeren Falle fünf Pakte mit
Silbergeld , die mittels A» to nach Kaltowitz gefchaffl werden sollten .
In beiden Fällen wurde da » Geld der R e i ch S b a n k zugeführt .

« « » » » rauSstchten für da » mittler « « arddentfchland bis
Montag mittag . Zeitweis « heiter , jedoch ta » und überwiegend bewätv
bei Irischen östliche » Wind « » , kein « erhebliche « Niederschläge .
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Z 2 des Gesetzes vom 29 . August 1919 ( R. G. - Vl . Seite 1491 )
Md mit Zustimmung des Zehner - Ausschusses der Nationalversammlung wird eine

� f

ww
im Vekrage von 5 Milliarden Mar ? hiermit laut untenstehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt .

I. Die 5? öhe der Anleihe betriiat 5 Milliarden , rückzahlbar innerhalb von 80 Sohren
lauf Tilgunqepian <3 MrUrarven während der ersten 4V Zahr « und 2 Mrllrarden während
der letzten 4t ) Jahre ) .

II . Dre Anleihe wird in 5 Millionen Spar - Prämienstücken . da « Stück zu M . 1000 ,
ausgegeben und ist m 5 Nerhen . dre mtt I . it . k . B, C. D, E bezeichnet werden , ein -
aeteilt . Jede Reihe enthält 2500 Gruppen ( von I bis 25u0 ) und jede Gruppe 400
Nummern . «von l . brS 400 )

III Die Aniethe gelangt unter folgenden Bedingungen zur Zeichnung :

. , i, Kür jedes Lpar - Prännensiuck von W 1000 sind als Gegenwert W . 500
in s ° /v Deutscher Retchsanleihe mit Zinsscheinen , fällig am 1. April oder
1. Kuli 1920 , zum Nennwert ( siehe Ziifer2 der untenstehenden Zeichnung « -
bedingungen ) und Nl 500 in bar einzuzahlen . -

2. Die Zuteilung erfolgt� entsprechend der lööhe der Zeichnung ; jedoch werden
die tlemen Zeichnungen von l bis 5 Stück vorzugsweise berückstchtrgt .

Z. Gewinnverlosungen ftnden zweimal jährlich am 2. Aanuar und I Juli statt
( die erste Gewinnverlosung ausnahm sweis « im ' Mär . z >920 . der nähere Zeit -
Punkt wird noch bekanntgegeben ) ; bei leder Gewmnverlosung werden 2500 Gewinne

�
im Betrage von M . 25 000 000 gezogen .

Gewinnplan :

i

5. Ein mit einem Gewinn laut Gewinnplan gezogene « Spar - Prämienstück nimmt
auch an den spätere ' » Gewinnziehungen bis zu seiner eigenen Tilgungsauslot una isü .

Die Auszahlung der laut Gewinnplan entfallenden Gewinne ersolot
Abzug von lO° /o .

6 Die Gewinne werden 2 Monate nach der Gewinnverlosnng ( erstmalig jedoch
am l . April lS . ' O) , die Ti ' zunHssum . nen . einschließlich der Zuschläge und des Bonus .
am 29 Dezember j. Z gegen Borlage des Stückes ausgezahlt .

7 Vom Beginn des 20 . Jahres ab steht dem Besitzer des Stückes das Recht zu ,
die Rückzahlung desselben , jeweils zum Ende des Zahres bei Znnehalrung der Kündigunqs -
ftist von einem Zahr zum Tilgungswert . d. h. zum Nennwert samt den zustehenden
Zuschlägen von M . 50 für jedes verflossene Zahr . unter Abzug von 10 > zu oerlangen .

Rückzahlungstabelle
eines Stückes von M . 1000 bei Tilgung und Kündigung .

Die Tiiaunqsauslctungen flnden jährlich am 1.

Aus jedes zweite getilgte Spar - Prämienslück
wachseiider Vouus von Äl . - 1000 bis M 1000 .

Tttgungsplan :

Zuli statt .

enlsällt ein mit den Zahren

M . 50 für ledes verflossene Kahr .
Die Gesamtzahl der Slücke . aui die ein Gewinn und BonuS entfällt , beträgt

somit 2 900 000 , d. h. 53 % der Zahl der Spar prauuet . stück «.

8 Sollte vot Abtarks von s4 > Zähren eine - neue gleichartig « Spar�Prämienavleib «
zm Ausgabe gelangen , so haben ' dre Znhaber der Spgr - Drämienstücke drej « Anleib « S
das Z eich nung s vv r r e ch t . .

' •
�

*

Steuerbegünstigungen der Spar - Prämienanleihe : r

a ) Befreiung eines Besitzes bis zu 25 Stück von der Rachlaßüeuer und

bezüglich derselben Stücke von der Erbanfallsteuer . Keine Rachlaß » oder

Erbanfallsteuer für die auf den Rainen Dritter bei der Reichsbant oder

anderen vom RelchSminifter der Finanzen noch zu benennenden Stellen aus
5 Zahr « und mehr oder auf Todesfall hinterlegten Stücke ( brS 10 Stück für

jede einzelne dritte Person ) .

K> Der BermögenszuwächS , der sich auS dem Befltze der Anleibestücke

gegenüber dem bei der Erwerbung der Stücke anzunehmenden Bermögens »
werte ergibt , unterliegt nicht der Besitzsteuer lBermögenszuwachSsteuer ) .

Der Ueberfchuß des BeräußerungSwerteS über den Tilgungswert bleibt

frei von der Kapitalertragssteuer .

c ) Die dem Besitzer der Stücke auf Grund der vorstehenden Bestimmungen
unter III . 3, 4 zustehenden Leistungen sowie der aus dem Verkauf der Stücke
erzielte Gewinn unterliegen im Gewinnjahre weder der Elnkommensteu « noch
der Kapualsertragssteuer . .

d ) Bei jeder Art der Besteuerung werden - die Prämienstücke bet einer

Stückzahl bis zu 50 Stück höchstens zum Reuuwert . vom 20 . Zahr « ad zu «
Kündigungswerl « beweuei .

Zeichnungsbedingungen :

■: >%

P

5 2.

>
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a

Slnnrt�meflcTTctl Zfi�unntislfllet « ftnd W« RHcksbanl an ® W« tm » MzleNea ZeilbnungS
prv ' pet , aüsg - nihrken Netdiiitzitute D» e Zeichnungen könne « a�er auch dnrch Der «

« itttung jeder Bant , jedes 2 > a « U« r * . jeder Sparkasse « nd Kredttgeavsseaschaf «
« riotge » . . .

Zeitdnungev werden
"

von Montag , den 10 . , bis Mittwoch , den

26 . November 1919 , mittags 1 Ahr
entqeaenaenömmen Früherer Zeich nnog 44 chtuh bietbt porbedatten .

Aetchnungspreis . Der Preis für jede « Svar - PieSmienstück beträgt M IM ) . Zdiervon Und

• JK -)iK) m &u/r Deuticher Nnchsanteih « zum Nennwert berechnet und M 5W in bar zu
degtricden . , >

r» —
Die mit �änuak - Jutt - ZInsen auSgettatteten Netchsanieihestücke ünd mit ZinSscheinen

kSUtg am . 1. Zuli 1920 die im , Avr » - Oftober - 3» • ' ( «» ausaeftrtleten Stücke mit Zmsschemen .

fällig am 1 ÄrnI 1920 einzureichen Den Etnl - eserern von 5 0Ji NeichSanleih « mit April —Oltobet -

Ansichetnen werden aus ihre alten Anleihen Stückzrnsen für 90 Tage � 1�5 M vergütet .

SjcherhetlsbesteUUllq . « et ver Zeichnung hat Ikder Zeichner eine Sicherdet , von 10- / «
de « gezeichneten DetraaeS mit M. IVO sü » pit » Ptäiaunstud m da » zu hiaierkgen .

Der 11 n , tm November l31 9 .

Zttketlung . Die Zuteilung findet tunNcbü bald nach dem Zelchnmigslchluß «katt . Di « Arth «»
Bertetlimg bestimmt da » Neichsstnanzminritermn ».

Bezahlung . Die Zeichner ünd verpüichlet . die zugeteilten DetrSqe bt « zum 29 Dezembe , d. z .

zu begleichen Die Begleichung hat de» venentgen Stell « zu erfolgen , de » der die ZelchaonH
angemeldet worden ist

Sollen o" o Schuldbuchforderungen zur Begleichung verwendet werden , tö tft «ogterch nach
Erbalt der Zuteilung ein Antrag auf Ausreichung von Schuldverschreibungen an die Neich « »
schutvenveriyattung . Berlin SW 68, Sranienftraße 92 94 zu richten Der Antrag motz einen
aui die Begleichung der Svar - Drämienstücke hinweisenden Vermerk enthalten und ipäteiten «
am 20 Dezember d Z bei der NeichSschuldenverwal ung eingehen . Vordruck » z» fachen An »
trägen mit Formvorschriften find bei allen Zeichnung » - und Vermittlungsstellen zu haben .
Daraufhin werden Sch�uldverfchreibungen . die nur zur Legieichung von Spar - Prämienstücke «
geeignet ünd . ohne A nsbogen ausgereicht . Die AuSreichung erfolgt gebührenfrei und porto ' re »
a>< Reichsdienstsache . Dies » Schuldverschreibung - n find spätestens bis zum 20. März . 1920 veu
w Absah I genannten ZeichnungS » oder Vermittlungsstellen einzureichen .

Ausgabe der Stücke . Die Ausgabe der Prämienstücke erfolgt im Februar 1920 : Schuld »

buchgläubige : erhalten erforderlichenfalls bis zur ersten Gewinnvertosung NN Mar » «- Z durch
ihre Bermittlungsilellen Rummerimufgab « . Zivischenscheine ünd nicht oorgeieh «». - -

Umtausch der Kriegsanleihen . Die Reichsbank wird , fawe « möglich . nnentgelSich
Stück » von hoheteo « Nennwert al » M. 500 in kleine Stücke tausche n-

Neichsfinanzministerium
Anlejhe - Abtetlunq .

zxlAM igllv vWW Mtt M . Mtt LllüllelZ. Mn SüMie illli» klevilgkllvlleüsAsl .
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AßEN
Pelzmäntel für Damen

neue Formen in vielen Peloarien

Pelz�JacKen und = Wesfen
iesche Ausführungen

Pelzgefütterte Mänfel
in reicher Auswahl

Pelz - Kragen und - Muffen
Alle gangbaren Formen und Pelzarten

Pelzhüte
Orbke Auswahl in neuen Formen und Pelzarfen

in allen Preislagen

Pelzgarnituren für Kinder

Herren - Gdhpelze

Hen - ervSportpelze u . - Joppen

Herren - Pelzkragen u , - Mützen

Pelz - Wagendecken

Wagen - Fußtaschen und

• Fußsäcke

Fell - Vorleger und Fußtaschen

TierStÜCke mif Kopl und Gebiß

Oroße Auswahl .

! n Löwen ; FriürlbSr , Lböp ' arden • ' �Slfe Und andere

CLIXDLPH
HECTZOe

BßEl ' TEJTD/BEDUN C2 . /BDÜDEDJTD

Schlacke
kann .nach vorheriger Vereinbarung auf dem

Gelände der „Vaubll ' -Filiale
Berlin-Tampelhof , Wettiner Korso

niiweit der Kolonnen - Brfickc
abgeladen werden . 70 10

fteiehsverwertmigs Amt
, . . VerkaiilsabtEiiinig für Aotomobilvesen.

Fernsprecher : Amt Step an 2138 und 2139.

Hnfkdtung
! SItfM Bangeaaffrafd�afl h» Mb und westl. Horort .

Sig - nhel « « ■ !
ringe Äopitalseinloge evtl . Rentcngutsoerfahren .

bir
ntii

<cin Stalbbeben . «ein «
»ach Vitafd ) . (5c-ÄfSÄ ' ® «

ige Äopitalseinloge evtl . R

Ansiedlung , Berlin W S , Jägerstr . 13 .

Bin ou » der Firmo Gebr . A. 4 J. Podtuweit , Berlin N.
«Icimftr . 62. ausgeschieden . Gebe bcfonnl , bog mein Geschäft
hier. OScUfect Bahnhof u. » » senfhol I, Zonlaoeftr . 34 ,
ouf meinen Nomen

August Podzuweit
foutel unb bitte , biete « bei bet Sleucintrogung in die Brifett -
fimdenliste zu beochten . 1619o

Zlel » « I > Szer
in

vamcnklcödung
sind wieder reichlichst sortiert u. bieten
eine erlesene Auswahl d. neuestenModelle

Hinter , Kontttme mit langer Jacke
Jacken . Kleider in Seide u. Voile
KontUmrtfcbe . schwarz und farbig
TanxHtnnden - Klelder ,

'
Blasen

Felnbragen , Hcizmoffen
DM - Krensfüchse - WM
Auf Wunseh Zahlnngserleichterung !

Norden . Brenn « nstraftc 1
Ostea , Frankfurter Allee 3S0
Süden . Kettbuser Damm 103
Westen , Charlottbg . , Seharrenstr . S

JUWELEN
Brlllonten . Perlen ,
Perlenschnüre und
sonstigen Edelstein .
schmuck , Altgold ,
Silber , Platin « kaulen -
ru höchsten Preisen

ßelmonte &Co. �
Leipziger Str . 97 —90

und Könlgstr , 06 .

Schreibmaschinen
neue u, gebrauchte , auch Reife .
fchreibiuofchinen fouft lautend
E. C. Krelschmar , Berlin W 9.
Petzdomer GlroHe Iii . Äur»
türfi 4279. 12: 1»

b «fi « e olo
beim Sdinei -

becmeiftec

Lesser ,
AU « Jakobstr . HS .
MeuanU Instands . v. Herren - .
Damen - u. Kinder - Garderobe .

tattoherdaiikI
gesch , ermögl . in

MM einig . Tag. das Rauch .
MM eanzod . tellw . z . unter -
DM lassen . Amt) , begnt -

M Machtet Wirkung ver -
blflff . Voll stand , un -

schädl . Tag1. Anerkenn . Ausk .
ums . I . istltnt Englbrecfat .
München R. 6. Kapuzinerstr . 5.

Speisezimmer
�errenjbamer , Schlofziv, .
met , Solonetnrichtungen ,
Küchen . Sehet - u. Gabe
Alnbgaxniturea , Stand .
uhttn , Sofas , beutfdle unb
echte Teppiche . Pattieren ,
SHotielongue - , Tischdecken
in riesig groftec Auawohl
zu enorm billigen Preisen .

Katis Sentiert ,
Mvbelhou » für Gelegen .

Lothringer Str . 33, •
Roseutholee Plag .

Schlafzimmer
Elche , ( onrniert ,

m. PaientbejenOQOfl _
u. Matratzcn M. öduV ,

Küchen
in allen Farben 9RA
Tteil . m. Rahm . M di » " an
7 feilig mit R7R
Anrichte . M. Jlü ,

« • cmeinnnmca

WoiiD - d. Seiilafzinmer
von M. 1455 an.

Speisezimmer
Ficne . m. Ausz . - QORA
tisch u. 6 Stflhl . OöilU ,

Einzelmöbel
wie Kleiderschränke , Ver¬
tikos . tsettstellen , Solas ,
Ruhehet en usw. änderst

preiswert .
Auf Wunsch Eahlonga -

erlclchterung .

Kluse
CharloUenBurß,

WÜniersilorler Str. 19 .

SubmUsion Ver �jOgSMOtSlI - �llöNgöGSllZk!�!
in Uqoldttipn . Eerlip W. . 9, . Eftf schwer S. trä�e 10; il

infolge der . elngetretenen . VerKehrsbehinderungen habet
wir uns veranlaSt gesehen , den Termin , zu dem dieOcbott
für die erste Submission einzureichen sifed, auf det

30a November 1919 su verlegen .

Die Gebote bleiben dann bis tum 14a Deteraber 1919

einschlieBIich für die Bieter verbindlich .
Die Besichtigung auf u seren Lägern In Hamburg u ic

Marienfefrie kann außer an den . bereits genannten 1 agcr
( H. und 12. November 1919) auch noch » m Montag , der
17. und Dienstag , den 18. November , vormittags Zw! scher
9 und l ühr - erfolgen .

KriegNinetall - Aktiengesellsehatt
10"6 In Liquidation . '

Sigenheim .
iWtr sich
:Efgen' neirp

rechtzeitig e; r
gründen wiil,

- - « • - - - - -- - - - -* kapfc s] ch Bauatclien an der
Grenze von Marlendorf . Netikölln , Tempelhol und Britz .

_ _ , _ u Kartoltelbau . Beqpcme
Anzahlungsbedingungen . ' — Mähetes : Morlendorler
Grandat . ' Qe» . m. b. N. I. Liga . . Berlin , Mauerstr . 2.
Telephon : Zentrürn iviS . 2360

Geeignet für Gemüse - , Obst -
M» t >It

F. Kraemer & Co. , Leipzig , TalstraBe 27
Tel . - Adr . Kraemerimport — Leipzig , Tel . 60053

offerieren

Auslands -

Tett - n . ? leisehwaren
für 12! 2-

Jleiseber , Geroerbschaften, üelikatessenhändler ,
greifbar Leipzig . Kommunen - Sonderangebot .

SleUtro - jYZotore
ÄaprerBröbtr und andere
eleltrilchr ' Materialien tauit -
Elektromeohonlk Zentruni
« hiwfk 18 Tel. Ahr . 4782

Starke
B fi • t e

wird erlangt
durch das
echte Bocatel -
Susenwasser ,
weiche « die
Formen zur
höchsten Ent¬
faltung bringt
und einen
gleichmäßig .

Hgisansatz bewirkt . ' Durch
natürliche äilBerliche ' Kräfti
gung wird die erschlaffte
Brust gefestigt und die im-
einwickelte kleine Büste ver¬
größert . Zahlreiche Aherken
nungen . Wirkung unüber
troffen , Flasche 4. 30 Mark .
Kosmet . Laborat . H. BocaGus ,
Berlin . Schönhauser Allee J32.

X Briketts X
1 Beefihtmen - Äe nicht, sich�si! Atnsar » neue Äunbenllste sü: I

Britrtt « o. IS . - - JA. Zlou . neu eintragen zu lassen.
iPrompte lt. rtellr Lieferung -srei Keller zugesichert .

I Friedl Ander & Co . « Kumcn engro «, j
Charjottcnhurj , Sybclstr . 22, CittepL ' l. -USti.
Benin NW, Invalldalistr . »C S». Moabit 7253:

tBtf Soeben find erfchjenep : " BM

MbmMeslevea elsgWtt��W
atmBert . Preis drosch. . 745, geb. 8,80; Porto eAra .

Bas lehn der MMSama * üförV ™T0l
Brantßme . Preis btofch. ll,r - , geh. 18LÜ. . Porta extre .

« rton « . veefonb . Barltn 1» 37 . Oberbttget Sltasie 27

Siedlungsland !
In sali ollen Teiltn Mecklenburgs sind zum Aufbau

vvii ?iibii «r «ien nnb - Hdnalrreken beshtrunta Lan¬
der eien in gt ' dSctfr -Anzasil vorhanden

Die Grüße b- r Hiwssereien beträbt uiigefckit ZÜar,
die de- Plldr . creien Ichmanh zwischen 7 - 10 ha.

i ?>e Griinbstficke piid biirchmeg verpachtet , die
Pächtim aber. vervslichirt . . bieselvr » zu Andsieblungs -

, zwecken ans der Pocht , zu entlasfen .
Iftn Berzeichni « der in den. einzelnen Ortschaften

. ' zur Bitshoimg siebenben Ländereien wird auf An

. ' rat" - •*-«■ -»orbtrn Äauflieb�abern kdstenlo « durch da « vnte : .
-aichvete Mini ' i�nuin . v- tabfolzt . 1Ö48D

. Schwert «, den 8. Novemdet INS.

. » eckteuhurn . Schwepinschps » tnlftaein »
>Sr eanhWiptfchnf «, , Oom £ n « n an « Jarften
Abteilung Sieblnngamni , Im AuBme - . «IrtleL

B J endend schöne

Blusen
Seide , Chiffon , Voile usw .

... Wollene

Flanell - Blusen ,

Leopold Oadiel
Winter - Kläntel

Königstr .
22 - 26 ,

I Treppe

( F

welche , mollige Stoffe , fesche Formen

ISS . - , ISO. - , 195 . -

Sehr fcsche

Sarat - Uostürae
auf � Sgidenintfer

510. - . 385 . -

325 . -
- A

Neueste Modeschöpfungen in

Nachmittags - u. Abendkleidern
darunter Modelle

in Perl , Tüll , Chiffon , Crepe de chine usw .

Entzückende Neuheiten in

Jiin £ inädchen « Mäfiteln : :

Jungmädchen • Kleidern

Jungmädchen « Kostfimen

Hochfeine

Plüsch - und Samt - Mäntel

Astraehan - Mäntel
auch große Weiten ♦ enorme Auswahl

Hochfeine

wo I ! e n e

viele Farben

Bezaubernd scböqe

Jungmädchen- Tanzkleider
darunter blendend OCIR
schöne TOIIkleider i ÄUOs "

Große Auswahl in

Knaben - Paletots und - Pyjacks
Knaben - , Kieleru . Sportinzflge

alle Größen

Sehr schöne . _

; Voll - Blusen A7. -
,

Schwere wollene

Videhen - Väntel
69 — 1ÜU an. i11

Damen - LeftwSfsche
Herren - Hemden

Knabefi - Hemden

Strümp ' «



Spief -
rJitFen -

Awstellnug

Han�iuchlia�cr

Beüe - Anance - StraOe GrcCa Frankfurter StraBe Brinasn StrcDe Kolftuser Da�m
( CHarlo ( tenb «,rg )

V/üinersdorfer StraQe

Ullstein -
Schniii -
Muster

Quirlbreüer

. . . . .
Pütz - oder Wich sirasten

üewürzetag eren

. . . . .
.

afis - fSrUkel
4. S5 Driefkästen . . . . . .2. 95 4. 25 6. 50

4. 95 Konigskuchenformen S5pt I . 45 I . 05

3. 75 Springformen . . . . .2. 75 8. 95 4. ' 5

5. 50 Brotdosen . . . . 15. 50 19. 50 24 . 50

2. 95. Brotsckneidemaselnnen . 13. 75 24 . 50

2. 95 Wirtschaftswagen . . . . . .19. 50 24 . 50

2. 45 Tafelwagen 5 kg wieg na

. . . . . . . .
55 . oo

Emmlte
Fleischtöpfe . . . . . . . .2. 25 3. 65 4. 95

Schmoriöpfe . . . . . . . 3. 75 4 95 5. 75
Kasserollen m« - c! ,iss «, . . Z. 75 4. 75 5. 75

Bratpfannen . . . . . . .2. 95 3. 95 4. 75

Küdiensdiüsseln �5 . . ö. so 6. 50 7. 75

Gemüsekochtöpfe . . . 7. 95 8. 75 12. 50

Masdiinentöpfe . . . . . 3. 75 4. 95 5. 95

Heringskajiten m« sAru » . 4. 75 I Kaffeetassen m« unjert�sen und Rand . . 93 " - 1 v/asserglaser . ."

. . . . . . . . . . .

38 «

JCKUOR " lJ JANDUt - h L- j JANDOHH tj ; �' J ANüOHt - JANDORF | T"j JANDORF JANDUfiF gj JANDüRK JANDORF |

Zigaretten !
Cr . Auswahl türkischer , egyptischer , englischer ,

Original Goldflake und Navy Cut .

Zigarren , " VeK ™" * '
Verkauf nur art Selbstverbraucher und Gastwirte »

M . Dessen , Berlin C 25 ,

jetzt : Alexanderu ' atz 2

SOMA " bildet

die neu ® flautJ !
nach Chemiker Sünderhauf , Berlin .

BtselUst unter Garantie Mitesser , Picket , Sommersprossen , Leberflecke etc .

Zu haben in alleq besseren Geschalten , sonst direkt durch den „ SOMA- ' - Oen erat vertrieb
für das gesamte In- und Ausland Ohlsen A Glücksmann , Berlin O 27 , MarkusstraCe 2.

$Tön&: £$ra
Mmgen

bugo Sürftr . f r, 6 m. b. H. . Serfin SV Si . Nekle Miance - Stt . c
Zu haben in ollen einschlägigen <Scsch�fl,n

«ff MF

ponfs

von K. Schlipf M. 13. 33. 597 Seit . m. 850 Abbild . Die Natur -
wissenschait d. Landw; rts iSchelienbcrge ' ) 13,50. Uei Land -
wlrtscbafisiehilmg 9,td . L- ndw. rtschaltl . Sünden 9, 10 Land -
w rtschafil Raigeber f Flauen 4. so. Lanowlrtscha tl. Buch
tühtu z 5. Die Selb . tversoraun « d. Landfrau 2,65 Land -
wirischaitl . ' Obst - und Gemflseieii . ertun j 4 5' , L. indKoch
buch 5. 55. Kattoilelfc che Magermilchkäierei 2�5 Die
Hausschlac tun� 3 Der Hauitietarzl 4. 4". Landwi . tschaftl
Tierheilkunde 24,20. Der Veterinärgehilfe 4. Tiereuchtlehre ?
Rindviehzucht 3 .23. Fütterungslehre 4,50. Futterrationen 3
Ernährung d s Rinnes 2. Ptcidezuct }t 29 Behandlung des
Pfe des 4. j5. Pierdefütterung 1,65 l ' lcrdekolik 4. Schweine¬
zucht 4�3. Schwclncfutierung 2,65. Schatzucht 3. Huade -
buch 4 Der \ ieh,tall 4. S5. Dreschmaschinen IS. ' O Motor -
pflUee9,90 . Unkrautbekämpfung 2,65. Düngerlehre 4. 75 üm-
wälzun 4 von Fruchtfolgen 13, 2ü. Fünträgl . Feld emüsebau 4.6.3
Tabakbau u Tabakkunde 2i 8 ■. Kanlncnenzucht 3,60. Zieeen -
zucht3,6 i. GeüilgelzuchtS Fiührierzucht 2. 2". tntcrfzuchi 2,70.
Gänsezucht Ta benzucht 2; ' ;0 Geflügebtälle 4.8.3.
Bienenzucht 5 Bit enhnrii ; und Ersa ' zmh ei 3,30. D e
Müllerei ' ,60, Die Kanolfel - u. G ■treidebrenncrei 10,25
Kraufui - ermatcl ". TS. Milch - u. Moikereiprodukte 9,60.
Milchuntersuchungen 7,95 Rübenbiennetei 5�0 Rüben -
zuckerfabnkalion 7. 95/ Essi - tabrikation 9. 60. Mp. s ' rleh -
tabrikation 5,30. btärkefabrika ion 5,30. Stä kezucker -
fabrikatio i 9,60. Malzfabrika lon 7,95. ürotberpiiung «,6 .
Gemüsekonseiveniab ikaiion a30. Fle ' sch - , bchinken - und
Wurstkonservenfabrikation 4. Obstweinberei ' ung u Obst -
u. ßeeienbranntwenbitnnerei7Ji . Konse' i vierungsmittel 4,' 5
Torf�ei wenung u. Torfdcs illat ' ono. to Unge . iciervertilgung
7 90 BöuncrsOartenbuc . i für Anfängen ' . Gr. Gärtnerbgcn Ji ••
Piakt . Ganenbuch 7,50. Gartenkunst 8,50. Oaneneniwüife
4,95 Canenku turen , die Oeid einbringen 1 1. Dernaus
garten 3 Der Zimmer irti . er 2,20. Obstbau ' 3,75. Das Bur. cn-
oost 13/1 "Prakt . Erdbeerktmur 3. S5 Das Obst - u. Gemüse¬
gut . ". sä Einträgt . Gemüsehau 9 7 Gemüsesamenbau r. 25.
Piakt . Gern "SCgärtnerei 8,80. 6000 Rezepte tu Handets -
artikel ' t 1». Richtig Deutsch 6,60 Mir Ode' Mich ? 2 Recht -
Schreibung Dudeti 7,15. liüchmanns . Geflügelte Worte f,8n.
Taschenbuch des alldem Wiss nst . tn . Gedieh Sammlung 5.
Anekdotenbuch 3. Au/satzs - hule6,6Ö Fremdwörirrbuch 6. 60.
Rechtsformula buch 6,00 Englisch 6,60 Französisch 6,6 t.
Spanisch 6,6 1 Polnisch 6 6rt, tluclifuhning 6,60. Bankwesen
6, 0. Geschäfts - u. Pr vatbrieis ' . ellcr 6. 60 Schönschreib .
schule 4,1' , Birg Gesetzbuch 6,60. Outer Ton und ferne
Sitte 6,35. Mod Tanzlelybuch 4,3u. Die Gabe der gewandten
Unterhaltudg ,1�0. Klavieial um mod. Tänze 12 10.

Nur gegen Nachnahme L. Schwarz A Co. , Berlin CS, I4g ,
Annenstr . 24. 174/7

Ein wohlschmeckendes und leicht verdauliches

iNährmittel

aus Eigelb und Milch gewonnen
Ist Dr . Rotibauer ' s (ges . esch )

LECITHIN » EIWEISS
(59/0 t - igelb - Nervstoll und 95 % Milcheiweiß enthaltend ) .

LebeiTiu » chende Erfolge bot « II
genx ' lnep Köi ' ppracltwür iie . Enter -
ernliiirping . . \ n - vonftat , BlHtarmut .

IOO Gramm 7,7 «, % Pfd . 18,50 , I Pfd . 36, —Mark .

Alleinige Verkaufsstelle Efefanlcn - Apoihekc , Berlin 213.
Leipzigci Str. 74. gegenüber Dönhoffplatz . Zentrum 7192

4M
fesche 7t cn fjeilen

!; •. 0 Uttl f j ) ; jjj, J25,2o0
nsw. •

C { iCL * ~ aus molligen Stoßen

UZster E es, 98. m » .

atr » Plüsch , «slr - nha «,

MantesEU�
aus VoNe unb Seide
eutzüetend . 5arveutüne

KieloerEi?z. Ng. W,„. .
» VA ze nenorfige Formen

JAfcttC g . 48, 64, 89
kleidtsame INacharien

m. 39, 54, n fBlusen

i

Die Firma

Jung & Simons , Elberfeld

unc ! Schedewitz *>• Zwickau in i3achsen

empfiehlt ihre 184/17

AbleiiimgLohnfäi ' berei
in Schedewitz

für Stückware in baumwollenen ,
halbwollenen , wolienen , halbseidenen und
kundseidenen Geweben jee�icher Art

in erstklassiger Ausführung .

Alte Gebisse

bis IOOO Mark
Platin , plallofUfte . fflolb .
Silbct über den HSd. upreis

« 3 - tauft
E . Hausdorf ,

NO 18, Paitiadenitr . II o. Ii

ZKsinv großen Jßöbsl - Säger
mit Spetlesimmeca . Herrenzimmer » . Schlaf¬
zimmern , Leber - u. « Dobelin - ®atnitacen , plOfch -
fofos , Irumeans , Schcäntca . verfita », lom -
pinücn »ächeneinrichfnnjzen ufm . stehen ,ur ae-
älliflen zwa itataten Veuchttauna m ber3c ! mnrn,iraf ) r

Tie . 7. Tit . 0 II llt ; 186 habe -Jlöirrttbnler PiaK' bt ' i

�
Möbel = Lechner , -

i - ywag/M (Bebffnei von 8 —fi

Stammeln , Lispeln . Nervosität und
Angstgefühl vor dem Sprechen ,
Atemnot etc . t eseitigt gründlich
Dr. Schrad ; rs SpezIaMnsiitot

für Stoffjrer etc . 1872 »
Berlin W, Lützcwstraße 30.

Spr. 4-7, auß . Sott abend u. Sonntag .
Jeder . der stotterfrei singt erhält eine fließende natürl�prache

AN Tf K E

MOSE L * ITOfFE

BELEUCHTUNGEN

KUNSTSeWCRBl - M ODE
j VJ. ■ I I I—1 IIIIifMMjBi

�WESES
BERLIN W
Brv. ' ' , r

8 UDAPE STERSTRASSE 8

k «. • • • • • • • * «

©iif ® Siesie
«Jr . FranKfuzler SZr . KM
Fr « nKftmer Alice C &
Ajadreo • • traaao HS

ra

erb llt ergi autes
Haar die frtthere

_atarfarbe wieder
dureb Rrlclei ' S Reqe-

neiator . Dunkelt allmäh¬
lich o. ist unvenraschhar .
Fl. ß M. Oho R febe».
fieriil 43 Biae»bal. natr . 4.

IM - Verzosren "TSSffi
von Gne senaustraße l >nach

Friedrichstr . 7
( im Laden ) , I*

Nähe des U ue - Ailiance PI.

Möhsl - and
« UrRH , Polslerwaren
Kasse und Teilzahlung .

ca . isooo
sm Ls - sseI j

mm miM



Nr . 574 ❖ ZH . Jahrgang 2 . Beilage öes vorwärts Sonntag , H. November 191�

Zum einjährigen Gedenktage der Revolution .
Sonntag pünktlich 10 Uhr vormittags

Gr . öffentliche Versammlungen .
Tagesordnung in allen Versammlungen :

Die Sozialdemokratie und der 9 . November .
Tie Versammlungen finden statt :

Vatzenbofer Brauerei , Fidicinstr . 2/4 .
Geiverlschastsbaus , Engelufer .
BöhmückeS Brauhaus , Landsberger Allee .
Prackl ' äie des Ostens .
Aula Graunstr . ll .
Scbulaula Grunihalerstr . 5.
Bbarussäle , Müllerftraße .
Brauerei Köuigstadt .
Germaniasäle . Chaufieestr . l lv .
Payendoier Brauerei , Turmitr . 2ö ' 28 .
A! l - Glienicke , Huberts GesellscbaftShauS , Friedrichstr . S.
Cövenick . Stadllhearer , Friedrichstrafie .
Charloltenburg , VolkSbauS , Rosinenstr . 3.
Friedenau , Resormrealghmnasium . Hohmuthstrafie .
Grunewald , Aula der Gemeindesckule , Delbrückstr . 20 .
Johannisthal , Restaurant Senstleben .
Lankwitz , Lyzeum .
Lickterfelde , Realgymnasium , Drakestr . 72/7ö .
Mohlsdorf , Anders , Bahnhofstrane .
Wilmersdorf , Prackitsäle des Westen ?, Spiähernstr . 3.

Treplow - Baumschulenweg , Drachenburg . An der Schlesischen Brücke .
Niederschönhausen , Lyzeum Kaiser - Wilhelm - Str . 69.
Mariendorf , Aula des Gymnasiums , Kaiserstraße .
Neukölln , ZllicmZ ftestiäle , Hasenheide 11/13 .
Niederschöneweide , Restaurant Loreley .
NowaweS , Deutsche Festiäle , Wilhelmstr . 41/43 .
Schmargendorf , Schwarzer Adler . Zoppotler Str . 4.

Schöneberg . Hobenzollernschule , Belziger Str . 48/52 .
Steglitz - , Schlofipark , Schlopstr . 48 .
Tempelhoi . Aula des Real - Gymnasiums , Augustastr . 19/29 .
Wannsee , Fürsten Hof, Königstr . 49 .
Wildau . Kasino .
Zehlendori , Kaiserhof . Potsdamer Siran « ,
Buchholz , Restaurant Paterka , An der Kirche .
Friedrichshaaen , Brauerei - Ausschank .
Hohenschönhausen , Schulaula Rödernstraße .
Kaulsdorf . Turnhalle . Adolfstrane .
Lichtenberg , Pestalozzi - Lyzeum , Prinz - Albert - Str . 44 , und in der

Schulaula Parkaue .
Pankow , Kurfürst - Lichtspiele , Berliner Straße .
Reinickendorf - Ost . Schiitzcnhaus , Residenzstr . 1/2 .
Reinickendorf - Weit , Schulaula der 5. Gemeindeschule , Auguste «

Viktoria - Allee 31/37 .
Tegel , Strandschlon .
Weißensee , Borussia - Brauerei , Berliner Allee 211 .

Wildau - Hoberlebme , Kasino .
Die Versammlung Schauburg - Lichtspiele , Kon «

kordia . AndreaSstr . 64. findet nicht statt . Die Saalbenutzung
war mit dem allen Besitzer vereinbart , der neue hat aber diese

Vereinbarung nicht anerkannt und die Räume anderweitig zur Ver -

fügung gestellt .

Versammlungen nachmittags 3 Uhr .
Grünau , Restaurant Buchholz . Friedrichstr . 27 .

. Lichtenrade , Restaurant Gundlach . Hilpertstraße .
" r *

Referenten für diese Versammlungen sind : Ackers,� Dr . Bendiner ,
Bartels , Brunner , Ebeling , Gehrke , Grunewald , Gräf , v. Harnack ,
Häusler . Heller , Hetzschold , Heilmann . Heinig , Heimann , Herlitz ,
Juchaez , Dr . Kawerau . Kabelitz . Kramm . Fr . Krüger . Knoll , Löffler .
Lübemann , Matern . Herrn : Müller , Müller - Harburg . Dr . Ocstreich ,
Paetzel , Peters , Rausch , Rauscher , Richter - Neunrünster , Sailen ,

Siering . Scheidcmann . Schlemminger , Heinrich Schulz , Ernst Tost ,
Vieth , Werde , Weiß , Woldr , Wuschick .

»
Die Leiter der Versammlungen werden gebeten , der Redaktion

des „ Vorwärts " , Tel . : Moritzplatz 151 SO, abends nach 7 Uhr einen

fnrzen Bericht über den Verlauf der Versammlungen zu übermitteln .

/Ibenöfeiern .
Als Festredner haben zugesagt : Dr . David . Klara Böhm -

Schuch , Richard Fischer , Rausch , Marie Juchacz , Ernst
H e i l m a n n , Franz Krüger , Hermann Lüde m a n n , Adele
Schreiber . Philtpp S ch e i d e m a n n , Hirsch , Heinrich
Schulz , Giebel u. a.

Die Feiern finden statt :

Im Kleinen Schauspielbaus , Fasanenstr , 1, Beginn 5 Uhr ; nicht
wie auf den Eiiilaßkarlen urtümlich vermerkt ist , um 7 Uhr .

, Walhalla - Theater . Weinbergsweg 19/29 , Beginn 7 Ubr

. Bernbard - Rose - Theater , Gr . Frankfurterstr . 132 , Beginn 7 Ubr :
In der Aula des Luiienstädtischcn Gymnasium - Z, Gleimstr . 49/59 ,

Beginn 7 Uhr ;
In der Aula Grüntbaler Str . 5. Beginn 7 Uhr ;
. » » Hobenlobestr . 11, Beginn 7 Ubr ;
. „ , des Lessing - GymnasinmS , Pankstr . 28 Beginn 7 Uhr ;
, , . der Königstädtischen Oberrealschule , Pasteurstr . 44/46 .

Beginn 7 Uhr ;
In der Bockbrauerei , Fidicinstraße . Beginn ' /z7 Uhr .

»

Eharlottenburg : Volkshaus , Rosinenstr . 3, Beginn 5 Uhr .
Schöiicberg : Bürgersaal des Neuen Rathauses , Beginn 7 Uhr .
NcukZll » : KliemS Festiäle , Hasenheide 13, Beginn 6 Uhr .
Lichtenberg : Pesialozzi - Lyzeum , Prinz - Adalbert - Str . Beginn 6 Uhr .

Realgymnasium . Parkaue , Beginn 6 Uhr .
Steglitz : Aula des LyzeumS I, Rotheiiburgstr . . Beginn 71/g Uhr .
Marirndors : Aula des Gymnasiums , Kaisersrr . . Beginn 6" Uhr ,
Marieufelde : W. Manntz , Berliner Straße , Beginn 5 Uhr .
Treptow : Aula des Realgymnasiums , Neue Krugallee , Beginn

6 Uhr .
Reinickcudorf - Ost : Aula des Realgymnasiüms , Berner Straße ,

Beginn 7 Ubr .
Rcinickendorf - Wcst : HartmannS Brauerei , Scharnweberstraße 191 ,

Beginn 6 Uhr .
Pankow : Aula des Lyzeums , Gorschstraße , Beginn 7>/ , Uhr .
Rowawes : Schmidts Feitsäle , Wilhelmstraße , Beginn 7 Uhr .
Lichterfelde : Drakestr . 72/75 . Beginn 6 Ubr .
Lankwitz : Lyzeum Hillgesstraße , Beginn 7Uz Uhr .
Schmargendorf : Schlitzenhaus , Hundekeblestr . 29, Beginn 7 Uhr .
Wannsee : Fürstenhoi , Königstr . 49 . Begmn ' /z7 Uhr .
Stralau : Taverne , Alt - Stralau , Beginn 5 Uhr .
Tegel : Humboldt - Oberrealschnle , Beginn 5 Uhr .
Johannisthal : Otto SenftlebenS Festsäle , Friedrichstr . 48, Be¬

ginn 6 Ubr
Schmöckwitz : Restaurant Storchennest , Wendenstr . , Beginn 6 Uhr .
Zeuthen : Gesellschaftsbaus . Beginn 5 Uhr .
Fredcrsdorf . PcterShagcn : Gronostay , Fredersdorf . Beginn 7 Uhr .

. Zum alten Dessauer " , Petersbagen , Beginn 7 Uhr .
Friedciiau : Festiaal des Reform - Realgymnasiums . Homuthstraße .

Beginn 7 Ubr .
Wandlitz : Gesell ' chaftshaus Pacpke , Beginn 8 Uhr .
Weißensee : Borussia - Festiäle . Beginn 6 Uhr .
Bohnsdorf : Parkrestaurant , Dorfplatz Beginn il25 Uhr .
Alt - Glienicke : Aula der neuen Schule , Beginn 6 Uhr .
Wildau - Hoherlehme : Kasino . Beginn 4 Uhr .
Britz : Aula der 1. Gemeindeschule , gegenüber dem Kirchleich , Be -

ginn 7 Ubr .
Nicderschöiicwcide : Loreley , Beginn 5 Uhr .
Borfigwalde - Wittenau : Nest. Schulze , Oranienburger Str . 88/89 ,

Beginn 3 Uhr .
Die Einlaßkarten sind am Saaleingang zu haben .

« »'

Genossinnen und Genosse » ! Männer und Frauen der Arbeit !

Ehrt diesen » Tag durch massenhafte Beteiligung an unseren Ver -
anstaltungen . Der 9. November muß ein vielhiinderttgusendfacheS
Bekenntnis für die junge , deutsche Republik , für die Demokratie und
für den Sozialismus werden . Wir wollet « geloben , die hohen Güter
der Revolution , welche Freiheit und gleiches Recht für
alle brachte , gegen jeden Feind , gegen jeden reaktionären An -
stürm mit aller Kraft zu verleidigen . Vorwärts in den Kampf für
die Verwirklichung aller Ziele des Sozialismus !

Ter Bezirksvorstand .

GrofrBerün
Der Neunte .

Ach ja , cs jährt zum erstenmal der ' Neuute .
Der Philipp schrcibts im „ Acht - Uhr - Abendblatt " .
Der Willi ging . Der brave Spießer weinte .
Der Landser hat den Budenzauber satt .

So mancher kroch zu Mama in die Betten ,
der sonst die Löwen dutzendweise fing ,
und manches Einglas floh nebst Epaulcttcn
tief in fite Hose , wo das Herze hing .

DaS lvar ein Schreck im Adlon und bei Hillcr ;
das Hemd war bis zum Kragenrande voll .

Sie zählten Knöpfe , >vas das werden soll . . .

Im Anfang war das Wort . ( Sieh : Leichenmüller . )

Und was dann kani — Herr Ober , eine Tulpe !
war für beschränkten Nntcrtansvcrstand

fürwahr der Freuden mehr als allerhand .
Na oder nicht ? Zum Wohl , mein lieber Nulpe !

Der Spießer schimpft in allen Ludendörfcrn ,
die U. S . P. mimt Gockel auf dem Mist .

Im Hintergründe träumt der Spartakist
von Ticktatuhr . . . Herr Ober , einen Schärfern !

Wir sind und bleiben fröhlich , was wir waren ,
die alten Sozis , die kein Teiwcl bangt ;
dranf können sowohl Trotzki wie Angtangt
getrost sich in die Wolle fahren !

P a ul ch en .

Zu den Neuköllner Vorgängen .
Jene Rodau - und Tumultszenen , die sich am Freitagabend im

Neuköllner Natbaus abgespielt haben , bedürfen noch einer kurzen

politischen Würdigung . Sie gewähren uns nicht nur einen Einblick
in die geringe poli - tische Moral der Unabhängigem , sondern zeigen
auch mit aller Deutlichkeit , Ivclcher verwerflichen Mittel sich jene

Kreise bedienen , um den politischen Gegner zu bekämpfen .
Um was handelte es sich ? Tie sozialdemokratische Mohrcheits -

fraktion hatte den Antrag gestellt , daß dem kommunalen Arbeiter -

rat jedwede Mittel fortan gesperrt iverdcn sollen . Ter Antrag war

lediglich die Konsequenz der soz - a l d e m o k r a t i s che n Auffas -
sung , daß nach der Temokratisierung der kommunalen Bcrlvaliuug
für besondere politische Institutionen , wie sie der Arbciterrat dar -

stellt , kein Platz mehr ist . Diese Stellung unserer Genossen ist

politisch um so mehr verständlich , tvenn man sich vergegenwärtigt ,
welche Rolle die kommunalen Arbeitcrräke fortan zu spielen sich an -

schicken .
In einer am 31 . Oktober tagenden Konferenz der kom¬

munalen Arbeiterräte der U. S . P . T. wurde zu den vom kommst -
nalen Ausschutz des Vollzugsrats vorgelegten Richtlinien für die

Tätigkeit der kommunalen Arbeiterräte Stellung genommen . Refe -
rent Pfeifer vom Bollzugsrat betonte , die kommunalen Arbeiter -

rate seien fortan verpflichtet , den Kampf gegen die Burcaukratic
und für das Rätesystem zu führ - n. Und in der Diskussipn wurde

einmütig der Standpunkt vertreten , daß . die bisherige Ääiigkcit per
kommunalen Arbciterrätc , die sich im wesentlichen auf die Ausühunz
ton Polizerbüttcldienst erst r c ckc , c i n g e st cl l t we r»
de » m ü s s e.

Di « Hauptaufgabe sei die Bekämpfung der

Bureaukratic und des Parlamentarismus .
Tie auf Grund des frciestcn Wahlrechts der Welt gctvählte

Stadtverordnetenversammlung soll also weiterhin Gelder bewilligen ,
damit der Neuköllner Arbeiterras seine antiparlamenta -
tische Propaganda aus städtische Kasten betreiben

kann .
Tie Sozialdemokratie als die Verfechterin einer organischen

Entwicklung zum Sozialismus würde geradezu eine Politri des

Montrose .
17 ) Detektivroman von Sven Elvestad .

Der Abb4 setzte sich zögernd .
Krag hatte den Stuhl so gestellt , daß dos Licht voll aus

das Gesicht des Abbes fiel . Fast eine Minute lang betrachtete

Krag dieses Gesicht aufmerksam . Auch Keller sagte nichts ;

in schweren diplomatischen Situafionen überließ er immer

Krag die Initiative . Keller hatte Nerven von Guttapercha .
keiner konnte so wie er pollkommen unberührt dasitzen und

ablvartend seinen Schnurrbart drehen . Es genügte ihm , daß

er ein fast unmerkliches pfiffiges Lächeln um Asbjörn Krags

Lippen spielen sah , alles andere wartete er ruhig ab . Merk -

würdigerlvcise schien das peinliche Schlveigen auch den Abbe

nicht im geringsten zu berühren .

Plötzlich sagte Krag ;
„ Nach dem Vorgefallenen ist es uns eine besondere

Freude , Sie wiederzusehen , Herr Abbe . "

Der Abb� neigte würdig sein Haupt .
„ Es ist ein Glück , daß ein so ausgezeichneter Vertreter

der Wissenschaft abermals geruht , sich zu erkennen zu geben . "
Der Abb6 beugte von neuem das Haupt — wenn mög -

lick�noch ivürdiger .
„ Wünschen Sie Whysky oder Cocktails ? "
Keller konnte sich kaum das Lachen verbeißen .
Der Abb6 dagegen schien die ' Wahl Asbjörn Krag über -

lassen zu wollen , denn er neigte nur von neum das Haupt .

Krag klingelte und richtete Rudolf seine Bestellung aus .

Bei dieser Bestellung riß Keller die Augen auf , Rudolf aber

schien befriedigt , daß die Gesellschaft sich so gut vertrag .
Während man auf die Getränke wartete , fragte der Abbs ;

„ Fit heute Donnerstag ? "

. . Ja . " antwortete Krag ( obgleich Montag war ) , „ es ist

Donnerstag abend zehn Uhr . "
Der Abbs kniff die Augen zusammen , alS ob er tief nach -

denke , die Donncrötag - Angelegenheit schien ein ungewöhnlich
schweres Problem für ihn zu bedeuten . Darauf sagte er kehr
sangsam und deutlich eine lateinische Phrase , die etwa bc -

deutete : Wem Gott Kinder schenkt , dem gibt er auch Sorgen .
Woraus er tief aufseufzte .

Plötzlich blickte er aus und schien verwundert über die

GescUscbast . in der er sich befand .
Keller flüsterte Krag leise zu :
»Ich glaube , ich bekomme doch recht , eL ist ein typischer Fall . "

Laut fragte er :

„Ist es nicht schwer , so gelehrt zu sein ? "
Der Abbö heftete die Augen auf ihn , sagte aber nichts .
„5zch meine " , fuheKeller etwas verwirrt fort , „ wenn man

so übtzr alle Maßen gelehrt ist , kommt es vor , daß man hier
oben im Kopf . . . ich meine . . . "

Der Abbö wandte sich von ihm ab , als ob er in den
bohen Regionen , in denen er lebte , nicht erfaßte , was dieser
Alltagsmensch meinte , dagegen verbeugte er sich formell in die

Richtung , wo Krag saß und schien erst jetzt in seinem
Gedankengang dort angelangt zu sein , Ivo die andern schon
vor mehreren Minuten waren . >

„ Danke , Cocktails, " sagte er .

Von der Tür hörte man jetzt ein lautes klirrendes Geräusch .
XII . Das Gefängnisgesicht .

Es war der Kellner , der die Getränke brachte . Da

waren verschiedene Sorten Flaschen » nd Gläser , Eis und

Mixgefäße . Krag bereitete die Getränke wie ein geübter Bar -

meister . Der Abbe saß unbeweglich dabei und sah zu . Nur
das Klirren der Gläser war im Zimmer zu hören . Als aber
die Mischung fertig war , erklang ein Seufzer . ES war der
Abbö , der seufzte . Aber es war ein Seufzer der Erleichte -
rung , und der Abbä ergriff das Glas .

Er ließ sich nicht die Zeit , mit den anderen anzustoßen
und trank es mit einem Zuge leer . Es schien eine hochfeine

Mischung zu sein , denn sein Gesicht klärte sich plötzlich auf
und ein einnehmendes Lächeln spielte um seinen Mund .

„ Sie sind ein Meister, " sagte er zu Krag , was haben Sie
für ein Geschäft ? "

„ Ich bin Arzt . " antwortete der Detektiv , „ und der Herr
dort ist mein Assistent . "

„ Ah , man könnte eher glauben , daß Sie Apotheker seien . "
Das Glas wurde von neuem gefüllt , und er führte es

an seine Lippen .
Es war , als ob seine schlummernden Seelenkläfte durch

Hilfe des Nektartrankes zurückkehrten , oder als ob er von

jenen unerforschlichen Höhen , wo seine Seele sonst schwebte ,
zu irdischer Alltäglichkeit zurückgekehrt sei .

„ Was wollen Sie von mir ? " fragte er .
„ Mein Beruf als Arzt erklärt alles, " antwortete Krag .

„ Wie Sie sich wohl denken können , hat Ihr Verschwinden
großes Aufsehen erregt . "

Der Abbe wurde wieder nachdenklich .
„ Bin ich verschwunden ? " fragte er erschrocken .

„ Ja . " antivortcte Krag . „ Sie sind heute nacht mn drei

Uhr auf rätselhafte Weife verschwunden . Zur selben Zeit isp

in Ihrer Wohnung eingebrochen und Ihre ganze Bibliothc
geplündert worden . "

Der Abbö runzelte die Stirn .

„ Das ist eine verfluchte Lüge ! " rief er . „ Davon weiß
ich nichts . "

Keller fuhr auf . Dieser ausgezeichnete und solide

Polizeibeamtc hatte bisher keine Gelegenheit gehabt , sich in

höherer Pricstcrgesellschaft zu bewegen , darum kaiilite er ihre
Sitten nicht . Dennoch hatte er eine schtvache Vorstellung
davon , daß eine Sprache , wie der Abbe sie führte , recht un -

qeivöhnlich war . ebenfalls sein eingehendes Verständnis für
Cocktails . Krag aber fühlte sich von dem Ausruf des Abbes

nicht im geringsten aus der Fassung gebracht . Keller stellte
fest , daß sein Kollege in diesem Augenblick wirklich einem Arzt
glich , einem interessierten und geduldigen Arzt , der einen be -

schwerlichen Patienten ausfragt .
Krag sagte :

„ Dennoch stimmt meine Behauptung mit der Wahr -
heit überein . Ich habe Verbindungen mit der Polizei
und weiß daher aus sicherer Quelle , daß die Polizei der Auf -

fassung zuneigt , daß Abb » Montrose , also Sie , ermordet
worden sind . "

„ Ha ! " rief der Abbö und trank . „ Von wem, " fügte er

hinzu und starrte den Detektiv streng ' an .

„ Von niemandem natürlich " , antwortete der Detektiv ,
mit einer verbindlichen Handbewegung , „ von niemandem
natürlich , da Sie ja am Leben sind . Ich sage eS auch nur ,
um festzustellen , wie gründlich die Polizei sich irren kann .
Die Polizei steht hier einem merkwürdigen Fall gegenüber
und weiß weder ein noch aus . Dieser eigentümliche Fall
hat mich indessen als Arzt und Psychiater nicht in Erstaunen
geseht , denn in meiner Praxis sind schon mehrere ähnliche
Fälle vorgekommen . Lieber Herr Abbö , das Resultat Ihrer
umfassenden wissenschaftlichen Arbeiten zeigt , daß Ihr
Leben von intensiver geistiger Arbeit erfüllt gewesen ist . Da -
durch ist Ihr Gehirn nach und nach in ein hochgespanntes
Stadium eingetreten , ebenso wie eine Maschine , deren Kräfte ,
aufs äußerste ausgenützt , in Gefahr ist . gesprengt zu werden .
Ein erschütterndes Ereignis hat den Anstoß zu einem zu -
fälligen Zusammensturz gegeben , kein Niederbnich , sondern
nur eine vorübergehende Störung . Das erschütternde Er -
eignis war der Einbruch in Ihre Bibliothek . Sie haben ciyen
Nervcnchock bekommen , Herr Abbs , und von dem Augenblick
an , wenn ich mich so ausdrücken darf , das Gleichgewicht Ihres
Scelenzustandes verloren . " ( Fortf . folzt . /



Selbstmordes betreiben , wollte sie etnem solchen unekchZngtg - kmnmu -
n i st i schon Spiel tate «loz gegenüberstehen .

Ernste , von tiefer politischer Neberzeugung getragene Motive
also waren eS, die unser « Neuköllner Vertreter in der Stadtverord -
netenversamnilung zur Stellung ihres Antrags bewegten .

demgegenüber bedeutete es geradezu eine freche Heraussorde -
rung , wenn der Redner der Unabhängigen den Antragstellern die
elendesten Motive unterschob . Durch seine auspeitschenden , an die
niedrigsten Leidcnschafden oppellierendon Ausführungen rief er
geradezu jene Geister war , die sich bald darauf der durch unab -
bängige Mithilfe ins ' Ratbaus hineingelassenen Versammlungs -
dcmonstranten sowie der Tribüncnbesuchcr bemächtigten .

Herr SieverS , der von arbeiter - und revolutionsfeindlichcr
Politik der Mrtrhcitsfozialijten sprach , denen es nur darauf an -
komme , die letzten Errungenschaften der Revolution zu beseitigen ,
gehört zu jenen Unentwegten , die erst durch die Revolution an die
Oberfläche des politischen Lebens gespült worden sind . Er und
mit ihm sein Fraktionsgenosse Ä ü n stlc r — gleichfalls ein Mann ,

»der nicht im Ideenreich des Sozialismus wurzelt — sind zu rubri¬
zieren uniter jene Gattung , von der Karl K a u t s k y kürzlich ein -
mal schrieb :

Durch die Selbstgefälligkeit « ineZ Knoten -
t u m s wird das Proletariat g e i st ig degradiert , und webe
dem Sozialismus und der Revolution , wenn der R ä t e g e -
danke das Mittel würde , den unwissenden Teil
des Proletariats zur Oberherrsckaft über feine gc -
schulten und organisierten Teile zu verhelfen . Wenn die
Diktatur des Proletariats zur Diktatur der Un -
w i s s e n h c i t a u s w ü ch s e.

Die beschämenden Vorgänge am Freitag haben �gezeigt , dast
jene unabhängige Richtung die geistige Degradation des Proletariats
geradezu herbeigeführt . An den Tumultszene , i haben die Sicvers
und Genossen lediglich ein Spiegelbild ibrer eigenen
Tatenzusehen . Wer das politische Leben auf ein so niedriges
Niveau hcrabzerrt , in nicht zu überbietender demagogischer Weise
an die niedrigsten Instinkte aufgeregter und infolge unserer gcsam -
ten sozialen Verhältnisse naturgemäß unzufriedener Menschen
appelliert , hat lein Recht mehr , die Folgen abzulehnen , die sich aus
einer solchen verbrecherische, , Methode des politischen Kampfes er -

gehen .

Auf sie fällt die moralische Mitschuld wenn die Stadtverord -

„ itenversammlung in einen derartigen Tumult ausartete , sie tragen
mit die Verantwortiinq . wenn am Schluß dieser Sitzung v c r -

brecherische Naturen mit Stühlen Won den Tri -
bünen warfen , nochmals in den Saal eindrangen
und die anwesenden Stadtverordneten in der unflätig -
sten Weise beschimpften und körperlich bedrohten .

Diese Mitschuld an dem wüsten Treiben einer randalierenden ,

auf die Stadtverordnetenversammlung lasgelassenen Bevölkerunzs -
gruppe werden die Sievers und Genossen nicht Abstreifen können .

Holzhilfe G . m. b H .

Voraussichtlich schon in der nächsten Woche wird die von den
Gemeinden Groß - Berlins unlängst gegründete „Holzhilse " ihre
Tätigkeit aufnehmen können . Di : . . . Holzhilse " arbeitet mit Unter -

stützung des Fiskus und des Landwirtschaftsministeriums , um die
Berliner Bevölkerung bei der herrschenden Kohlennot mit Holz zu
versorgen . Die bisherigen Vorverhandlungen , sowie die ersten Be »

stellungcn usw . sind über di : Kohlenstelle Groß - Berlin geleitet wor¬
den , da die „ Holzhilfe " noch keine eigenen Räume besaß .

Das Unternehmen verfügt heute schon über Holzmengen von
800 000 bis 400 000 Raummetern , die einen Wert von 30 bis 40
Millionen Mark darstellen . Die Abschläge des Holzes erfolgen in
den Regierungsbezirken Potsdam und Frankfurt und zwar möglichst
in der Nähe der Wasserstraßen . Das Klasterholz wird mit Schmal -
spurbahnen bis ans Wasser gebracht und von dort in kleineren

Sahnen , für die auch bei Eintritt des Frostes sich ohne groß : Mühe
eine Fahrstraße schassen läßt , nach Berlin gebracht . Bis jetzt sind
feste Entschlüsse per die Höhe des jeder Familie zu liefernden
Holzguantums sowie über die Preise noch nicht gesaßt worden . Um
das Brenmnaterial so billig als möglich liefern zu können , um
vor allen Dingen keine unnötigen Aufwendungen für Verwaltung - -
kosten zu machen , dürste man davon absehen , eigene Verkaufs -
stellen einzurichten . Vielmehr dürfte das Brennholz den Holz -
und Kohlenhändlern zugeführt werden , welche aus die amtlich
festgesetzten Preise eine geringe Verdienstspanne erhalten .

Ter nächste Vortrag über Volkswirtschaft deS

Genossen Erwin Barth findet am Montag , abends 7 Uhr ,
statt .

Die sozialdemokratische Stadtverordnctcnfraktio » hat zur nächsten
StoMverordnetenveriammliing folgenden Antrag gestellt : » Die
Siadlverordnetenversammlung wolle beschließen , den Mavistrot , »
crsiichen , bei der Regierung ans die schleunige Vorlegung eines Eni -
wurseS zn einem Reichskommunolisieriingsgesetz zu dringen . "

Familientragödie . Freitag wurde die Feuerwehr nach der Neuen
Krsinstr . lö�ieruken , wo aus der Wobnung des erst kürzlich ver -
beirareten Krügerschen Ehepaares ein intensiver Gasgeruch drang .
Die Feuerwehr erbrach die Tür und fand das Ebevaar leblos in
den Betten vor . Sofort angestellte Wiederbelebungsversuche waren
leider erfolglos . _

Grofi - Berlmer Lebensmittel «

Nrotkartenstichwort : Haser .
Berlin . Der Preis für l Pfd . Speisekartoffelii der Ernte 1919 , die

auf Abscknitt 47 und folgende zur Verteilung kommen , darf 0,29 M. nicht
übersteigen .

Cbarlottevburg . S' O Gramm ausl Hülsenfrüchte 178) . 450 Gramm
Teiav ' arrn (95>, 250 Gramm Kunstbaniq 19«) . 125 Gramm Graupen ( lOO) ,
rote Grütze 1262) , 2C0 Gramm Teiawaren 1144) .

Wilmersdorf . 125 Gramm Kaie in den BrotkommistionSbezirken 1,
3, 4a, oa. 5b und 6b. 123 Gramm Gerstenmebl 1100) , 250 Gramm ausl .
Hüllensrüchte 191) . Für werdende Piülter im 4 —6 . Monat 2 Dosen kon¬
densierte Mil - b : für solche vom 4. Monat an 1 Pfd . Reis , ' / , Pfd . Grieß ,
Vi' Pfd . Haferstockem Für Kranke Eier 146) .

BriN . 200 Gramm Reis 198) . !>/. , Pfd . Erbsen ( 85) , Augendliche
200 Gramm Saao ( 45) . Kriegsbeschädigte 1 Pfd . Reis 18) , werdende Mütter
und Kinder ll , Ptd . Grieß . ( IIb 2 Vid. Halerstocken (86) .

Lichtenberg . Maisiäbrikate 198) .
'

Urlauber 100 Gramm Näbrmiltcl
und 230 Gramm Marmelade . Kriegs - und Zivilgcfangene 250 Gramm
ausl . Hülsenfrüchte Ilo —6e. ) .

Stowowes . 250 gr Hülsenfrüchte (75) , 250 g Mai - mebl (98) , 250 g
nm- nlk . Wcizcnrncbl ( K 2M, 250 g Pflaumermus 157 . Montag 8 bis
>2 Nor vormitta - s im Ratbous , Kimmer 7. au werdende Müller und an

Kinder im 3. und 4. Aabr je eine ? o >c Malzextra ' t . Die Hausbaltnuaen
ocs 4. , 5. und 6. BezirlS , welche bei der Gemeinde D' ntei kaetoffcln bestellt
baden , werden anfgesordert , d' ele Montag und Di - nstag 8 b' s 1 Übt vor¬
mittags int RatbauS gegen Ausbändigunq deS Bezugscheines zu bezablen .

Friedrichshagen . 250 Gramm Haferstocken (57) . 150 Gramm Erbsen
( 58) , 125 Gramm Suppen ( 59) , 200 Gramm Zwieback sür Jugendliche (1) .

Groß - Serlmer parteinachrichten .
2. Ab » . Montag abend 71/, Uhr : Funktionär - Sitzung bei Schirm ,

Charlottcusir . 7 —8 .
23 - Abt . Montag . 7 Ubr : Sitzung der ParteisunIIionäre und Betriebs -

Vertrauensleute bei Latt , Mtzowstr . 8.
2V. Abt . Diensiog . 7 Uhr : Versammlung der aus der Kriegs -

gefangenickast Zurückgekcbrten mit den Vertrauensieuten und Bezirks -
sührern bei Sichmidt , Zehde : ickcr Sir . 20.

43 . Abt . Montag , 7 Uhr : Funktionärsitzung bei Filter , Gcrichtstr . 62.
Birkenwerder . Künstlerische Feier im Lokal Boddensce . Beginns Uhr .
Eisenbahner > Werbeausschufi . Mittwoch , nachm . 51/ , Ubr : Ver¬

sammlung der BezirkSverlraucnsleute . Bcllcoue - Str . 7. Tagesordnung :
Reorganisation des W. A. E. . Vorschläge zur Neuwahl der BczirlSvertrauens -
lculc . Der behindert ist , muß einen Vertreter entsenden .

Donnerstag , abends 7 Uhr : Versammlung der Vertrauensleute aller
Derbcausschüsse in der Aula deS Sophicn - RcalgymnasmmS , Berlin , Stein -
straße 31 ' 34.

Tie für den 16. November geplante Versammlung sällt au ».
Pankow . Montag T/ : Uhr : Funktionär - Konferenz bei Engel , Mühlen -

siraße 45. -

>S. P . D. - Fnnktionüre deS SiemenSkonzernS . Montag nach .
mittag 4 Uhr : Konferenz aller sich zur S. P. D. bekennenden Funktionäre
und . Veriraucnslcule der Metallarbeiter im Lokal „ Zur Schleuse " am
Bahnhof Jungfcrnheide . Erscheinen dringend nötig .

Nvwawes . Mittwoch , abends 8 Uhr , im Lolal „Deutsche Festsöle ",
Wilhelmslr . 41/43 , Mitgliederversammlung .

Jugenöveranftaltungen .
Abteilung Wedding . Die Veranstaltungen finden jetzt nicht mehr

bei Sachse , Lindower Str . 26, sondern wieder Montags . Freitags und
Sonntags im Jugendheim , Lütticher Str . 38 ( Gesangsaal der
14. Realschule ) statt . Heute vormittag O' l , Uhr Funttionärsitzung . Rach¬
mittags 5 Uhr ebendort : Unlerballungsabend . Musikinstrumente und
Liederbücher mitbringen . Die Abtestungeu Moabit und Gesundbrunnen
sind eingeladen .

( ZevZnn . ' . uszwF
ser

1-4 preuss . - Liistll . ( 240. Preuss . ) Klassen - Lotkerle

5. Klasse 3. Ziehungstag 8. Xorembcr 1918
( Oline Gewähr . ) ( Xachdruck verboten . )

Auf Je4le �exogene hammer sind xnei rleich hohe Geirlnne gefeUen , I
und zwar Je einer auf die hone gieietukr Nnznmer in den beiden f

Abteilanven I nna II
I

In der Vormlt ' jiEsiicljung wurden Gewinn # über 240 Mark gezogen .
2 Gewinne za 10000 M 141243
60 Gewinne zn 3000 M 9425 28517 45790 46867 66834 58783

69253 60112 65694 86157 93237 103172 103333 108 ' S z 114733 134373
158127 169753 171001 175083 181503 132333 139717 190351 190484
192819 192918 195830 211213 233725

152 Gewinne zu 1000 JI 11218 11956 13274 1383 » 16024 15670
22543 28126 30339 33925 30155 38223 38297 40323 49604 43943 54 ' 83
53622 60372 62835 63023 63263 63343 87710 70372 76113 75383 79009
79591 84053 00931 97678 107533 103202 112534 116312 120554 120705
121157 130209 131453 131329 133747 140631 147334 149156 151117
152275 156474 151409 136034 170533 173338 173319 175553 177353 190 - 39
190775 100310 191513 133241 195953 1972- 35 200359 203938 209569
2131c2 214180 215919 2X8534 217145 217373 217563 230695 223250
233640

205 Gewinne zu 600 Jf 3984 3990 4311 4515 5804
'

7934 9872
10043 11Z07 12855 15391 16004 17622 24133 25933 23290 23703 31414
33634 41245 41595 43464 44085 44951 46535 47131 43365 61944 53907
60100 63440 64575 65365 67027 71413 74335 75043 79831 81573 84727
84813 89259 95359 98005 93042 63193 93343 101 - 83 103333 184389
103373 115270 119287 122759 132733 133993 134780 134843 138,T3
136929 121279 139573 1339 - 4 188--?- , 1- 8749 137951 1- 22, - , 1- 85 ' �
154544 155200 153330 102410 I1Z- - 4Z 15. 1529 1578 -5 173552 177324
179988 130 - 57 101814 WOS 188 - 23 200 - 45 284114 2- 0 ' 43 3117- 19
211518 318023 214154 214741 217375 315189 339 >58 tz2l : 04
222524 223530 223337 227733 230723 221239 2321 - 2 339525

In der d' aehmlt ' agsziehung wurden Gewinne übet 840 Mark gezogen .
2 Gewinne zu 30000 M 175003
2 Gewinne zu 15000 M 26180
4 Gewinne zu 10000 M 31898 105223
6 Gewinne zu 6000 M 4207 112759 149879
76 Gewinne zu 3000 M 174 9075 11883 23868 31618 43203 45843

63309 64113 66111 67444 68239 60655 «5175 69858 70091 78050 7918 «
95329 97598 102174 125862 134405 142935 157437 184702 1578 ' S 159911
18311 « 196510 195591 200616 209289 212378 219718 221133 227989 2809 «

144 Gewinne zu 1000 M 3095 6518 10692 23771 25115 37825 29733
34839 49880 64459 54438 62560 63791 69594 70754 71193 73989 75374
77254 80700 82926 83159 84183 84747 85844 85839 89331 91985 935 - 2
96014 98123 100708 102222 103545 106492 11598 115883 119784 121152
128212 128428 127350 130200 131837 132567 134382 144933 144740
145994 148167 153763 171290 173709 174335 175147 178213 189903 1814 - 9
184470 191902 196799 197373 202744 218745 220947 22Ä4S0 224318 224050
223231 225838 230408 235503

262 Gewinne zu 500 M 833 2033 2397 2447 3012 5180 9225 15002
18367 19353 19911 21308 21770 22830 27001 277- 33 29027 23129 29411
29998 30303 30591 447 ) 3 39784 39958 4053- 3 41579 46431 46366 52- 38
54947 67364 68038 59679 60484 62002 63581 63831 65100 68254 71973
75375 78521 79864 61011 81235 81680 82033 82558 84553 33490 98860
88738 90959 91085 91739 92983 93516 95685 97709 99902 1Ö3101 10719 «
107933 110801 112983 113057 114821 117431 119507 120013 120744
133302 124831 125935 126584 128005 123387 132330 133094 13 ? e44
135416 1- 33373 141111 141309 145570 147242 148020 150175 152250
152985 153345 154394 155231 158119 133314 165608 172111 173758
175275 177651 160629 132763 133146 134255 185239 137053 189157
191123 191919 192923 197014 200977 204383 210971 218431 215 - 26
215436 213809 216331 290603 27223Z 223317 224192 225129 22783 «
228007 230970 231135 231353 232382

Am 6. November starb unser langjälri er
trülurer Mitarbeiter tseit 1915 Bcrufsinvalide ) , der
schriftseuer

Alfred flöppner
im Alter von 63 Jahren .

Dn ehrendes Andenken werden Ihm bewahren

üegchältsleitung and Personal
der Vorwärts Buchdruckerei .

Die Einäscherung findet statt am Montag , den
10. "

ov. , nachm . 5 Uhr, im Krematorium Qerichtstraße .

ARGENTINIEN .
Dr. C. Indalecio üomez ,

Rechtsanwalt , promoviert
in Würzburg und Buenos -

Aires . *
Roben Pincus ,

Ingenieur u, Patentanwalt
Bupaos - Alres .
Reconquista 37.

Tel , - Adr. Pincus , Buenos -
Aires , A. B. C. Code .
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Damenkpagea sÄ
RotlucbskragenOOM .
Pelxfntt . f . Mant . 90 M.
Elitz . Teile Stck . 12M. " TESB

Pelzwarenliaus
Hackesch . Markt
Rosentbalerst . 40/41 —- » r
und Invalidenstr . 1, 9mPI»
Ecke Brunnenstrsße

Nähgarn !
Zlr . 30 —100 , ) ebes Oucmf . ,

tUK- l 11/13

Gewürz , Berlin ,
Adin' . ralstr . 33 .

Telephon : Moritzpiatz 11008.
xraisangabe erdeton .

Aerztl . Be-
lenr . f. Ver¬
lobte u. Ver-Shsfragon

lieir . v Ur. med. K, Hutten
Uber Recht u. Pflicht z. Ehe ,
Omtenwaltl , Liebe , Hochzeit ,
Elitterw . , Kinderiosigk , Vcr-
hütg . Gefülnskülte . Anharu
Knabe od. Mädch . ? M. 2. 2".
Nachn . M. 2. S0. HnuHarzt »
Verlag , Berlic - Stegli . z 23. *

- r ■-»

HEINRICH MENNES
ALEXANDERSTRASSE 54 '

an der Prenzlauer Straße

Hochleine Wintermäntel
in neuen Formen und besten Stoffen ( Affenhaut etc . )

Elegante Samt - Mänfel , Astrachan - und Tuch - Mäntel ,
Flausch - Ulster , Schwarze Mäntel , Mäntel m . Pelzkragen

Wnudervolle Kestnme ,
nur erstklassige Erzeughisse , viele Farben , auch schwarz

Reinwollene Mantelkleider , Reinwollene Kostümröcke ,
Hochfeine Seidenkleider , auch solche für Jugendliche

Entzückende Tanzkleider in Chinakrepp etc .

MS
Wosslack

' bfBtmilmr s, S c . MaV
zartiir er , O Arten , und I

liislun .
Louis XVI. Scblafzimmcr

Joseyh BreyfaS
Kui iürstondnmm 213 "

Btclnpluiz 53 3.

Konfektionsschneitier
sllr Schlafröcke und Haus »

anzllge verlangt "
9l C. Stslnhordi .

Anter Ben Linden 10 .
MeIduug . Kl . Mauerstr . 7 II.

E�iiSEL
Nur in ganz gediegener

Ausfsiprung

Spsiss-, Herren -, Sciilaf-
zifiinier

STftOEÜÄGK
. llötielfabrik

Berlin W, Potsdamer 77
( Arn Kleistpark ) Str . I I

IaI - w—Waren , alle
Sorten ,

I eigener Verarbeitung . •
Spezialität ; Füchse .

ZK. Goldsfein ,
Kürschnerznelstcr ,
I Dresdener Strafie I
I. Etage , kein Laden ,

vis ä- vis der Hochbahn
Jm Kotibuser Tor

Piano ,
welches gut erhalten ist, sucht
nur aus Priaatdeiitz zu tauten

Lindnnblatt , 12,2
Tempelhof , Klb. -edjtftr . 101, II.

Selbslbeliandiung
m. Raulksl - Kathcder
bei Harnleiden , gar .

ter Enolg Preis p.
. tck . M. 6, —Wieder¬

verkäufer Rabatt .
Mar�onal , Berlin ,

Bc. le Ailianct - Biraäe 32. *

Kaninfelle ,
auch andere Felle , kaust zu
hohen Preisen 122,8

»»rfchn - rek Welnreb ,
Alte Schönhauser Str . 41.

61 gstiöctlEüen
billig abzugeben . Stfidiiigung
frei . Schnttel , Möllenborg .
fteuge 10. Tel. fiichtenbg . 1323.

Jede ame

erhält gratis mein » hochiitter -
esjunie Schrist „Sor - na ' " . -
P. Riedel , Berlin NO 53 .
Danziger Str . 49. 00/3*

WWW
Tchallplottoii - , Wachswalzen - ,
Guttapercha - Absälte tauf !
VrSnenev , Friedrichsir . 45,
Ecke ( Nimmerftr. und Georgen -
tirchttr . 50, nahe dem SUejantkc -
plag . 9- 121 z. 2- >- 7. 53,14 .

FUr Kieinstedler und Lauben -
lolonisten geeignet » Parzellen in
Größe von 50 gz R an in Weißen -
see in der Nähe der Feidmann - ,
Franz - Iosef - , Faitenberger und
Trierer Straße zu giiustigeu Be-
diuguugeu zu vertauieu .

Nähere Auskunft erteilt
Bode , gesellscbaft an der
Kreisbahn Beilin - NorJost
0. m. b. H. , Berlin , Mark -

grafenstr , 76. lOOSS»

WM. LueWer .
GjiihsiwWsllWe .

eigene Verwertung , iiir eigene
Fabrikation , daher h öchste Pl eise
zahlt 105919

Gbelmetallschmelze

M . Broh ,
Dcrttn , Löoe »Icker Str . 29.

Mpl . 3476, geöffnet van9 - SUHr .

iE
S «
10 «

Was Kaffee - Tantchen spricht !
® n

Z
pro

11

k

» a

« ö
3

* E

I "

Ich heiBe Pauiinchen Meyer .
Ich trinke nur uen Besten .
Ich lasse mich nicht täuschen .
Ich kenn ' die Unterschiede .
Ich trink ' schon siebenzig fahre .
Ich lebe für ein gutes Täßchan .
Ich sterbe är ein Tönfchen .
Ich kenn ' die billige Quelle .
Ich will es Euch verraten :
Ich kaufe nur Maikgrafenstr . 72,11
Ich zahle für den guten gebrannten

Kaifee nur dreizehn M. und 50 Pf.

Versandiiaus Skaiinavia
Markgrafenstr . 72 . II .

WofcUeile Bezugsqnelle l. alle ÄFten yod Waren

t *
5 >
Is -

ff ?
Ii

Echt nllberne Anternhren nold nu
aerrenubren , Stabioxyd Uhren , «aoalier - hien .
rula - Uhien Tamcnuhren . Armbanduhren zc. in
großicr Aukn- ahl — gutgehend , genau reguliert .

BIKTKImies 14 Beu hotrasse
> A ? & V ? JASj ( am Epiticlmorti )

14

aller Systeme ,

Transportsble KadiElölen,

Kochiierde ,
Gaskocher ,

Waschkessel ,
verzintt und emailliert ,

liefert com Lager

F. H. Max Ladeniann,
®. m. b. H. ,

Berlin SW. 19. , Scydelstr . 12/13.

ZMUd - M - » »
lantt 0rb «wee,Friedrichitr . 4S,
Ecke Wimmerst r. und Georgen -
tirchstr . 50. nahe dem Aiettander -
via, , ii - 12' ,, 24' . —7 53/13*

[ �♦♦♦ » ♦ » ♦♦♦♦ ■» * » 71

+
Hygienisch * O

Guminiviaren �
für Männer u. Statten . Sanger ,
SvUIavvara ' e . Schlauch - , Leib-
biud. , Vruchbandagen , Damen -
binden , Perdandstoffe , elastische

Stoffe . Preisliste durch

t . 8edMe ? M. . keeWß .
• Rarlftr . 19.

Perser .
Teppiche

Klavier oder Stutzflüne
dringend gesucht

Herer , Pal asstr . 8/9.
Kurfürst 97"4.

r ) ? ößfii ( ne . n=011 '
Preuß . Scunnenfir . 26. *

üanieDüisief ,i ; �
weEiUr „"' für starke Damen.

BaeklischBlster�ls : ! «�
KiDdermänleMi ' �fs; «*! .
Brr - Vo Wolt . 30, 35. 45 U
lUfLÄ!: Stoffe 57, 65, 80 W.

Scsüime SD. 120. IsO, 200 M,
— Slotlelle ! —

SeideupiQsch - , Astrachan -
md Breitschwanz - Mäntel

Ulster , Kostüme
bedeutunt Herste ! I . -Preis

SHÄosezjtzÄti
Eingang



in hervorragend schönen Formen aus

Seal eleclric - Seal Bisam

Persianer - - Zobelfeh

Maulwurf - Persianerklaue

Oraniensir . löS ' Leipziqersm

5*vöttj
i «SMl
r . sz

- - - - - -— -- - Kl »H' i '

Kri3jSaiilt ; : : e w. rd in Za In g gsnommsnl

iiliiüste Preise!!!
PiüzxWWie ! Pelzmüntel

Sealplüsch . la Qualität , wunderbare Entzückende Ausführungen , beste
Mo ellstücke in Velours du Nord Felle , gediegenste Kürschnerarbeit

350 , 575 , 850 . 1500 , 1800 , 2500

Holiioe, uelciis Oister 68 , 85, 98, 126 , 154 , 179 , 256

Restant ! Kaiam - Rottatne
wundervolle Ausführurgen

98, 126 , 155 , 212
350 . «75 , 650

Lieg . Saraxet - Kostümc von 700 M. an

Elpie « lÄ « ! » . Wz ös öm Sie. Bast
275 , 350 , 525 , 650

Blusen hiflotfestAusßhrg . . sehr billig StoffrÖüke 36, 45

Ms - , MWM ai ! IZ. MIDIS m Z3S i ■

Wailiiansi
1. Geschäft : Berlin W 8, 2. Geschäft : Berlin NO 18,

Mohrenstrasse 37 a Gr. Frankfurter Str . 115

Sonnl

BERUK • VXf » 9 • » t
POTSDAM� R « XR ' %i

. tische , Stühle ,
Kochherde , Wärmeschränke ,

ßismaschlnen
megm Ausgab « und fdjneflftcc Räumung ewiger Mittelstands »

lüchen billig abzugeben .
WlytigUg Kl! M. i58 . SkcdlbüWogkll . voll

3 4 Hr . v. veres Wlallü ml

Vergessen Sie nicht
Umpressen zu

ob ist .
ihre alten Hüte schon {etzt zum
bringen , da später der Andrang sehr grol

Speziai : Cmpressien von Veloarhttten !

Ecksteln ' s Hutfabrik ,
l. Filiale ; Charlottenburg , Schiaterstr . dl . dichtamBhf .
2. „ Frledrichstr . 231, neben dem Lustspielhaus .
3. , Sdiönebcrg , BelilgerStr . 4, and . Akazienstr .
«. „ Boxbagener Str . 24 b, Ecke Niederbarnimstr .
Herrenbut - Reparaturenlnraildeoltr . lSu . l . d . Filialen .

Einladung .
Am Dienstag , den II . November , nachmittags von 3 —6 Uhr
und Mittwoch , Donnerstag n. Freitag , den 12. , 13. u. 14. November ,
vormittags von 10 —1 und nachmittags von 3 —6 Uhr veranstalte
ich im großen Saal der Kammersäle , Berlin , Teltower Str . 1 —4 ,

Jccke Belle - Alliance - Stiaße , am Halleschen Tor

Ein Probekochen und Braten

von Wischnei�sFrikadellengHilfe

und werden Gratiskostproben an das geehrte Publikum abgc -
gegeben . — Ein Paket Wischner ' s Frikadellen - Hilfe zum Preise
von 45 Pfennig ergibt fünf große Frikadellen und wird seines
hohen Eiweißgehaltes wegen sehr begehrt Um zahlreiches

Erscheinen wird gebeten . ioäd *

Eugen Wischuer, Nährmitteifabrik, Altenessen
Generalvertretung und Fabriklager

Herr Egon August * Reuter , Berlin - Neutempelhof ,
Hohenzollemkorso 7. Fernsprecher : Südring 292 .

ZMf iÄ te
4 > UUUi , „ertauft �«ftloacr .
( acte 349, Berlin 68. 3Ub

I rmrfiropjrhfcptlf a* D. Dr. iur. Wilhelm V. Klrctabncb
liallUytSlltUlMal pers . z. sprechen PaisdamcrStr . 113.
( Lützowsir . ; Langjähr Erfahr . Zuverläss . Rechtsbeistand In
Ehe- . Alimenien - u. Vertrauenssach , Gesuche , Verträge , Er »

mittelunaen - Beobaehfunsen Tel Lützow 2404.

Ts & knca naturgetreu ,
fccatniaatSj wie echte ,

Frledenakautacbuk , bestes Material , pro Zahn von
6 M. an ( keine Kriegsware ) .

Spezialität : Goldkronen von 50 Mk . an .
Teilzahiong gestattet . Garantie 5 Jabre .

Schonendste Behandlung , speziell f. Kranke u. Nervöse
Zahnziehen unemgeltl . Reparaturen , Umarbeitungen sei .

Max Fabian , Dentist ,
Nene KSnigalr . 38 , I (2 Min. vom Alexanderplatii . *

twn

Pelz -
Kragen , Muffen , Mäntel . |

modernste Formen ,
beste Verarbeitung ,

| gegen bar u. erleichtern |

ZtlilimgslieElinpng.
| Pelzhaas Abnco,!

Leipnger Str . 58 i

Noch haben Sie Gelegenheit ,

alte Gebisse
bei mit ( abfelui reelle Berechnung ) ju nachstehenden 70/9*

Phantasiepreisen
ju verkaufen . Sewöhnllcher Plalin - gahn dl » 6, -2)1. , Mef« febach

nWunin 4,18 E vto 3etifl !
plaltn ' Sliff - u. piottcnjUhne bin rsm . ( nach Gewicht ) .

Platin in jeder Form de » heutigen prei » !

Alllllllf : Lerlill V. Krovsellstt . Sö- S8. ÄW/
vi » ans weitere » täglich lO —6 Uhr. Vogler , verlin .

Achtung ! Briketts
« yv Vom 15. —25 November 1919. werktäglich von 9 —4 Uhr , erfolgen « HJh

gegen Vorlegung der erforderlichen Auswelse und Kohlenkarten

HeD- Eintragongen ia die Kündenlisten liir Hausbrand and Gewerbe
aul unseren Lagerplätzen :

YorckstraQe 56 b ( am Bahnhof Yorckstraße )
\ PaulstraBe 20 c ( Lutherbrücke )

SfcklngenstraSe 20/23 ( Moabit )
Maybacb - Uter 34 36 ( Neukölln )
Charlottenburg , am Spreebord ( neben dem Elektrizitätswerk )

Fiel - Hans - liefenog SS ' SSi ' . SÄ . fÄ « ? -

Vereinigte Serlinsr Kohlanhäniller Mi. - ßes.
W 35 , Potsdamer Straße 103 a «

PELZMANTEL
aus Persiana , Seal Bisam , Kclinsky ,

Fohlen und Seal - Electric .
Weißfüchse * Blaufüchse * Kreuzfüchse

050 1 530 1 350 1

Landsberger
Str . 85 , 86 , 87 ,

GroSe Aaswahl In KOStÖElÜirflßCD a" er raliaortes
und Farben ICO iL SO M. 65 U.

litis » Nutria » Cpossumfelle .

üüs�n * RirdMeiiaMel
nun seien FlausrhsturTeii und moderner

, Slaehart

GrtSe 80 57 13. , ) ed» wei ' er « Grüß # 6 M. mehr .

Dafiienlasfibco -

ttichsr
B. gestickter Ecke
vt. OO, 1. 25, 1. 00 M.

Damcnlasobcs -

IHolier
o. banter Kants

«. 00 M.

Damenbemdnn
m. relcbgeetlckter

Fasse
««. 00 IL

Die große Mode:
:

k. Mützen aus Chenille
und Wollberden
70 . 00 M. C5. 00 M.

Heinwollene Bamensiriciilacken
In unr modernsten Farben

« 75 . 00 M. 250 . 00 iL S « 5 00 IL

Hermann Engel

Inlerulstor � imsisn iiMWiiM « »
Plüsch - u. Samtmäntel * Gummimäntel für Damen u. Herren * Astrachan¬
mäntel . durchweg gefüttert , 459 M. * Wintermäntel und Jacken für Jugend¬
liche 69 M. , 42 M. * Gepreßte Plüschmäntei mit kleinen Fehlern 465 Kl.
Jackenkleider aus Tuch und Gabatin 228 M. , 169 M. * Kleider aus Seide ,
Chiffon und PerltüH in schwarz und farbig * Weiße Kleider aus besticktem
Vollvoile 176 M, 143 M. * Kleiderröcke aus guten praktischen

Stoffen 19. 75 M, * Letzte Neuheit : Rock und Weste 69 . 50 M.

Gran EollesneWslße und firblgi
Cilpe ds- Cbins - Bloseg

68 . 60 IL

MMn
OfrOO M. 59 . 60 IL

Flauschstoffe
140 cm brtit , bnooder « gut «

Ijaslität für Damen - aad
Herrenulstsr .

06 cm br. lt , vorrögllchs
Qualität
68 . 60 ü.

Gegen MagIslralslierecSTilIgiingssct \ efn ;

227 . 60 JL
dürebweg geflittert ,

376 . 70 M. 230 . 00 iL

Herren -
Unterhosen

8. 00 U.

Granleinene

Handtücher
«. SB M.

Wollene

Kinderhleider
29 iL M U. SS U

Perserteppiche
in grosser Auswahl

für Speise-, Wohn- u. Herrenzimmer

Verbindungsteppicheu. Galerien
in allen Arten .

Dratscbe Teppiche
feinster Qualitäten

Perser nnd moderne Mnster
535,00 M, 360,00 M . 210,00 M.

BeHepMerMRiliintsstfltke
bebte Qualitäten ILO. 05 . 60 IL

GarHinen n. BeltMen
Künstlergarnit ,
Halbstores «- « mstmi hoil 98ils7 3l

Bettdecken

Steppdecken ,



äftucfam MantÄ

find bekanntlich eine Onette aklsetti ' ger ZZeVundernng .
Wollen auch ( Sie die dauernde Freude und Genugtuung auskosten ,

die der Besitz eines solchen eleganten Kleidungsstückes schafft ,

so kommen Sie zu uns . Die gewal «

tige Auswahl , die Ihnen bei uns in

den schönsten Formen , in modernster

Aufmachung und hei bittigsten preisen

zur Verfügung steht , wird Sie freudig

überraschen .

Hier ist z. 3 . ein ca . 120 cm law

ger Mantel , aus außergewöhnlich
guter Ware aufs eleganteste ver «
arbeitet . Besonders hübsch durch
den neuartigen , breiten Gurt und
den großen hochstülpbaren Kragen .
Genau wie Zeichnung und doch

nur 475, -

1

I
s

Königstr . 33 Chausseesir . US
« m Sobnbos Altlanderplatz Bei » Otcttwer ZMah » !

*Gul . « öS »
solide , geschniackTOll , billig ,
sowie komplette Wohnans » -

Einrichtungen
im kauft der Kenner AI

am besten direkt beim Tischlermeister

Julius Apelt
Berlin SO. , Adalbertstrafie 6

am Kottbuser Tor .

Quecksilber
1 Kilo bis

Mark 56 .
» > « Metallkonfor , " VÄÄV "

Zigaretten
SfAnMnes Cnget , rein orientalische nnb ägyptische

Zigaretten oon 220, — M. an .

Capstans Navy Cut 285, - M .

Qoldflake 290, - M .

M. Guttmann , Berlin 0 27,A,",nder,,r - 22
9 - 5 Uhr. -

U"» WWWWW " » «

Pelikan - Apotheke
Berlin , Leipziger Straße 9Z

- - - - - -— - Telefon : Zentrum 2755 — - - -- - -

Spezialitäten :
( Man verlange Prospelte )

Vigorpitlen
ständen der verschiedensten Art (z. S .
üverflandene Krankheiten ) gern ge¬
nommenes Krästi . ! unzömitlel .

vorziiglicheS ,
wohlschmecken -

des KmderkräfiigungSmittel .

Angloval
unschädliche « Schlafmittel .

r/irs Ar/in f, ' n auch bei länge -
< . « xvgra « „ m Gebrauch an -
genehm wirkendes Adfithru Ittel .

Vigorsirup

Sysvester ' s Zahncreme
erfrischend , deSinflnerend und von

unübertroffener Güte .

Laboratorium
m

medi ' z. - chem. Untersuchungen .
Unlerf' JihuRsSniaftrId wir« abgedsli.

Sämttiche

ApothekenbedarfsaM ' s
vorhanden .

Samura « Tee
hergestellt aus vegela -
bilischen Substanzen ,
regt die V�dauung
an und stellt ein un -
übertroffenes Blut -
relnigunge - Jlittel dar .

Neue

Spezialitäten ,
falls nicht vor -

rcktig, werden

schnellstens besorgt .

OmiNT - TEPPICHE

REINKADfvowOBmNGgH
ftERLIM ' W' Q - & UPAPCTTEnJTa - a ~ 3

Ziehung am 26 . und 27 . November
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rankfurter
ssss Lotterie

■KOBfür den Ausbau der Marlenkirche osea

ICOOOOLose n. 4154 Üt vinno u 1 Prlraie f. W. von . Viark

100 ooo
60000
s » So Ä
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Gew I.
W. Mk.

Haupt.
fv-Uk.

Präm.
Im W

lorHerf
LSOMIkJFran�lüPiepLos. 3Mk . l " kÄ

Porto und Liste 50 Pf extra
In allen Lotterie�esciiaften u. durch denG neralvertrleb

Lud . Müller & Co . . . . aa .

wenn sie von Zahnstein betreit den natflrllohen Schmelz zeigen .
Das Putzen allein tut es nicht , snndern der Zahnstein wird aufgelöst durch

bestimmte Salze , die In Qucissers Kollklora enthalten sind . ,
Diese wichtige Eigenschaft sowie die Kräftige Mund - und Rachcndesintcktion , ganz i ' 55

besonders aber das Köstliche Arotpa erze igen nach Gebrauch von KaliKlora
das belebende Gefühl von Frische und Sauberkeit im Munde j ;

bei Jung und Alt. j i
Große Tube M. 2, — Kleine Tube M. 1,20

Hersteller :

Queisser & Co . , O . m . d . H .

Hamburg ; 19 .

Einbrecher
sind machtlos
we n Schaufenster und Türen

durch unsere D. Reichs - Patent -

[Siahl Rollgiiiei >

( System S iegler ) geschützt sind .

Vertieiet - auf Wun ch >

Sdiulz aHoIdeflelf
Inhab r der Metall - Gesellsch . m. b . H.

ißcrlin N 39 , Fennstrotze 13
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Andreassir . 23 am Platz

Bnjnnonstr . 95 ■ Beussdstr 67
Lcipzigorstr 54

Neukölln . Bergstr . läS
Spandau , Charlottenstr . 24?
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Tätowierungen
werden In kurzer Zeit sicher , mög¬
lichst ohne Berufsstörungen , entfernt

C. Weisser ! , In validens tr . 147, Ecke
Viele Iahte in Krankenhäusern und Kliniken tätig gewesen .
Sprecnst . ; 10 —12 u. 4— 8, Sonnt . 10—1. ( Auskunft kostenlos . )

Im letzten Jahre über 1000 Tätowierungen entfernt�

_ _

Möbel
Gelegenheitskäufe

Soeiseziffliner , Ä ™en 3050 *kompl . von i
echt Eiche , Ol 7K
kompl . von dl

KÜCbdll in älion Farben von 500, " »
Einzelmöbel , Kleinmöbel , Polstermöbel

groSe Auswahl
Roscnfhalerstr . Sa I u. 12 ( Lad. ) _

afzimmer ,
Herrenzimmer , Kompiiche

Baron <

Everth & Mittelmann

1 Bankgeschäft a�f - 1875-

Berlin C. 1? , Petriplatz 4
gegenüber der Petrlhirche »1

Fernsprecher : Zentrum 2373, 7103 und 11341.
Oeschättsstunden 10— I, 3 —6 Uhr
Sonnabend Geschäftszeit 9 —3 Uhr •

Anmeldung ausländischer Efiektcn kostenlos .
Qcwissenbafte Beratung bei Anlage der

freigewordenen Kapitalien .
Beste Verwertung ausländisch . An eihen u. Coupons

Brllisote «
BetlEü

SflÜfA�ßStQ * " f - f " . ! sj
ßinjett gcpenüc . d. y. ittotiaCaft . Zentr . 1060

mr Sie !warnen
zu heiraten , ehe Sie nicht die hochwic ' - tige Aui-
klärungsschrilt von Dr. Bergner : „ Aerztllchc
Belehrungen und Ratschlfigte im Eheleben - 4
• elesen haben . Soeben in 19. Auflage , mit zwei

furoigen zerlegbaren Mode len des weiblichen
und männlichen Körpers , erschienen . Dis Buch
' St trotz des delikaten Themas sehr dezent ge¬
schrieben und durchaus nicht zu vergleichen
mit den zahlreichen Schundschritten �le ehrt
Titels , — Preis mit Modellen 5,00 , Nach

nähme 5. 60 M. 164/17
Ltnaer « Versand G. M. b. H. , Berlin - PankowNr . 100
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Mi ? Zronsn imö Sie Revolution .
Wir war ? � rechtlos und sino es nicht rnelir !
Die Revoluüon hat unS die PMeichberechligung gegeben , und die

aa * der Revolution bcöKjrg�gcapenc l ' . rfcfiuiigßcbenSe Natjonalver -

fammlung uns diese Glcichberechligiinz bestäligr .
Sa » wir uiit unseren Rechten an�u langen hoben , müssen

wir erlr le »n: n. Rech können wir ■■:£ Noch siebt . unsere neue Krei -
hrit vor unserer Eedankenwel : und wrll sich erst Eingang verschnffen
und Vorvercuungtn treffen zu nutzbringendem Tun .

Rechte Nerytiichten ! Wir hriien trüber tvobl Verpflichtungen
aver An . Allen Gesetzen lußten wtx uns , beugen , ohne daran gc -
schalst zu beben , Von unserem Ankommen mutzten wir Steuern
brablsn . Kinder mutz » « wir oevärcn , jtc erziehen , damit sie tüchtiz
' »" ' ' den als Arbeitskräfte oder Soldaten für den Staat . ' Aber ein
>> eck »: hatten wir üirbt ,

Unsere eigen : ÄrbeitBkraff mutzten wir . olt unier Vermach -

lUsigung unserer Familie , unserer Äinder , der Produktion widmen

i « jeglicher Gestalt als Beamte , als Angestellte, , als Arbeiterin ,
oüer nichts hatten mir » itzubeüimmen an per sozialen Gesetzgebung .
die unsere InrereHn oul da - innigste berührt . Wir waren aus -

geschlossen vom S i a a : S l e v c n al5 Bürgerinnen . Wir
waren nur Gegenstand der Gemeinschaft , de unser Geschlecht .
untere Isähigheiken . unsere Arbei ' - ' rafk verwendete , wurden aber

. nr Seite neichobrn von - dieser G- emeinsmqft . wenn es galt . V: -

Tüntmiittgcn zu treffen , die kn * selbst , unsere Familie , unsere Km -
der amgincoen - ,

Tie R evolution bat ' ? lenderungcü geschaffen , Fetzt dürfen
wer Sw' - rsbürwrrnn . - n mit unserem Wahlrecht teilnehmen an
der biesetzgechung , setzt bfirfeti mir erwerbstätige Frauen mifbe «

stämmeri d wirken « n der Dchafln - ng » nd Umänderung der Ar »

cheitSverhäl - n' sse . se »: dürfen wir Mütter des Volkes mit
e « r i ch « idrn über skrieg und Frieden . Sollte nicht daZ
lerch «o« allein uns willig und fällig machen fl ' tt uüsire neuen
Pflichten, ? Sind wich : « i r : ö gewesen , die das größte Herzeleid
erduldet , wenn unsere Männer deautzen in den Stlmtzcngräben ' N
Sumvi und S. ' lmech . bnngrrn mgstien . wenn unsere Brüder beim

Sturma - egrilf den schlimmsten GesaHr » » ' oite genetzt waren , wenn

unsere Svbnr den Tod erleiden mutzten - zum Schütz des Landes ?
Wir Frau « n wolle u keinen Krieg mcbr . TeZhalb
inüTifn wir uns beteiligen bei seder Wahl und unsere , Stimmen
m A>� "BJogschrffc everirn lnr d i « Parteien . - für t> i e Männer und

Frauen , die fähig und willen ? sind , einen neuen Krieg zu verhüten .
Wir sind die größere Hälfte des Volkes . Wir geben
den Ausschlag . ' Aul unc ruh ! d- i Ve. - antieortunz für die Zutunkt
Sek deutschen Voltes

Wir sind ab - r auch mitverantwortlich für die Wirt »

schaltlichen Zustände , die sich in unserer jungen Republik ausbauen
wvflcnl Gin armes Deutschland sind wir geworden , ein Land .
dak sich auk tiefstem Elend erst wieder emporarücir - en mutz zur Ge¬

sundung , zur ArbeiiSiährgtetie zünt Wobüergcben . Die demokratische

Verlaffung der Republik soll ihre Fortsetzung und ihre Befestigung
iindnn in der demokratischen M i r t s ch a f l ? w e i s e. Alle
Arbeitskräfte müssen wir in den Dienst der Republik stellen , um sie

faKz zu machen - zur Erfüllung der Temokratie die uns den Sozia -
lismuß bringen soll ,

Reben dem politischen Wahlrecht das wirtschastliche Mit -
b e st i m m�u n g s r e ch t, neben der republikanischen Berfaflung da ?
Betriebsrätegesetz , Es bringt� uns vieh wenn wir wollen .
In die Hände des erwerbstätigen Volkes ist der wirtschaftliche Fort -
schritt gelegt . - Wir erwerbstätigen Frauen müssen dicseS . Gesetz er -
fassen , wtr Arbeiterinnen müssen eS durchführen helfen . Wir
können es . wenn wir un - an den Wahlen beteiligen , wenn wir
dafür sorgen , datz auch Frauen als Betriebsräte ausgc -
stellt werden . Wir werden es am besten können , wenn wir als
treue Gewerksibafkletinntn unS am GcwerkfchaftSlebow
beteiligen , uns selbst in ihm durchsetzen und dadurch praktisch
dafür sorgen , datz unsere Rechte nicht nur auf dem Papier sichsn .

Diese , Gefahr ist vorhanden , weniger weil unsere ' Arbeiesge -
nossen unsere Rechte nicht anertenncn wollen , sondern einlach
darum , weil sie wahrscheinlich tteci -ng an uns denken würden ! wenn
wir sie nicht an unsere Existenz und die mit ihr verknüpften Rechte

kräftig erinnern . Deshalb heraus aus der Res ervel Mit -

betgiligung am politischen Leben durch Eintritt in die politische
Partei . ' Mitbeteiligung am Wrrtschalidleben durch Mttgliedschaft
in unserer Gewerkschaft , aber auch Mitarbeit in diesen Or -

ganisaftoncn , die allein imstande sind , un « - unsere Rechte zum
Leben , zu erwecken .

Wir müssen lve ib li che B o r st a nd S m » t g. l ie d e r haben
in Par . ei und Gewerkschaften , damit wir nicht ' vergessen werden ,
wenn wir unsere Rechte ausüben wolle ». Unsere Pflichten bleibe »
uns doch , die müssen wir - r füllen . Vir wollen aber auch dafür
sorgen datz unsere Politik , im sritdensfreundlichen Ginne geführt
wird und datz in unserem SEinftbaftSfeben die Rechtlosigkeit der
Arbeitnehmer ein Ende hat . Tie Arbeit soll nichi niehr Fron fein ,
sondern Freude und Schaffen kür eine bessere Zukunft . Die - Revo' -
lution bat uns die Grundlage dafür geschaffen . Wir Frauen müssen
helfen , daraus das Siaatsgebäudc aulziirichien , worin di-e zukünftige
Mcn' chbeit all das Glück findet , da - in der modlichen Arbeit für
Forftchrftt und Kultur verborgen liegt . Gertrud Lodah I.

Srief ? aften üer ��öaktion .
Jeder tiir den Brltkkiisten dcNiminten Ankrnli » kügc man c ! n ? n Ztuchstaden
und eine Nummer bei. Bnellidir Anaklins ! wird Nicki erteilt . Eilige An-
kragen trage man In der gurlslitcken Einechllimde, ' Lindenitr . et, | . go( par¬

terre link », vor . SchriklftUcke und vertttlge lind «it,uk >ri »en .
Türrichmldt . Ncnköll » . Wir - verweist ! » Sie aus die Unterrichts -

anzeige » in den Zettungeii . — St. 00 . Fragen @: c im Miniilerium bei
Vierern an , wer Nachfolger Acker bachj geworden ist. — H. 00 . Fragen
Tie beim „Lanbrnlolo ist ". L0 lt . Cöveiilcker Str . et ??, an, — R . K.
Wenden Sie üch an den „ Laubenkolonm " — N. P . 10 . l. Fragen Tie
beem Mag' ktrat in Berlin an, S, - Sluiüinft durch die Poll e Sie lönnen
aber auch von der Si - peditlon aus per Kreuzband schicken tasten , stellt sich
ober tcnick - , — 2ch ! egel 0. Konnten wir nicht ermitteln . — A. PK. 70 .
Wenden Sie sich o. n den . ' lbgevrdnrtcn D, Slücklcn . Npchttaa —
F. 2 . ' 17. tti " geletzlicher Anspruch nui NgchzahliUig der r ! öcm»»g b-- lllbt
leide - nicht , — S. 7?i . l , lsalls Sie ein ckimammc » von mclir als SV<X> M.
jühillch gebabt baden , da « Landgerichl Magdeburg . 2. Durch stlage . 3. Bc .
stimmte JfochfSaninälte können wir nich ! cmpiebscii , - P0 . 0. Die Forde -
rnng ist zu Unrecht c>stoben , Rettaniieren Sic sofort bei - dem Geschäst�
kitbrendeii rlusschng der Berliner Ztadünnode , — tg . 2 . 5. Ihr Mann
(plt cä mit der nachiiägltchen Anmeldung versuchen , — l00 . R. D. Ja .
io1e : n Schuldner oder Gläubiger Ri- iegSicilnehliicr gewesen sind . — W. t >.
Lübbe » i Stiel . Die Stiisfun ' t des Landratsamti ist znlrcsteiid . öc >
ichweren >: ie sich beim Lerslchenlngsamt . — BS. W. 0000 . Nein .
— Rlter Rlonnent , sie haben Anspruch aus MietSminderung , Falls
der strigenli ' iincr . dargns ntcht cingehi, . wenden . Sie sich an die »bciziingS -
schiedsslcllc des RleteiniginMlnntSr — G. A. 41 . An -sich . sti ' d Sie er .
slaltUNgspslichltg , sosern nicht Ihr cigcncr oder der Unierhtilt Fh : er Familie

durch die Zablimgen gesöhrdet wird . Näheres können wir erst sagen , wann
Sic urter Wiedeiholuna der Anfrage d- c Hö ee stihrcs Einkommens und
die Rnzabi der Familscnmiigsicdrr mitieilen . - - G- L. lOitl . > Dci - I8t .
bis Mt . T» a vor dem Tage der Geburt . 2. Fa . ialls nicht durch späteren
Verkehr Berzeibima anzunehmen ist! 3, Wenden Sie sich an 0rS Bezirks »
kommaudo . Generai - Pape - Stras «. — 2 . 50 . Die Beschlagnahme war zu »

�läisig-. — Renk . 100 . Nur dann , wenn Sir per önkich -er Bilr schastS -
Übernahme znoeslimmt basten . Da da ? nuschtiilend nicht der Fall ist. -oil
Ffii « Frau Fasttina abl - stn - n. — B. SO. l. Wohnungsamt , Ora ' - ien »

,stnrger Strabe ig oder Wohnungsamt Schäneberg , Hauptitr . tö oder Chor -
lotte »eblwa. Rathaus Z. Ja ,

T- . K. t : F. Wenden Sie sich an die GcschäitZstelle des Deutschen
N- . - he! ser »Sängerstnndes , K Kaiser- , NC, 5b, Brau isbergen Sliaäe 41 I. —
-A. fi . Üki Leider babcn Sie keinen Änkpruch , da der JUchlag der
3, Sevtcmstcr ist. Perinchen Sie es jedoch mit einem Antra >.e an rtiS
Klastveikebrsams , — -Jh. B JJ7 . Ja , die Erwerb ? iosenunierstürunr ist
aber nickt belchlaanahme - ' öbig . Tei ' en Sie dem Vormund ihre ' derzeitige
ArbeitSlosiäteit mit . — «l ! nee » SPr eiuberger Straste . Nein . —
A. ? . 100 . Wieberbvien Sie Füre Rnftäg » imb neben sie noch an, ob
Fhr Ebemann in enier üra ' - kensäsie verskchi- rt ist, iallS nicht , welch s Ein -
tommtn akr Ebeinonn im Kaien ex, - odei Siencrjabr vor der E-,e Hindling

haitc , Aui alle Fälle staben Sie ab l5 Dezember die Wochenbil ' e . im
JSoneäiU ' ?' r. 5R5 inüer „T. Die Wochenbilie " erlä -ite -. t , von der Allac -
ineinen ' Si - tStranken ' likse ' zu beäliüün hen , — W. No . 7 Die Renie ruht ,
iowcit die Altersrente neben der Uniallrc - stc den strbeneinhalbsgchen Grund -
beti oa der genvalidcnrenie ilbei ileiat . Lenden . Sie nnS den Bescheid de-S
VersickerunaSamtS ein und geben Sie noch an. in weichen , llobnllassen die
S,inalibc - - v- ' rlicherrmasl >eiti - äge geleck et ikid und wieviel in jeder Klasse .
Aksdami kd ii -en wir - gebnen genanen - Belchcid geben , — X. ?) . 3- Nei- r .
— Tst . SOS . 1 ' - kenn Pol ' zeiams FstreS D-, te ? b- aniragen . '2. Zurzeit nichtaiiög »
I!ch. . 3. Fragen Sie be . iderNcdaüion des . BollSstiitideS ", Berlin . Lindenktr . Sä. au
— Steigerniig . l, Voranelit - tiich ja z. Nach vorberlger Autkorderung
nnter Fristichnng körnen Sie die «rbeiien aiiSfübren und die Kosten er -
staltet verlangen evtl im Kkogewege , Ku- zung von d»r Niete iit nicht
stattstaE , — Satnn 180 . l. Fa . 2. N- in . es ist Vciflb ' nmr cinaetiesxii .
3. Klage beim AnstSstckeickt , falls das Strciiobickt Vi » Ist., nicht Kbeist - Iit ,
anberniall » dnt-ch einen Rechtsanwalt beim Laadacricht . — Gcnasse 100 .
Ja . an per dem Ceiell - Indmiasaeld auch die Wochenbiise und , iallS Fdre Frau
siilst, - auch Sk' siflcw , 9t . Wk. 100 . Der Vater der Kinder - ist auch s-tzt

noch zum Nvierbalt verpss -cktes , Vcanliagen Sit beim VormundschsttS -
gerecht die Veiielli «' « cn e? sthleecrS , der alsdann die Klage erheben
mul! . iallS der Vater nicht iiciwillig zastit , — M. H. , 53 . En
Anipruch ans Rückzahlung besteht nUr dann , wenn betrürs - che ?
Verhalten nachgewiesen werden kann , — Lltiiteuborg 000 . Nein .
— St, Ilt . Abg, Daniel Zlück ! e», ?N, d. N„ Berlin NeichZtgg —
tiZsllb ' ngi - . - Rltonnent . Empsestlen et. Hypothek oder städtische lliiliide .
- w. 9, fi . Zu dem Verlangen ist der Hauswirt nur berechtigt , wenn

im Mixtnerlrag da ? Halten von rieren untersagt oder an diHgustimmimg
deS HänSlvirtS gebn - den ist, — C- B- . - 10. 1. Bedölsligteil ist die Vor »
niiSiepuna , tk Vis zu 1000 SU. , falls der Drri ' lor - ene unchargiert war .
3. Bei der Gemeiiiiebebörde , — Dp . iü ( ( i . J. Nur dann , wenn vack »
g- ' wie en werden kann , dast das Dolil de ? Kinde ? b im Vater gejädrdet
ist. Ein Antrn » wäre an das Vai- mlindschtiflSgei tcht zu richten . , 2. Falls
Tie deswegen iür jchnldig crl ' läri werden , gebührt dem Aater ebensa ' IS
da ? Kind . Die Kianknett bei Mannes ist kein scheidunaSgrund , An
solchen Fällen ist allerdings die Ehe eine Tortur , das bisher geltende
Gesetz giht aber keinen ?IuS - akg , — Kaliia 10�- 0. Sie sind zur Ab»
nähme und Bezahlung per iVile leider - noch beipi lichtet . — Tb . 15 . Sro
haben Anspruch aus die sahunaSgemätze ErwervSIoscnunterilühuii� .
— Sl . Z. 100� Eine sölcke Klage wäre aussichtslos . FckUS S- e sich
trennen , sind Sie zur Gewährung dc-Z Unterhaltes in Geld voi-psiichtct ,
— che. 2 . 101 . Dar - ist möglich , erkundigen Sic sich bei dem dortigen
KreiSauSschiin , — 05. P . F. W. 150 . Amtsgericht , 2. Bertin - Temvei »
boi, Kleinbeerenstr , IS/lS , 3, Fa . Enlschädkgnng für Kost und LogiS
Milidestsap 3,50 M, täglich . 4, An den ArntSvorstehcp in Temvelbok münd »
lrch. S. - Die - ! Iagc wird am besten S» im Amtsgericht zu Prolololl gegeben .
S, Fragen Tie dort an, — G. L. 7H . 1 Fo 2 Soweit ersichllich . leider
nicht , 3. lilXl M, für Verheiratete , zahlbar in zwei Teilbeträgen — S?. 40 .
Kommen Sie mit den vorhandenen Papieren in die Ssrestsinnde , oder .
senden Sic nn » unser Böiederholung Ahrer Ansrage die VeranlagnngS »
ftlir -eibeii mit einer Lolmaufttelliing „bis cjnsckl Dtlober e!n. . - alil ' lerdcm geben
Sie aii , wieviel Arbeiisioseiiuiiser - stlidlmg und , ür , welcher Zeit Sic solche de»
zogen haben ,

i - i M A

Damcn - W asche

2350

2950

3450

19 ° °

Danien - Besnkleid fasic - stoii�nkk . r . , z95 °

49 ° °

65 ° °

Siickerei - Unterrock . . w. . 39 ' °

IC�CWKCIl - fester Stoff , mit Stickerei , .

Dameil Hemd fester Stoff , mit Sti ' - keroi . . . .

■rv fT J euter Stoff , reich mit Stickerei
Uamen - nema auch Kückcngsrnierung

. . . . .

Damen - BcinHeid ' ssÄ ' " " ;

Damen . Nadiihcmd Ü " ! ! »

Damen - Nachthemd KFÄ . T: ' " !

N

Unsere Läger weisen fetzt durchweg ein reichhaltiges
« 5 Sortiment auf - Die starke Nachfrage und die erschwerten

Transportverhältnisse raten zum baldigen fQauf .

Morgenrock
au « Fiauscfastoff mit

\ iH, Scidenjaruitur ( Abb . 1)

ISS53

Morgenrock
aus Tuchstoff , elegant

bestickt , la Veratbei .

tunj ( Abb . 2)

16503

r « . t t,t -

Dai5Ti € in - W asclic

Batisthemd m Stickerei

. . . . . . . .. . . . . . .

2450

Batisthemd sehr elegant , reich garniert . . , . , 2 o

Batist - Bemkleid Mit Stickerei

. . . . . . . . .

' 19�"

Rockbeluklcid * r \ 3975

t ilCIISCäiflOSC seb: - elegant , ganr aus Stickerei , . . 55

Bailst - Machthemd

. . . . . . .

. . . . .7500

Ballsi�arnitiw � 5500

BatUfgemiimr ÄiraÄiÄ 85 ' 00

Fleusch - Horgeniaclien 2975 4350
a Verarfeb - ilun ?, in �ieien h « rbca . *

. . . . . .

HorgenröcKe 6950 79� Morgenröcke 11�001
votrÜT icHer Wirier - und f larsch ioff . .

_ | guter Flausch toff , au arte Formen . . . . . •

Sfrumplwarcn
Damen Strümpfe
ßnümv . ft *e. hi, »c�warz

Danienttrönnpfe f i «. te . wcbt ,
«ehv. tr »

. . . . . . . . . .

.

. . . . . . .

Damenströirpje
Weite , fteein - »efiaari . .

. . . . . .

Oamenntriimpfe Waiie� » ekt
la Oual- . teevux

. . . . . . .. . . .

Herren socken
SatHRvoil «, teTtebt , scöwtrz - , , » * ,

PsrreDgocken emtdekt , aiarira
h, -Uli. ist, .

. . . ..............

Herrensocken
We. l «, geweht , iriDwel . ert

. . . . . .

Herrensoeken woiu , gestrickt ,
Starke Onalltit '

.............
Trikel ' g�cn Herrcimriikcl

975 1025

1250 1550

1450 1875

2150 2250

290

575 675

690

95a 1225

Dam. * Schlupf hosen
tiaunwogc , mai - ne

. . . . . . . . . . .

Damen - Sllhlupfhosen wo" » .
lusri «

. . . . . .. . . . . .. . . . . . .

Damen - Westen gestrickt , «ha «
Arm, schwarz

. . . . . . . . . . . .

.

Damen - Westen
gesulckt , Sit Arm, schwarz

. . . . . .

Henen - Hciaden Ba«m»oiie ,
meiiert . .

tierren - tivren vs - mwoii «,
mcl en . .. . . . . . .. . .

. . . . . . . .

Herren - Hosen Baauw- oiie ,
mit angtrashttm Pulter . . . .

. . . . .

Herren - Garnituren
Jecka a. Bciakleid , Baamv� farbig

13501550

285036w

135 ° 1575

2250

20302150

I300 igoo

27502950

35004800

i » vtrichitd .
Läusen und

Oberhemden
weis«, m. Plotetsait - CiDSäiz.

Nachthemden
m. v. aschscht . f. . rt Besäisen

SchaSs
rjrbca . . .

Sportkragen
weiss , weich , . , ;

. . . . .

Strickbinder
moderne Muster . . . . . .

Krawatte n
breite , oifeae Diuüe / . . . .

Herren » Hüte
goler Woi' illc . . .

. . . . .

Ve ! ourB - Hüte
snitc Qual. , in verseil , färben

4950 m 7500

3850 5550

1450 2159 5500

325 550 500

873 1250 1450

550 1450 2250

39004500

6850 - 12500

Haiitdschiifee
Kindcr - Striclchandschuhe i
in allen ( jrössen . . . . . .. . . . . . . .; . . . X �

Künd er - Strickhandschuhe 07 « ;
tarUr . . -

. . . . . . . . . . . . .

.

. . . . . . . . .

D1 *

Herren - Handschuhe - q- t -
ccstfickt , " warme Qualität . . . . . . . . . O

Damen - Sueden 1 / \ c : o
na . kaincvag , tarliig . . . .

. . . . . . . . . . . . .

J . V/

Lanse Damen - Zwirn 075
darehbroc ; ent 12 Knopf

. . . . . . . . . . . . . .

i

Lan�e Damen - Halbseide -< 07E
rendjf�webt . . . . . .. . . . .

. . . . . . . . .

Xi2

Lcder - Handschuhc
für Damen , Herren , Kinder . In
Glacck , Suede , Wildleder , Napp «

Leipziger Strosse

Alexanderplolz
Frankfurter Allee Spielwaren * Sdiaii

Eisenbahnen mit werk «od s�-ic-n . . . . . . . . . . . . .575 700 875

puppen ZL3C irr » mKirton . . . . .. ,250 526 775

. Rollwagen mit Kisten und Tonnen beladen . . . . . .. . . . .278 400 575



O

HERRMANN GERSON
WERDERSCHER MARKT

Damen - Strümpfe
Baumwolle ÄÄ * . .°rd. S. T. 7 ™

Baumwolle v�ktl, ?u„lg1,1i?!!. D°pp. !,�d. ��r. a.": 9 ? «

Baumwolle ÄKÄ IN -

Trikotagen
Damen - Reformhose saamwoii « i »«tTickt , t « � �7 «
»ohwara and weis « . . . . . . . . . . .. . . . .. . . . .. . . . . . .. . . . . . . . . . .Stflck <5' *

Damen - Strümpfe
E" ! , » — besonder « feine « klares Gewebe mit Doppelrand und i -y gn
x lür guter Fuss - Venitftrknng

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1

O » " _ VST —1 1 _ relchlieh lang , feines Gewebe mit t ' Scn
I \ eme W OliC Doppelsoble und Hocbferae .

. . . . . . . . . .
1 - J0 "

Reine olle leichlloh lang , gute haltbare Ware ,, , 19�

Trikotagen
Herren - Unterbeinkleid Ä 1050
gewebe , aaturgrau , in allen GrSssen

. . . . . . . .
.

. . . . . . . . . . . . . . . . .
Herren - Socken

Schapp - u . Kunstseide "«fchwa"1?. ! ; . 8?� 6 ? -

Reine Wolle p « r 7 ? -

Trama - Seide �waS. 7 ' �. . . " d r «! 8 ? -

Trikotagen
Unte�acke ui,d Cnlerbelnkleid ,X XVt l�Xt v�actl XttXUX In starker vaumwoUs , einiarbig 4SiXI

aueainmen

Mge fßrltmka m S Ms U Mrea gmz gefättsrt m M 165 . - bis 196 . -

Opernhaus .
Palestrina .

Anfang 6 Uhr.

Schauspielhaus .
Die Räuber .

_ Anfang 6' /a Uhr .

Direktion Max Reinhardt .
Ikentnnhei « Theater

12 U. : Niddy Impekoven , Tänze

7u . : Jaakobs Traum .
Montag öVj Uhr ; Faust I.

( . am nt erspiele .
21/} Uhr : Fröhlin « Erwachen

(Tr2; Die ßtichse tlerPandoFa
Montag 7 Uht : Iwanow .

Theater I. d.

KönigsratzerStraße
Nachm . i Uhr : Erdgeist .

( Lulu : Mar a Orska . )
Abds . 7 U. Ein Traamsplel
Mont : Schloß Wetterstein
Dienst rSchloB Weiterstein
Mtttw . : Schloß Wetterstein
Donners ; Ein Traumsplel
Freit : Schloß Weiterstein
Sonnah . Schloß Wetterstein
Sonntag nachm . : Erdgeist .
Abds : Schloß Wetter stein
Mont ; Schloß Wetterstein
Dienstag : Ein Traamsplel .

Komödienhaus
Nachm . 3 Uhr : Die Ehre .

IßLlselottT . d. Pfalz
Berliner Theater

Nat . 3Uhr : Die tolle KomteQ .
7 Uhr ; Bniirmel -

Stndenten .

Centrnl - Theater

tv , uhn Die Faschingslee .
Dentarhrs Opernhaus
II Uht : Sinfonie - Konzert .

7 uhr : Der Zloeunerbaron.
Die Tribüne

11Va Unr ; Arno Nadel liest
aus ei - enen Werken .

3 Uhr : „ Die Wandlung . "

7>/2 uhr : „Die WamHang. "
Eden - Theater

3 Uhr : Prinzessin vom Nil.

7 % u. : Mü. A. w . g. "
Friedr . - äVlIhelniMt . Th .

vit uhr ; firetchen .
Kleines Theater .

3"2 Uhr ; Johannisfeuer .

M Er kann nicht belehlen.
KI . Schauspielhaus .

v>, uhr ; Helden .
Komische Oper

3>/ . Uhr - Schvarzwaldmädel .

7v3 u. Liebeszanber .
linstsplelhans

S' /j Uhr : 360 Frauen . -

�' fJerCroßslatlMtafaüer
SIctropol - Theater .

S: Charleys Tante m Thielscher

7 Dbr : Sybill
Keaes Operettenhans .
3«/« Uhr ; Die keusche Susanne .

d/3u . : Die Game vom Mus .
SchlHer - Th ' eat . Chart .
3 Uhr : wie es euch r etällt .

vit uhr VlelLärm um nichts
Thalia - Theater

z Uhr ; Polnische Wirtschaft

Tt/jü . :
Th an , NollendorfplstE
y-i : Uhr : Die Puppe .

7>/ . Unr :

JDerP/crgfetreßfe
Theater des Westens

Vu Uhr . Die lustige Witwe .

vit u. . Die Frau im Hermelin
Theater d» Priedrlchstadt
V/3 Uhr Dr . Stiegllt *

mt Rod . Schildkraut
Wallner - Theater

SV. : Geisha mit M>a Werber .

tiilf Eine Ballnacht .

Walhalla - Theater .
Nachm . 3b, U r:

Das Gesetz .
Abends geschlossen .

Caslno - Theater
Lothringcrstriße . Täai . ' / . kU. :
Nur noch bis 18. November :

Großstadt - Pflanzen
Donnerstag , 29. Nor » 1. 1. Male

Scbnlepels Lehne
btg3V� Ein sauberes Kleeblatt

VerbandderFrMsbühnen
Sonntag , bert 9. November ,

nachm. 2 Ahr :
Schauspielhaus : Die Räuber .

nachm. ZV, Uhr :
Deutsch. Opernh . : De: Freischütz .

Nachm. 3 Uhr :
Volfsbühne : ' s Iungternglst .
SchiUer - TH. Charlottenburg :

Wie es euch gefällt .
Lessing - Theater : Der rote Hahn .
Kllnftier - Theate : : Liebe.
Friedr . . Wibe!nist . Th. : Jugend .
Tb. des Westens : Lustige Witwe.

Lessing - Theater
Direktion : Victor ßarnowsky ,
3 Uhr ; Der rote Hahn .
7 : Erl . Julie . Der grüne Kakadu
(Tilla Durieux , Dagny Servais ,
Hanns Fischer , Eugen Klöpfer ,

Conrad Veidtl .
Montag 7V,: Christa die Tante
Dienst . , Vlittw. , Donnerst . 7;
Frl . Julie . Der grüne Kakadu .
Freitag 7: Peer Cynt .
Sonnab . , Sonntag , Montag 7;
Frl . Julie . Der grüne Kakadu .

Deulsches Klinstler -Tbealer
3: Nachtbeleuchtung .
Allabendlich U/z Cyprlenne .
( Leonoldine Konstantin , Kurt

Götz , Erich Waller . )

Residenz - Theater .
Umergrundb . KIosterstraBe .
Stadtbahn Jannowitzbrücke .
Nachm . 4 Unr , kleine Preise :

Der gut « ' Ruf .

Ä " " S 303 . Male

nere
Von Hermann Sudermann .

Regie : Alfred Rotter .
Erich Kaiser - Titz . Olga Lim¬
burg , Harry Liedtke , Jtosa
Valcltl , Marletta Olly , Emma

Debner , Gunold , Mameluk ,
Brenkendorf

Mittwoch 4 U. r , kleine Pr. :
Rotküppphcn .

Sonnabend 4 Uhr . kleine Pr. :
HUnnoI nii «i Gretel .

Rose - Theater .
3 Uhr :

Eine Frau wie Da.
Abends geschlossen

Trianon - Theater .
Bahnhot Priedrichstralie .

Untergrundbahn Friednchstr
Nachm . 4 Uhr , kleine Preise :

Johann Inf euer .
Täglich VsS Uhr :

SSasfeerefte .
Von Ludwig Fulda .

Regie : Alfred Rätter .
Hansi Amstädt , Eugen Burg ,
Käthe Dorsch . Paul Blidt ,
Jul . Falkenstein , Hugo Flink ,
PaulaLevermann . EmmiWyda .
Mittwoch 4 Uhr, kleine Pr. :

Schneewittchen .
Sonnabend 4 Uhr. kleme Pr. :

Aschenbrödel .

Königstadt - Theater
7. 30 Alexanderstr . 21. 7. 30

Variete - Spielplan .
Burleske : DoklurwTderWillen

f Blauer Ssarafan
( Russische Kleinkunstbühne

BOlowstr . 6.

[Woskan In Berlin
[ Russ . Ballett und Balalaika .
| Vorverkauf Theaterkasse
( 10 —1, ab 6 abds u. an der
«Theaterk Weriheim . Leipz . S

Krogitadl-Thiater
Aleaanderstr . 21 .

- Rente TBS S
orstcilung
Kleine Preise 71 /2 ein K ind frei I ' 2

Varlet� - Splelplan . H
Burleske „ Doktor w id. Wiileir

n

Reli!lishaD. -Theater
Heut « nachm. 3 und

abends 7V. Uhr :

Stettin. Sänger
nachm. etmätz . Pr
Reichshall en� . :
Dbnhoft - Bretil .

Kammer - Säle
Teltower Str . 1 - 4 (Hall . Tor )
Heute sowie jeden Sonnlag :

Bunteuhne
Konzert . Theater . Kabarett
yiftidiiw fttoBar BALL

Volksbühne
3 Uhr : ' s Jungferneift .
Vit Uhr : Paul Lange und

Tora Parsberg .
Montag T' /aUhr : Predigt in

Litauen .

APOLLO dg
THEATER

FriedrichstraBe 218
Dir. : James Klein

j / ' ' ' SonnU ' /jU. 7' 2

Kr noch

dies. Ktonat
Die große Varletd -

Ausstaltungs - Schau

Die Welt
im Jabre
2000 !

Unter anderem :

Modenschau u.

jPotsiianier Platz

im Jahre 2000
Blockade - Balluit !

1 10 Ikarier z . Pferde
4 Urbans
Senta Söneland

| Lambertz - Paulsen
Lucie Blattner
Alex Slamer .

I ronnt . Z' i-, ( . Erwachs .
1 Kfn- i freit

Theator am Kottbuser Tor .
T�L: Moritzplatz 14 814.
Jc <1a Aben « ! 7»/ , übi :

Litte - Sänger
9 ebem. MitgL der

Sletfiner Singer .
- funnLncbm SLhi
ermllli Prelselvoll
Abend - Programmi

1 Kind lecii •

� Ranchiv gestattet .
nitttng ' eD- Kentert Beg. 7. 1« Uhr.
Voiverkf ll - l ' / , u. 4 - ß Uhr

Neue » Programmi

od
Potsdamer Str . 38

Turmstr . 12
2 Uraufführungen

8va lüay
in

vas Gebot der Lfcbe .
Außerdem d. gr. Film

Joline

das Modell

HB . T . Legi
■ IIXIXZXZXZXZXN

Kabarett

Braunes Diele
AlcxanderstraBe 55 .
Direkt : Karl Heinzins .

Margot Priad
Altred Fach *
Zlsha Beyrell

Spiro • Horwtlc » Duell
Die groBeDichtenchlactat
Carl Sttzbr / Paul FBrtter
Am Flügel : Hans Sagawe

VorfUhruns
von

l Ramnierlichtspiele nnd

Mei &rtsasl

*

Eine

schwache
Stunde

Sohauspiai mit

Albert Bassermann

Karamerllchtspiele
KarfUrstendamra 26

Lotte
Neutnann

im Schauspiel :

Das Schicksal der

Carola von Geldern
i nach dem Roman von
| Olga Wohlbruck .
. . Der große Rachen "
Maxfm- Film - Ges . Ebner &Co.

Else Bassermann Regie ; Ludwig woin .

Lehr - und
Kultur -

FlilRS

G
Haaenhe Ide 28

6 . Woche !

irnmj
Porten

in

Rose Bernd
nach dem glelchtiamigeD

fcchauepiel von
Gerhart Hauptmann

Aiexanderplatz

7te Woche !
Der dritte
Maxim - Film

Oer

Tänzer
( II . Teil )

n&ch dem Roman von
Felix Hoilander

. mit kurzer Wieder¬
gabe des ersten Teils

Regie * Carl Froellch

Noilt - iidoriplatz 4 und j
l ' riedrlnhrtrasse 18U

Der ßaub der
Sabinerinnen

Schwank mit
Richard Alexander
als Theaterdirektor Striese

Das fir ' eie

Gefängnis
Lustspiel mit
Harry Liedtke
Emil Jannings

Rcci : : Ernst Lubi . sch

G bchöneberg und
Weinbergssweg 16

2. Woche !

Comtesse Koddy
Lustspiel mit
Pola Negrl
Harry Liedtke
HermannThimig

Regie : G. org Jacoby
xlusserdem

U. T Schöneberg

Judas
Ungarisches Drama

U. T Weinbergsweg
Die Zwitlinge . des
t�errn Sebastian

Schwank mit Arnold Rieck

MtTZ1

�<• 16' ältno

Tropenglft ,
die Erlebnisse einer weihen
Frau In ssentraiasrila .

vorlselbfi 2024 nnsgenommen .

ötr5kandali . Nihtonohluh

Hauptrolle : Edith Meiler .

Borverfani von Iß - 8 Uhr.

Alsrisnnsn - Stehtspiele
Wrangelstr . 11 ( am IlarlanncnplatK ) .

Neu eröilnet ! Heute 4, 6, 8 Uhr : Neu eröffnet !

Der Fox - Trott « Papa

Die Tochter d . Bajazzo
1 ( UrnnMührung ) »

Großes Orchester

CirmBusch
? ! I Na' chm2 hatje'd. 1 7' ,J - > Ei w. 1 Kind frei I 1

Nehm. : Gr. Kintier-Vorst .
mit Amatenr - Reitcn .

In beiden Vorstel ungen :
Alhne der beispiellose
RlUda Kopfläufer
». das übrige Nor. - Progr . f

Außerdem :

„ Aphrodite "
Besonders hervorzuheb . :

Teufel und Teufel¬
innen imFlammen -

meer .

Biüttiner - Orchester
Lüizowstr . 76: BlüthnersaaL

" ÄWagnerÄbend
Dir. : Paul Schelnpflug .

Sol. : Konznnstr . Czeslar ( Viol. )

AM ZOO

AdüefiMe !
mit noch nie dagewesenem Erfolge

Madame
Dubarry
wirnmmmKammmmmamk

Wochentags . . l/,7 . > , » Uhr

Sonntass . . . 4. 6, 8 Uhr

Vorverkauf 11 —1 ( ebne Anfschlas )

Unter den Linden 22-23.
Direktion : IVLSolfman .

2 Uraufführungen 2

Sie

Prinzessin
von Urbino

Ras spannendste
Retektindrama

In 8 Akren
Hauotrolle :

Hans Albert Bla lenile

9ns Kaehl-
telegramm

oder

9er7lnchdes
Verbrechens

Verlaßt von
Paul Rosenhayn .

Sensationelles Scban -

spiei In S Akten.
Hauptrolle :

Charles Willy Kayser.

Heute Sonntag11CU IC 71/- abends Beethovensaai
_ 1. n m 1 1 s c r A b e n <1

MARCELL SALZER
Das neue diesjährige Progrranini .
Karten 6 —2 M, im Beelhovensaal Mlttagskassc

12 —2 und Abendkasse ab öVo abends .

� Konz . - Dir . Hermann Wolff and Jules Sachs . . 41
Oberlichtsaal der Ptailharmonie .

Freitag , 14. November , 7»/ , Uhr ;
Dentsrhe Eiga für Yölkerbnnd

Oeffentllche Versammlung u. Aussprache aber

Nation und Völkerbund
Redner : Reichsminlster ErZberger ,

Prof . Dr. Walter Götz , Leipzig .
Karten I M.

Beetbovensaal . Freitag , 21. November , TVi Uhr :
1. Klavier - Abend

Carl Priedbers
/ - va _ • Balladen ! Q- Moll op. 23: F- Dur
WllODln • "P- 38: As- Pur , op. 47, F- Moll , op. 52

" — Sonate H- Moll , op. 58: Polonaise
C- Moll , op. 40, Nr. 2; As- dur , op. 53. Krt. 10, 8, 6. 4, 2 M.

Philharmonie . Freilag , 2) . November , TVs Uhr
Arien - Abend

Maria

JVOGUN
Am Klavier : M. Raucheisen . Karten 10, 8, 6, 4, 2 M.

Philharmonie . Sonnabend , 22. November , 7>/z Uhr :
II . Klavier - Abend

Emil v . Sauer
a. d. Progr . : Sonat . v. Beethoven und Chopin ; Brahms ,

Mendelssohn , Sauer , Liszt , Granados .
Karten 8, 5, 4, 2 M.

Konzerts , d. Kochgch . Dienstag , 25. November , TVi Uhr :
Klavier - Abend

Conrad

Ansorge
Kanen 8, 6, 4, 2 M.

Philharmonie . Freitag , 28. November , 7>' z Uhr :

Einziger Arien - und Liederabend

D
Ciaire

ux
Am Klavier ; Bruno Seidler - Winkler . / Karten 12 —2 M.

Karl . f. ob. Veranst . b. Bote & Bock, Wertheim u. a. d. Abdk.

Diu » grolle Kirid derWelf

fmeadienidit
beitalen sollen

Esther Carena .

Eine tolle Kiste . Hilde Wolter .
( Bobbjrs Abenteuer ) .

_ _ _ _ _ _Vorführung 3 —4 . 45 6. 30 - 5 . 15 _

aa Lehrter Bahnhof .
Gcdffnet von 10 bis 7 Uhr.

Mittwoch « und Sonnabend «
von 19 bis 8 Uhr.

Elntrltuprela 10 P' g.
Montags nnd 1 Ein -
Donnerstag « . . . 1 trltts -
Montag « ( nur lür f preis

Damen ) I I M.

znrBekimpInng IGeschlechtskrankheKen

Patent -Gebf &uehsmQSter - onii WarenzelebenanDieliiiiiigen
Gutachten In Patentstreitigkeiten , Konstruktionsdurch¬
arbeitungen , Modetianfenigung , An- und Verkauf von

Scnutzrechten . Erstklassige Referenzen . SlW
lag . Hnvea , Berlin - PriedenaW , Bfidwcatcorao 20 .



Nur 5 Mark monaMch 9BBB5BB95SSSSBaBaSBSSSS�k

y Rataly von Eschsiruth , Gesammelte ftomanel
w 1 « * «»«gi - b, w « «tteidm «»». Ki««e1««1 30 SM « . 3 * in San « ist etwa OOOSeite » flart Ze»e «bieiwnz t» 5 zelchmackvslie« Sappelbinden » U,2i einschl. Tenekungeznschlag. I
_ J Ich Ileftte sede «Mellmtfl t Adleilun , t. «bt - ilun « > ai AiteUima i. Abteilunn — — — — — — — — — Jl

��be) jbW noDWnbt « Polnisch Slut
-

ffiänfeUefel Die «° r - n o. Haben . Bestellschein / Xn Ä & Äi ™
nur 5 Mail . unsna ». « m gi- i lssp

' . ' . 7
' " /

' ' ? > 5 ? ' ? ' V Binde ) ma- D�Stern desSlllika Die Äeaimentstante k- a- aed - Im K�. Ilanb - aan Ich bestelle hiermit laut Anecine IM �Lorwart - "

finde ) sofort ooDitänbl «
wei Abi ( 10
iinde ) ma*

fleaen Monats »
zchluikg »an
notL 8 Mark, drei Abt. ( IS Biinde ) monatl .
10 Mari , alle vier Abt. (20 Bande ) zusam¬
men monatl . 12 Mark . Jeder Doppel »
band auch etnzeln für M 8�5 (einschl. Millionen Bände verbreitet . Eschstrutho

dein von Deist, Herz und
Semlit , sie sesseln den Leser unwiderstehlich von Ansang bis zu Ende.

Bestellschein /

Ich bestelle hiermit laut Anzeige itn „SottDätt *"
bei der Buchhandlung ktarl Blas , Seelin SW OS, ikochstrahe 0:
Nataly von Sfchstruth , Sesammttt « Roman «
Abt. I, II , III , IV ( zu je SDoppelbSnd . ) , Preis ied. Serie M- illLS
emschlTeuerungszuschl . . geg. Monatszahl . v. S M. ftir eine Abt. ,
siir 2 Abteil , 8M. , ftir 3 Abteil . lOM. , sür alle 4 Abteil , monatl .
12M. Posteinzahwngsscheine kostenlos . Erfüllungsort Berlin .

I n großer Auswahl , ele -
1 äante . erstklassigePiano «
1 günstige Kaufgelegenheit

Max Becker
| Pianohans Oatem

Andrenastr . «71 . •

KlWWM
(patentfiih . Ideen ) werden mia*
gearbeitet , angemeldet u. finan¬
ziert . Unbemittelte kostenla «.
Rückporto .
consulta , Ldnrlvttendurg t .

BERLIN C Sfrandautr Str . 16 Gegründet 1815

Dam en ivä s ch e

BERLIN C Königstr . 11 - 14

Pelzwaren
T agtemd mit Ein - und Ansala 22 . 50

Tagbemdim Rumpf geatickt 25 . 00

T agkemd mit Stickerei - An» . 30 . 00

Nactthemd mit Stickerei . . . 48 . 00
NacKthemd reich garniert . . 75 . 00

ßeinkleid mit An» , u. Hohl *. 24 . 00

Beinkleid m Slick . - Ein - u An » . 33 . 00

Prinzeßrock mit Stickerei . . 75 . 00

Untertaille au » Batüt - Stick . 8 . 50

Untertaille reich garniert . . 12 . 00

Pclzkragenhlaugefärbt . Haae 65 . 00

Muff blau gefärbt Haae . . . . 65 . 00

Pelzkragen au » Kanin . . . . .75 . 00

Muff aus Kanin . . . . . . .. . . .65 . 00
Pelz - Mäntel in großer Auawahl . .

Pelzgarnitur auaMövef . jg . Msdehea

Kragen . . . . .. . . .

. . . . . . . . . .
57 . 00

Muff . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 73 . 00

Barett

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
78 . 00

. . . . . . . . . . . . . .1800 . - bi . 21 000 . -

H an dsch uh e

Kr. 95.

Morgenrock IIA
a. plauschst . , 1 1 1 1 —
dunkle Färb . 1 XV *

Damen - Handsctulie Wolle ,

feingestrickt , farbig , schwarz 5 . st )

Schwed . Leder - Nackakmung
mit 2 Druckknöpfen , farbig , q � e
schwarz

. . . . . . . . . . . .

.

. . . . . . .

V. lO

Leder - Handsckuke weiß ,
mit 2 oder 3 Knöpfen . . . . . 14 . 50

\

Hcrren - HandockukeWolle
gestrickt , grau meliert

. . . . . . .
O. lO

ildledcr - Nackakmung
farbig , mit Oruckknopf und . » - -
warmem Futter

. . . . . . . . . . . .

i « ) . 5U

Kmder - Handsckuke Wolle

gestrickt , grau meliert . . . . . . . 4 . 25

JVoIItu « 3 ren
Damen - W este ohne Aerm .

Wosle , schwarz , gestrickt . . . 17 . 50

Damen - Bluse Wolle , »chw. ,

gemustert , gewirkt . . . . . . . . .48 . 00

Wollenes Umscklagetuck
grau meliert , 110x160 cm 34 . 50

W ollcner Hals - Sckal

grau gestrickt , Länge HO cm 5 . yu

Kragensckoner Kunstseide ,

hellgrau , weiß , faibig . . . . . . 27 . 00
jSillsiilsillllttalslIllMMIltlillitllllllitllliMtItllUtlltilHIKIII
i Wollene Rodel - Mützen |

(erauht . mit passendem Schal . QQ *>A :
der . . . . . .. . . . .zusammen Z
lasisiiiiliiiiiiiiiiliiiin

: gerauht , i
fitfUr . Kinde

Nr. 98,

Morgenrock >
a. Plauschst .
m. Samtkrag . '

ScLrcLüym ' JTQjbelötoffe . ' lÖeiLbsofie . und Perser Teppidte ' Viep tftJDcJRjD�bJS , JJtö 5 e £ ' \
Winter - Harten .

Mentett Vorstelle

Mit Riesenerfolg verläng .

4 .
unwiderruflich letzte

Woche !
Berlins

Tagesgcspräcji
Der Kolossalfilm

Pest

in Florenz
Kurtisanenherrschaft -

der Italien . Renaissance .
Regie ; Otto Rippert .
Vorverkauf U —I Uhr.

Einlaßt

2Vs » 4,s , 610 , 8>°

Anlang >
3, ««- , 6», S».

05 »
Schaücn
dsiCMs

von
fe/ix JoSky

� y&Ltipfn/knt

Har rv
IjisdMe

Külve
i > orsch

J &, da . mit sm
dochinder

Ijeitun� .
/ . usfjpie / /ruf

tiai $wzZZhn »BMO
HänsiJkQe

Ankauf
von

Zabogeblssen
J . Weinsfock G. m. b. H.

Mohrenstraße 16
Alezanderstr . 14a

Charloltenb�Stuttgarter

Ankauf
von

Sntoeleti
zu vollem Taxwert

J. Weinstock G. m. b. H.
TiiMirenstraße 16
ü. - Bf. Friedrichstr .

MARMOR
HAUS

«f

Platin

Gold n . Silber
kauft zu höh. Tageskurs
X Weinstock G. m. b. H.

Mohrenstraße 16
Alexanderstr . 14a

Charlottenburg , Stutt¬
garter Platz S

- - - G
.KicH rvzz « a # > edu . D

secteirziicac
Dir. Gedr . Kötlncr

Köpenicker Str . 68
( National - Theater )

Stoart Webbs

Ernst Reicher

Hauptrolle : '

Max landa

auf

Teilzahlung
1Schlafzimmer 1

bestehend aus :
J I Schrank , I Wasch l
1 tollettc m. Marmor u. f
1 Spiegel , 2 Betten mit 1
I Paicmböden u. ätell . |
1 Auflage - Matratzen , 2 1
1 Nachttische mit Mar -
I mar , 1 Handtuchhalt
| 2 Stuhle s oea

Mark I VöO » -

, Ferner * [
1 Kompl . Wehnzimmer
1 Küchea , einz . Mibel ,
| in großer Auswahl . |

I ßtlr. fiieöer
lAlexanderslr . Iö I
1 nahejannowitzbrück. j

Zäl ) ne von 3
Bei Bestellung eines Gebisses Zahnziehen gratis .
Umarbeiten schlechifitzender Gebisse in 2 —3 Tagen .

KMeii m 3 mint nn.
SlbrtjWe mmwt .

ZlA - NO t BtoimiB
Jnvalidenstratze 151 , vorn I .

Zernsprecher : Norde » lv GSI .

Spezialität :

Mm - Mim - SMöhU - WWW .

Gegründet 1868.

w PELZ
WAREN

Export Engfros

Einzelverkauf
wie alljährlich prelawertea

Angebot in
Kragen , UnfTen und

PelzhUton

Fnchsgarniluren
in großer Auswahl

Beparatoren uDmarbeilung
prompt und billigst .

Ad. Abrabamsobn Nachfg .
_ 261 Neue Königstr . 261 _

+ WI M aß»
find sorgenlos durch meine

ten. Er
ch '

rfindung . Gold. Med.
stn> �
hvgien .
Ehrenkreuz , Ehrendipl . Stück
johrel . brauchb . 6 M. AuMitr .
rati », Rückporto erbeten . Frau
lephnn geb. Engelhardt ,

Platin
Gramm bis

M. 98 . -
Quecksüber

Kilo bis

M. 58 . -
kauft in unseren

3 ElnkanlssteMen

MetallsebinelzeCohn

' • Ä- HnrKr . ll
Z. BahobotstraBe 2

am Anhalter Bahnhof
3. Neukölln , Kaiser -

Prledrlcb - Str . 229
nahe Hermannplatz .
Tel. : Norden 1383

Nenkölln 1819

m

bei bequemer
Zahlweise ab -
:: zogeben

Bei Barzahlung 10°/ ,
Nachlaß auf vor¬
geschriebene feste

. Preise .

( Umarbeitflngen
preiswert )

*

— Briefe erbeten

Kriegsanleihe
wird In

Zahlung genommen

Pelzwarenlabrik

RallisjEFlinSWOI
Ttle - Wardenberg-

Straße 11.

Dr. med . Hoilaender
Spvzialarzt

Aufklärende Brosehfire Nr. I .
2,50 M. gegen Nachnahme . *

Berlin , Leipziger Str . 108 1 täglich 11 —1,5 —7 Uhr,
Hamburg , Kolonnaden 26 / Sonntags 11 —1 Uhr.

Prankfurt o. Main , Bethmannstr . 36.

Spezialarzt Dr . med . Coleman
Sprechstunden 9—1, 5 —71/» Sonntags 9 —LSprechstunden 9—1, 5—7' / » Sonntag » 9 —L

ZriebrlSMße 91/92 ♦ aeiIjaWOTSesL - , ™. . .
gestattet . 1

a

Wcchc Ofenlack -

Schlaf zimmer

Töchter « und Kinderzimmer ,
Wftsdie - und Garderoben -
fchrÄnke, Dlclcnmöb - I . Größte
Auswahl . Direkt ab Fabrik .

Weift - Ofenladc -

Mobel - Indusiric
Grüner Weg51. Fabrikgebäude
Fernsprecher ; Königstadt 4138

♦• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ♦• • ♦

OOSOSSSSSSOSOOG
Warenhan «

UDERS
am Bahnhof Wedding

Größtes Haus *
direkt am Nettelbeckplatz

Damen - u

Herren - Garderobe

Pelzkragen n . Hüte
Riesige Auswahl

Ant Teilisahlanc ;

Möbel
u . Polsterwaren

eigenes Fabrikat .
SreZIALITÄT :

l-D.Z-Ziminer-EiiiFichtungen
und einzelne Möbelstneke

sowie farbige

. KBeben-ElnrietiiiJnp
Riesen - Auswahl , billig . Preise

Sehr kulante Bedingungen

Mtts . . Urs"
Größtes Haus

direkt am Nettelbeckplatz
Reinickendorfer St 16

an d. Gerichtstraße .

» • • • • » # • • # • ta tt

Erbsen
and

Bohnen

Mir
Saat
sind setzt bitzuasscheinfreit
Verlangen Sie sojort die
billigen ( ntutn ) Preist für
fflcmüjc • Samen ,
Möhren und Futterrüben ,
Saat - Erbsen n. Bohnen !
Preiskatalog ' kostenlossan
Gartenbesi »! er,an Garten -
Pächter u. Verufsgärtner .
Adlersaat ist srtih begehrt .

Schreibt gleich !
Adlers a dt »Samenzucht

Adler & Co .
Erfurt 52

Früh u. spat Ablers aal

Dr . med . Kart Reinhardt j
Berlin , PotsdamerStr . f 17 ( a. d. Lfltzowstraße ) |

SpezialsArzt
bewährte kscbinf�llacbe Behandlung .

Unentgeltl . Auskunft SJutklär . Gratis - Broschüre . |
Beschreib , sämtlich . Henverfahren ( verschloss . Brief 1
1. 50 M. ) . Sprechstund , v. >/z12 - 2 mittags , »/a6 bis

9 abends , Sonntags >/,II —I.

Spezialärztiiche Behandlung +
nach besonders erfolgreicher Methode . Giftfrei u. schmerz¬
los . Ohne Einspritzung . Aerztliche Beratung oder schrill -
liehe Auskunft kostenlos . Natura Institut . Aerztliche
Leitung , Berlin SW. , Blüchcrpiatz 3 ( direkt am Halleschcn
Tor) . Sprechstunde von 10 —1 und 4 —8 Uhr, Sonntags von
11 —1 Uhr, Dameniimmer separat . Harn - , Blut - etc . Unter¬

suchungen ,

■§■ Speziäl « Behandlung ■§■
Harn - und Blutuntersuchung , Licht - und Finsen Behandlung .

Bestrahlungen . Schnell , sicher , ohne BerufsstörunjL
- Getrennte Wartezimmer für Damen und Herren . =
Aerztliche | MfifiTCtr Q nahe Alexenderplatz
Heilanstalt IlUoBr , lUUllAOir . 0 9- 1. 4 —8. Sonnt . 9 —1

MnltfiDle
aller Art

trinK- - - - - - -poth. v. Lühmanns
Lungenhelltee . Seit Jahr -
Hunderten dem. Hausmiltel , in
neuest. Zeil von ersten mediz.
Autoritäten erprobt u. warm
emps. Wirkung wunderbar .
Bazillen schwinden im Auewurf .
Appetit , Gewicht, Befind . Heden
Üch. I Pak. 2,50 M. Nieder .
läge Merkur - Apotheke , Berlin ,
Tegeler Straße 80. Greifs .
walder Apotheke , Greisswalder
lMraße 47. 12IL '

Erste und älteste Heil - Anstalt LSser _

Spezialarzt äir . Vfiöser senior
Harn - u. Blutuntersuchungen . Röntgen - Durchleuchtung etc
Elektrische u. medizin . Bäder . — Erfolgr . eigene Heilmethode .

Sgl Rosenthaler Str . 69- 70,
Spezialarzt Dr . Haschö

Spredjfhmben 10—1, 5—8. SonnL 10—1.
am Bahnhos

ZrledrlchftraB «.
■ Teilzahlung >

geuanet .

' Gnezial - Hkhsndlnng Hülm
inriposccfp TS I Ecke Breslauer Str. , dicht am Schles . Bnf.
HlllUCsUdll . 10, I Spiechz . 10—12, 5—7, Sonnt , geschlossen

• Hnrn - und Blutuntersuchungen . ,

Niederlassung !
Dr. med . E. Caro ,

Spezialarzt für Haut - u. Harn¬
leiden , Vjl2 —2, Sonnt . 10 —U.
Wiener Sf . IS ( Hochbahn -
siation Oranlenstr . ) . 11/5

Halte jetzt Sprechstunden
9—2, 4—8, Sonnt 9 —12.

Dr . Elpern ,
Sp. - A. t . Hsut - u Geschlechts ! .

Gr . Frankfurter Str . 37
( Strausberger Platz ) .

MÖBEL
Lieferung kompletter

Herren-, Speise-, Schlal -
und Wolmzimmer

ab Fabrikgebäude m. eig.
Lastauto nach jedem Ort .

MULLER
Berlin . Alexanderstr . 31.

Tel . Kgst 1737.

Spezialarzt
Dr . med . Koeben .

Erprobte und schmerz¬
lose Behandlung »

Friedrichstr. fiUXptik
löniiStr . §8; SUeaÄ
Spr. I0 - I u. 4-7, Sonnt , 10-1.
Separates Damenzimmer

Spezialarzt .
Erfolgreiche Behandlung .

Königstr , 34/36
Alexanderplatz . *

10—1, 5—8, Sonnt . 10—1.

Spezialarzt
Dr. med . Wockenfuß
Friedrichstr. 125 b ° rÄ
Spr. 11—1, 6—8, Sonnt . 11 —1

Erfolgreiche Behandlung
Harn - u. Blutuntersuchung

beseitigt

DÄisHaussalbe
ied. Hautausachl - Flecht . ,
Hautjuck . , bes . Beinsctaad . ,
Krampfadern der Frauen
u. dergl , in Originaldosen
6 25. 9 75 erhältlich in der

„Elefamen - Apotheke "
Berlin 213, Leipziger
Straße 74 la. Dönhoffpl )

Platin
» 98 . -
Quecksilber
bis

Messing
Kupfer

aämtl . MetallabMUel .
Zahngeblsse kaute zu

allerhöchsten i/t
Fabrikpreisen

MetallsdunelzeBanieh
EennstraBe 48 "

Tel : Moabit 2384
und

BenBelatr . 89 .

Zigaretten
türt , amgrikan . unh ägapftschr
Eapstan Navy ( tut 285 Wart

Zigarren
100 Stück 70, 85, 100, 1 » «

Rauchtabak
garantiert rein , überseeisch.
rippenftci , Pfund 25, — Mark,

bei 10 Pfund 23, — wart .

L. Manheimer , Berlin
Be rgmannstr . 1( n. Krtueberg ) .

Spezialarzt
Sanltätarat Dr . Müller ,

FriedriehstraSe 190 il,
Eingang Kronenitraße .

Spr . 11 - 1,5 - 7 . Sonnt . 11 - t
Erfolgreiche Heilmethode . ,

Harn - und Blutunlcrsuchuig

■Lombard - Haus "
5 H. üraff , Leipz . Str . 75 II J
— Höchste Bclelhunf f

Diskret . , Reellste »
( ielcgcnheiti . f
Käufe , l ' hrea , >

Brillanten , S
Schmucksache ». I

M 10 —50 % unt . Ladenpr . >

Ankauf

7 T0I> 8
�Juwelen

[ Perlen , Smaragde usw.

rgraf & Co.
Ö. m. b. H.

Kanonlerstr . #. .

ÜIGeld ! ! !
tür fehe Wertsache . Höchste An»
fautspreise für Pfandscheine ,
Brillantin , Goidgeaensiiinde ,
Teppiche. Bücher usw. Wölfl .
Friedrichstr . 4l III. EckeKochsir.

Isolierten Kupferdraht,
Litzen undWachsdraht,

kauft höchstzahlend •
Ingenieurbureau Schlicbting
Berlin W 9, Linkstraße 10.
Tel. : Lützow 3705 und 8918.

Salt 1872

KUHLA-
ridHOS

Verkauf direkt ab
Fabrik - Magazin ;

El . lMitr . lMII

Elektromotore
Gleichstrom ; ; Drebstrem

kauft [ •

Berlin W 9. Lipkstr . H».
T eL Lützow 3705 und SHl
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Kinder » . Bachfischkleidung
Mädchenmanlei
aus blauem Diagonal mit far - * * 9 FT
biger Stepperei . Gröfie 70 . . . M. g C ? «

Jede vettere Größe M. 5 . - mehr

Backfischmanlel
aus blauem Diagonal , moderne < 4 �Th .
Form

.....................
KK�F ,

Backflschmanfel
aus varmea dicken Winler -
stot . en

. . . . . . . . . .
'

. . . . . . . . . .
Backfischröcke

3 ® - - 4 ® . -

JP9* Kinder -

. . . . . .
! ' l %

Pelz - Garnituren
in großer Ausvahi

KanlnKragen M. 2S . 75

Ii : Iii,, , Murr m . 2 . 7, -
"lllUllliijl iinillffllir

Tanzkleid s . ' ! 14 ™ 1 ® 0 .

Tc�nZKleidausTUHreich
garnier ? .

. . . . . . . . . . . . . . .
M *

Tanzkleid aus veißer rgi smr
Seide

. . . . . . . . . . . . . . . . . .
M. f C9 ,

TanZkleid aus Cretje � �
de chlne in hellen Farben M. \ j5 *.

KÜt e 1kl e id aus reinvol - Cfy jor r *
lenem Kreppslofl . Größe 3S — 44 ä * (

Kiftelkleid aus reih vol -

lenem Kammgarn ) neue . Te Form «

VMANHEIME
V

Oberwallslraße ö - 7 Am Unfergruncbahnhof Hausvogfeiplaß

ZMOMMÜttlMMlltkll
Bezirk <Yroh « Berlin .

Kerlui iW W, J>rUf. äIiUaiicfitt . 7 1& XtL Siolhniiacf 4460 - 4M3.

; i ! U?. 1Z. Selkm ö WmWer WvhMelX
atentep . Br « 10 . 3tnm . hex 1910 , Obme » 8 Ahr .
ta » ca » maUt ■Sr *iMiec . «alfcc . WlI�clM . StT . 31

( SWcnjaal ) :

Oeffentl . Versammlung
im «k�nnisOi - n Sielnhmivel ( Sclfrn -
»,Vo�sam «rieg «Ich . , «tpolhet . dgl . ) .

SagcfsiBnung :

Sie ÄiMMe m öfi AvgeMn im

Km. MZMM . ZreieAsssmSe .

Deutscher Musiker - Verband .

« « er Hag .
eef�eHc . De�erienJlotfümetiegetifl�

OrtMcrnMrtltmg verli » ."
: ft U [r r ' SUiji lut - SeaBc 31.

30/5

u Bca 10 . ll «ti « nbet , oocmlftagä 10 Ahr ,
km Smwiastiraf « . «nt ( er - T»llf ) elm - Sfr , 31 ; ,

Mitglieder - Versammlung .
Tay » » » r5 » ung :

Voglen dmi 5c! lion »Ieit »m, ilach »«lsordming , lücifabfpmmni .
«ltglirBebiuh kgittnirrt ! vi » Octs « ccm « lteag .

Sizlaiislisebe Ärbellsgemeinschaft
ai der Handeishochsctiule Berlin .

MokIac
Aul « -lag , Pen 10. Hovrmbcr 1919 , abends 71 , Uhr ,

4er Orracindeschnle , Hinter der Qarnisonfclrchc ,
BerllaC . . Mene Pr ) edrichstra « e ;

JULIUS SAB
Oer Mtze irbelier In ter Vinsctiiüsfesdiiebte.

DIokDMlIOK , 3Z\ b

SttiMMW
Sil NWMr .

AnfUoru . derwandtcn
Vdttul . ( »icivcrbc

za Pcrlin .
zu der am viennlag . b * n

18. Koneraber , abend »
0 Ahr , im «asienlakal . -HiUiij-
straße 24, 2 Tr , Nattftn Senden

örSevlNen Sivling
des Ausschusses werden die
Bdrireter der Arbeitgeber und
Aassenmitglieder ergedenft ein-
geladen .

Tagesordnung :
t. Wahl oon drei Mitgliedern

M�Prtiwng derIahresrechiiimg

2. vrsckluHfaffung über den
voranlchlaa stir da , Jahr lllSd.

Z, Abänderung der " —
W. 24, 27, 29, 30, 44, 50, 60,
72 und 90 der Sarung .

4 Abänderung der Dienst -
- aniing .

�W�mder, . » ,
vor AorNand ,

Al. Snllche , Vorstgender .
Di« den Ausschußmitgliedern' nid« Einladung dient «ir

aiiiin . 27g Z

Mein Bureau dcstndet sich letzt
Aorllei yv 0,

Potsdamer Str . 14. !
ffsernsprechanschlnst wird noch

dekanntaegeben, )

vr . Snut Scdlvdler ,
«echtsamoalt , Iii» 4

Mmelm
M - MMW '

der

SllUlSSSllMz .
Am viennla » . 18 . 31»».

1010 . « band » 0 Ahr , sind«:
im Aathav » , Stadtoer -
ordnelen - Eigungssaal , etne !

Ordentliche
SinSschnsisitzAng

mit folgender Tagesordnung
ftnit !

1. Perlesting de«
der lebten Bisung .

S. Äachdrwilligungkn
Hausdaltsanschläg 1919.

3. ®fnchni «mii ( i dis 4. Nach.
trage » zur Astssensatzrmg,

4, Genelimlgung des Hans »
stall -anschlage , I»Zl»,

5. Senedmigung des 3. Nach¬
trages zur Dienstordnung .

8. Wahl der Kassenprüfer , H
7. Anstetzung non, aktmtni

mit Grund der Dienstordnung ,
8. Kasienangelegenheiten .
Die Sitzung tsl nicht dfient -

Der Vorfianb ,
9. fienfoto . Vorsitzender .
Sri » Sen » , Schriftführer ,

Warnung vor Zuzug nach

Magdeburg .
Die Wohnungsnot in Magdeburg hat »ich derart

gesteigert , dag nicht einmal für alle ortsansässigen
rtarilien genügend Wolirungeii zur VcrfDrure stehen .

Zuziehende setzen sich deshalb der Gcfilir aus .
obdachlos zu bieihen , da die Stadtgemeinäe
nicht in der Lage ist , ihnen eine Unterkunt : anzu -

| - ieiseu . 62, ä'
Ma - debui " den 5 Oktober 1710.

f >«»p 71 uxiwtrut . Wohi tinpsarat .

Atnl November MtßizzlgSLgSMt 4,
Protokolls der J. und 4. " WohnangsinspcKtion von Potsdamer Str . 40

zum nach W 9, 27
Berlin , den 39. Oktober >919.

Deputation für das Wohnungswesen ,
Nr UM \l LA 9. Lechalag .

TÄhnp mit eeiitem Frietlens -
XiÄiiuc

jiM8eM vM4 « . W

Teb N

Teilrahl . Zahnziehen mit Einspr . tast vollk . schmerzlos ,
( joldkroncn von 39 dl, an Zähne ohne Gaumenplatte .

| ( Jmarbeirnng sehiechtsitzender Gebisse . Reparat .

W Zahn - Arzt Woll, PotsöamerSlf . SS,
"

Hochbahn BUlowstraße . Tel. Kurf. 9764

ItartafUhroni ;
gründliche Umerweisung .
F. Simon . Berlin W 85, Magdr
bürget Strafe 24. Verlangen
Sie gratis Prodedries N. ST"

Sorgen und Sdmlden !
« IN TirnSfng . bei IL
Sffruliiitie « Vorira «

« obemier , abeud « 7>, > Uhr , iprich ! in einen
im « rohe « Saal „ Pötzenhofer " , Moabit ,

TunnftroB - 25/26 .

Neichskommisfar im �tttaujutbrifitermm

über

„ntiiaafl >a« unftrer yinanzwirttchaft "
eintritt frei ! Iiirii ] Eintritt frei !

2 £ ä . RM . Sasfnun . infennlea ! ßiSL - äi
Ueber etne wichtige Tatsache ;

Sorgen und Schulden !
' i ' tJcu am Tlfiidtoch , > cu 11 . November , abend « ? ' »« ttbr .

in »achstebend ausgeführten Hoialtn

6 öffentliche Vorträg «
statt .

„ Paueihi ' frr Braoertt " , Moabit , Tnrmstraße SSM . Strich ««
iünntiissar im Dintmzmintftenttnl vr . Beusch .

„ iLeanien - KestsAe�, ' Namttnchro�e 27 . Frl . l >r Bernhardt .
itorurr - Stealschnlc , «uüi . Ltezlitzer Strafe S. Rechit - anwail

l>> ' ÄalilPoseuer - Wolfaiehl .

„ Ztadtiheater Moabit " , « lt . « oaott . «7,48 . TchrifisteLer W i 1 -

Helm D ä q e.

„ Zum t ? lchiloibaue� , B- arichaiter Siratze J «. Ernst Breite r.

Temveldof - „ Neue « tSrfcUfchaftsbano " fattt Bahnhof ) . Schrift -
Heller vr . Rüg ler .

� .

«rschelueu bei » grub
fa kov nie » Oi« tviahflgi

« Antritt frei . ' ( UflO»J

_jt t «bes al
gut Sprach « !

Eintritt frei :

CenossEfisefiafts -BMepei
«kingetragene Gen allen ichaft
mit deschräntter chaftbllicht ).

An, 6. Deg. , afcbtz . 6 Uhr ,
Äerichtstr . 23 :

O i «t e it « liehe

Genera ! -Versanifnluflj}.
Tagesordnung :

l. Bericht des Vorstandes und
Aufsichtseats , Vorlegung der
Bilanz und Beschlustfassung
llder dieseldr :

2. Enllaslung des Borstandes
und Älufsichlsrates .

X Neuwahlen . 131,7
4. Statutenänderungen .
5. Anträge und Berschledenes .

Di« Bilanz liegt den Llil -
gliedern iai Kontor , Gericht .
-trotze N. zur lkinsicht ou».

v « , OorNand .
A. Micbaeiis . Paul Leu

6m nencr ( Seist

?
VotuArttstrebenden und

Erfindern
bieten sich gütt Verdienst »
mägdichiicltea i fordein Sie
daher totort kostenlose Z«
smdtm « unserer AuCklbruep ;
und Anrecanc gebenden

Broschüre .
P. Erdmann A Co. ,

Bertin , KönlggrStzer Str . 71.

Rat Beistand , mäfiige Preise . Teil¬
zahlung , Ehe . Alimomen - , Strai -
Sachen , Eingaben , Gnadengesuche .
Kircbhach , Gesellschaft m. b. H.

Alexanderplatz . gegenDbe ,
Beobachtd . Sonnt 10 u

Prozesse ,
l . andtztrkhtsrat Or. t .
AlexanderstraBe 48 tarn

I >7er zi ( 9—71 . Glänz . Erfoize

PEatina zu aHerliöelislen Prelseii
Zahnplislinxtlfte >- . 5W W. dt » 48 SSk .
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Eins Lücke in öer verfasiung .
Wir erhalteu folgende Zuschrift :

Im Artikel 1 der Lersosfung heigt e- i : „ Tie Staats¬

gewalt geht vom Volke aus . " Einen besonders deutlichen
Ausdruck findet dieser Grundsatz in dem eingeführten Volks -

entscheid , der einerseits durch den Reichspräsidenten und

andererseits durch das Begehren des Volkes selber herbei -
geführt werden kann . In den Bestimmungen aber , welche
die Herbeiführung des Volksentscheids durch Volks begehr
regeln , findet sich eine merkwürdige Lücke , so dafi das Volk
um dieses neue Recht leicht gebracht werden kann .

Artikel Td , Absatz 3 lautet :

Em Volksentscheid ist ferner Kerbeizufübren . wenn ein Zebntel
der Slimmbcrcchngleir das Begebren nach Vorlegen eines Gesetz -
eniwuris stellr . Dem Volksbegehren mutz ein ausgearbciiercr
GeieTenrwurf zugrunde liegen . Er rst von der Negierung unler
Darlegung ihrer Siellungnahme dem Reichstag zu. unler breiten
Der Voltseniicheid findet rr r ch l statt , wenn der begehrle Gesetz «
enrwurf im ReichSrag unverändert angenommen worden ist .

Wenn also der Reichstag diesem Gesetzentwurf nicht zu -
stimmt , so hat noch diesem Absatz offenbar der Volksentscheid
stattzufinden und das Volk kommt zu seinem Recht .

Wie gestaltet sich aber die Sachlage , wenn der Reichstag
diesem Entwurf zustimmt ? Im Artikel 68 Abs . 2 heißt es
zwar : „ Tie Reichsgesetze werden vom Reichstag beschlossen . "
Aber dadurch , dag der Reichstag einem Entwurf zustimmt .
ist dieser noch nicht Gesetz . Artikel Ii Abs . 1 sagt : „ Gegen
dre vom Reichstag beschlossenen Gesetze steht dem Reichsrat
der Einspruch zu . "

Nehmen wir also an . daß der Reichsrat gegen einen auf
Volks begehr dem Reichstag vorgelegten und von diesem ge -
nehmigten Entrvurf Einspruch erhebt . Darüber . Ivas dann

zu geschehen hat . um dem Volke sein Recht zu verschaffen ,
schweigt die Verfassung sich a u S. In den folgen »
den Absätzen des Artikels 74 ist zwar gesagt , was im allge -
meinen zu geschehen hat , wenn der Reichsrar Einspruch erhoben
hat . aber es ist nicht zu erkennen , ob sich das auch auf den
von uns betrachteten Fall bezieht . Nehmen wir das letztere
als das von den Schöpfern der Verfassung Gewünschte
an , so ergibt sich die unsinnige Tatsache , daß der Reichstag
es in der Hand hat , einen Gesetzentwurf , den weder er selber
noch der Reichsrat , noch der Präsident zum Gesetz gemacht
wissen will , und der ihm auf Volksbegehr hin vorgelegt ist ,
durch seine Zustimmung zu Fall zu bringen , ohne dasi ein
Volksentscheid stattzufinden braucht . Artikel 74 sagt nämlich ,
daß . wenn Zwilchen Reichsrat und Reichstag keine Einigung
staltfindet , der Reichspräsident über den betreffenden Entwurf
einen Volksentscheid herbeiführen kann . Tut er es nicht ,
so gilt nach dem Wortlaut des Artikels 74 das Gesetz als nicht
zustande gekomnieu ,

ES fehlt alw die ausdrückliche Bestimmung , daß in
einem solchen Fall der Reichspräsident den Volksentscheid an -
zuordnen , verpflichtet ist .

Es wäre wünschenswert , wenn diese Bestimmung noch in
die Verfassung aufgenommen würde .

Streikrecht , Streikpfiicht , Streikbruch .
Zu dem unter diesem Titel veröffentlichte : ? Artikel erhalten

tv ' r vom Zentralverhand der Maschinisten und

Heizer unter Berufung auf daS Pretzgesetz eine Berichtigung .
Tie mit verschiedenen beleidigenden Ausfällen gespickte Zuschrift
entspricht natürlich nicht dem Pretzgesetz . Um aber den mir den

Gcsetzesparagraphcn scheinbar wenig vertrauten Einsendern nicht
Unrecht zu tun , wollen wir die in der Berichtigung enthaltenen
tatsächlichen Behauptungen unseren Lesern nicht vorenthalten . In
unserem Artikel heißt es :

Tie Berliner Elektrizitätsarbeiter hatten zunächst den Ihm -
pathiestreik abgelehnt . Fn einer späteren Versammlung ist er
dann unter der Voraussetzung beschlossen , daß auch alle übrigen
Arbeiter sich daran beteiligen . Trotzdem das nicht geschah , wur -
den die Elektrizitätsarbeiter schließlich durch erlogene Nachrichten
über anderweitig bereits eingetretene Streiks teilweise zur
Arbeitsniederlegung veranlaßt . Unabhängige Arbeiterräte und
Vertreter des . Maschinisten » und Heizerverbandes haben sich tapfer
an diesen Lügen beteiligt .

Diese Behauptung weisen die Einsender , die Vorstandsmit -
glieder Genossen Klebe , Bube und S ch l i ch t i n g zurück und

erklären , daß der Artikelschreiber ( Genosse Franz Krüger , seit
Igst ? Arbeiter sekretär und dann Vorsitzender seiner
Gewerkschaft ) von gewerkschaftlicher Praxis überhaupt nichts
versteht .

Dann heißt es in der Berichtigung weiter : „ Die Tarstellungen
über den Zhmpathiestreik der Elektrizitätsarbeiter seien vollständig
falsch , da diese am 12. Oktober beschlossen hatten , in den Stjm °

pathiestreik einzutreten , der für den Verband keine politischen
Ziele in sich barg , wie der Genosse Franz Krüger uns� unterstellen
will . "

Weder der Genosse Krüger noch wir werden trotz der Berichti -

gung über die Entstehung und daS Ziel dieses Sympathiestreiks zu
einer anderen Meinung bekehrt .

Sie maßregeln nicht !
Mit einem gewaltigen Aufwand von Entrüstung hat sich die

„ Freiheit " und die U. Z. P . gegen die Absicht der Metallindustriellen ,
Arbeiter aus politischen Gründen zu matzregeln , gewandt . Und
mit Recht . Eine solche Maßregel ist unter allen Umständen aufs
schärfste zu verurteilen . Daß aber ausgerechnet die U. S . P . es ist ,
die in solchen Fällen immer wieder in gut gespielte moralische

Entrüstung ausbricht , ist mehr wie verwunderlich : werden doch
Arbeiter anderer politischer Richtung von ihren Anhängern in der

brutalsten Weise gcmaßrcgelt , wie folgender Vorgang beweist :
Auf den Bauten , die von der Firma Eveking für die ge -

meinnützige Bailgenossenschast in Johannisthal ausgeführt werden ,

war auch der Maurer C. > ein Familienvater von 4 Kindern , der

schon seit langen Jahren in der S . P . D. und dem Bauarbeiterver -
band organisiert ist , beschäftigt . Er ist ein Parteigenosse , der

stets in gewerkschaftlichem und politischem Kampfe auch schon zu
einer Zeit in den vordersten Reihen gekämpft hat , wo das Eintreten

für die wirtschaftlichen Interessen der Arbeiter noch nicht so un -

gefährlich war wie heute . Als am Mittwoch , den L. November
1319 . nachmittags , ein Trupp der Reichswehr vorübermarschierte ,
machte ihn ein Kollege mit den Worten : „ Siehst Du . da kommen sie . "

derauf aufmerksam . Taraus gab ihm C. solgende Antwort : „ Wenn

diese nicht wären , würden wir vielleicht beide nicht hier arbeiten

und ebensowenig wäre vielleicht an den Wiederaufbau unserer Wirt -

schalt zu denken . " Diese Aeußerung wurde von einigen anderen

gehört , was dazu führte , daß ein Teil der der U. S . P . angehören -
den Arbeiter deswegen die Entlassung des Genossen C. verlangte
Und leide : auch beim Unternehmer durchsetzte . Die Ortsverwal¬

tung des DauarbeiterverbandcS verurteilte die Maßregelung des

Genossen E. aus politischen Gründen ebenfalls und versuchte , seine

Wiedereinstellung durchzusetzen , aber vergeblich . Von C. wurde

hierbei verlangt , daß er seine Aeußerung mit dem Ausdruck des

Bedauerns zurücknehmen sollte ; das lehnte dieser natürlich ab mit

dem Bemerken , daß er kein politischer Hanswurst sei .
Wenn also in Zukunft die U. S . P . und mit ihr die „ Freiheit "

wieder in ihrer bekannten Art über Maßregelungen politisch miß -

liebizer Arbeiter durch die Unternehmer sich entrüsten , so sollen

sie zuerst vor ihrer eigenen Tür kehren und dann daS Maul auf¬

reißen . ; Solange sie selbst den ? Unternehmer mit schlechtem Bei -

spiel vorangehen , mögen sie in Zukunft besser den Mund halten .

Die Reaktion in Rathenow .
Tie Teutschnationalen wissen genau , daß die zurzeit erwachsene

Generation die politischen Ereignisse in ihrer überwiegenden Mehr -

keit zu gu ? kennt , um sich von den Künsten der Reaktion ein -

fangen zu lassen . Deshalb suchen sie sich an die ' Jugend heran .

zumachen , wobei ihnen jedes Mittel recht ist . Durch unaufhörliche

Geschichtsfälschung bemühen sie sich, den Kindern ein

falsches Bild von den Ereignissen , wie sie sich tatsächlich abgespielt

haben , beizubringen, , um sie später als desto gefügigere Werkzeuge

für ihre staatsfeindlichen Zwecke zu mißbrauchen . Cha -

rakteristlsch für die Art , wie gearbeitet wird , ist folgender Borsall ,
den uns ein Freund unseres Blattes mitteilt :

Ter „ Teutschnationale Jugeiidbund " hat dank fleißiger Agi .

tation� von Lehrern auch in Rathenow unter den Schülern
und Schülerinnen der höheren Lehranstalten manchen Anhänger
gefunden . Verschiedene Mitglieder sind erst 11 Jahre alt ! Swlz
und herausfordernd tragen sie in der Schule schwarz - weih -
rote Abzeichen , ohne daß die Tirektoren gegen den Unfug
einschreiten . Kürzlich nun erschienen einige freiheitlich gesinnte
Schüler der Reatichule mit roten Bändern . Sic wurden des -

halb vom Schulleiter scharf getadelt .

Wer , wie wir Sozialdemokraten , die Auffassung vertritt , daß
Politik in der Schule nichts zu schaffen habe , muß mit Mer Ent¬

schiedenheit fordern , daß die Lehrer den Unfug des Tragens

fchwarz . weiß - roter Abzeichen energisch bekämpfen ; dann werden

auch die anderen Kinder durch rote Abzeichen ihre Ueberzeugunz
nicht zum Ausdruck zu bringen brauchen und damit die Schule von

der Politik befreien , die nicht in sie hineingehört . Aber denen , die

nicht laut genug gegen die „ Politisierung " der Jugend wettern

konnten , als sie sich in ihrer Selstherrlichkeit durch die heran -

wGchsende Generation bedroht sahen , ist diese P d l i t i s i e r u n g

gerade recht , wenn es sich um Propaganda für ihre eigenen
reaktionären Zwecke handelt .

Was üen oberfchlesischen Arbeitern
in polen bevorsteht .

Von zuständiger Stelle wird uns geschrieben :
Ter sozialdemokratische „ Robotni ! " in Warschau bringt in

seiner Nummer 362 vom 29. £ ktober unter dem Titel „ Ein Angriff
auf den Achtstundentag " einen wertvollen Aufschluß über die reaktio -
nären Bestrebungen in Polen auf dem Gebiete der Arbeiter -

Politik , einen Aufschluß , den unsere oberschlesischen Arbeiter im

eigensten Interesse recht beachten möchten . Ter Warschauer „ Ro -
botnik " schreibt :

„ Wir . haben schon davon geschrieben , daß sich die Reaktion auf
daS Dekret der Volksregierung bezüglich des achtstündigen
Arbeitstages und des englischen Sonnabends vorbereitet .
Tiefer Kampf gegen das Dekret , gegen die Errungenschaft der Pol »
nischen Arbeiterklasse , wird in der Industrie , und HandelSkom -
Mission geführt , wo Blutsauger sich gegen den Arbeiter ver -

schworen haben . Tie Industrie - und Handelskommission will also ,
daß die Arbeit am Sonnabend nicht sechs , sondern acht Stunden .

daß der Arbeitstag in den Bergwerken ohne die Ein - und Aus -

fahrt acht Stunden beträgt , daß in den einzelnen Industriebetriebe »
der achtstündige Arbeitstag nicht das Maximum , sondern der Durch -
schnitt ist . Sollte das wirklich zu stände kommen , so
würde das ein Ende des achtstündigen Arbeits .

tagesbedeuten , dadieArbeiterauch10und12Stun .
den arbeiten müßten , wenn es den Kapital ! st en
daran gelegen sein sollte . Uebrigens wäre b�i
diesem I y st e m jegliche Kontrolle über die Aus -

sührung dieses Systems unmöglich . Aber was sagt
dazu unsere Negierung , die schon keine Volks - , solider » eine

„ Fachregierung " ist mit dem Anhänger d: r „ Evolution " Herrn
Wojciechowski und Herrn P a d e r e uy- 1 i, der in seiner
ersten Rede dem Landtage sagte , daß Polen unter seiner Regie -
rung für die Arbeiter viel tun werde .

Tie Reaktion wütet . Dem achtstündigen Arbeitstage droht
eine große Gefahr . Tie Reaktion , die im Landtage die

Mehrheit besitzt , kann leicht mit Hilfe verschiedener AuS -

irahmegesetze , Verordnungen , Ausflüchte usw . den achtstündigen Ar -

beitstag ab schassen . W i r haben schon davon geschrieben ,
welchen Eindruck das auf die Schlesier gemacht
hat , d i e sich zur Abstimmung bor bereiten . Sie

st recken die Hände zu Polen auk . während die pol -
nische Reaktion ihnen eine Verlängerung . des Ar .

beitstages bereitet . Wie wir gehört baben , haben die

Herren Wierzbicki usw . sich in der Weise aus der Schlinge gezogen ,
indem sie vorgeschlagen haben , daß für Schlesien der achtstündige
Arbeitstag weiterbestehen soll und daß er nur im übrigen Polen

abgeändert werden soll . Glaubt ihr , daß die Leute diesen S ch w i n -
del nicht erkennen werden ? Wer wird Leuten glauben , die dorr ,
wo sie die Macht besitzen , den Arbeitern ihre Errungenschaften ent «

reißen und sie nur dort dulieii , wo erst eine Abstimmung über die

Zugehörigkeit der Provinz zum polnischen Staate entscheiden soll ?
Jeder wird darin nur eine Aus f l ' u cht und Hinter -
l i st sehe n. Und mit Recht . Denn in einem und demselben
Staate kann es nicht verschiedene gesetzliche Normen der Arbeit

geben . Wenn die Reaktion den achlstündigen Arbeitstag in den
schon vereinten Tesilen Polens abschaffen will , so droht sie
damit den Schlesiern , den polnischen Arbeitern in Ober - und

Tesche « er - Schlefien .
Darum , oberschlesischS� -Arbeiter , stimmt im eigensten Interesse

für Deutschland !

Nur Frankreich nicht .
Die ReickSzenlralstelle für Kriegs - und Zivilgefangene

teilt mit : Der Ilbtransport der deutschen Kriegsgefange -
n e n aus England auf dem See - und Landwege schreitet
weiter fort und wird voraussichilich bis E n d e d e s M o n a t s

seinen A b s cd l u ß eireickit haben . Auch der Abtransport aus

Spanien und Portugal nimmt seinen Fortgang und dürfte

gleichfalls bis Ende . dieses Monats beendet sein . Bezug -
lich der Heimschaffung der in I n d i e n befindlichen Kriegs -
und Zivilgefangenen ist ein erneuter Antrag an die eng -
tische Regierung gestellt . Die Vorbereitungen für den Ab -

transport der in Japan und Sibirien befindlichen

Gefangenen werden fortgesetzt . Die sür den Abtransport der

in Rumänien befindlichen Gefangenen oorgeseyenen V

Lazarettzüge sind fahrbereit . Tie . in Südamerika intc

»iert geivesenen Deutschen befinden sich zum größten Teil a

der Heimreise .
Nur die französische Regierung hat noch keine

Zeitpunkt zum Abtransport der deutschen Kriegsgefangenen ar

Frankreich bekanntgegeben . Bisher sind alle Bemühungen , si

zu einer Erklärung in dieser Frage zu veranlassen , o h u .

Erfolg geblieben .

Gebt Sie Kriegsgefangenen heraus !

Die Reichsverciiligung ehemaliger Kriegsgefangener veranstalte
ab Dienstag , den 11. November , während der Dauer der Woche

Protestkundgebungen gegen die weitere Zuriickhallung von
500 000 deutschen Kriegsgefa » geiien durch - Frankreich . Die erste

Massenkundgebung findei am DienSlag , abends 7 Uhr , im großen
Saale der Börse , Neue Fnedrichstraße , statt .

die xroßen Streiks in Amerika .
Wilson erkiärle in einer Boischast an das amerikanische Volk ,

er beabsichlige sehr bald eine z w e i t e I n d u st r i e k o n f e r en z
zusammenzuberufen , die über die industrielle Lage beraten solle .

Die Slreiks in den verschiedenen Industriebetrieben haben
etwa Istz Millionen Arbeiter beschäftigungslos gemacht . Lansing
erklärte nach einer längeren KabincitSberalung über die Sireiklage ,
die Regierung beabsich ' . ige , die gesetzlichen Maßnahmen gegen den

Streik aufrechiznerhalie ». Ter Vorschlag des Sekretärs der Streik -

leilnng , der die Einsiellling der gerichtlichen Swutz Haftbefehle

verlangte , wurde abgelehnt . — Am gestrigen Sonnabend berieten

in Indianapolis die Behörden über den Schutzhasibeiehl und kamen

zu dem Entschluß , den Streiliükirern nahezulegen , daß sie den

Arbeilern den Befehl zur sosortigeil Wisderausiiahme der Arbeit

eiteilen .

Kleine politische Nachrichten .
Tie Chemnitzer Arbeiter für NeSke . Genosse NoSke hielt am

Freiiag abend vor den Chemnitzer Parielgenosien eins Rede , die

mit stürmischem Beifall aufgenommen wurde . Eine Eiuschließung ,
die der Regierung und dem Neichswehrminisier daS Vcrlrauen auS -

spricht , wurde einstimmig angenommen .

Streikwahnsinn in Bittcrfeld . Für die Bitterfelder Elektriker
scheint der Sireik ein Hanplvergnügen zu sein . So ofl ivie in der

letzten Zeil in den Bitterfelder Eletlnzttäiswerken gestreikl worden

isl , ist es laum anderswo geschehen . Auch am Freiiag ivareu die
Arbeiler der donigen Ilsberlandzentrale auf eine faustdicke Tataren -
Nachricht hin so ' ort dabei , die Arbeil niederzulegen und
die Licht - und Krastveriorxung anSzuschalten . Irgendein kommu -
nistischer Wühler hatte nnler den Ärbetteru da ? Genickt zeistreut ,
das zwei von dort nach Berlin eittiandle Delegiene verhastel
worden seien und damit lünülich Eibitterung unler seinen Kollegen
erregt und sie veranlaß ! , ein lurffristiges Ultimatum zur Frei - -
lassung der Delegierten zu stellen und dann die Arbeit nieder -

zulegen . An deni ganzen Verhasiungsgerüchl war natürlich kein

wahres Wort , und da uichlverhaitele Menschen auch , nicht frei -
gelassen werden können , wurde vrompr in der Nacht der Betrieb

eingestellt . Den gewerkschasilicheir Vertretern gelang es . die Ar -
bciler von ihrem Reinfall und der Sinulosigkeil ihres slreiks zu
überzeugen und dann später die Forlführung deS Betriebs zu er¬
wirken .

Daß mit solchen Streikäffereien . an denen Biiterield wahr -
hastig nun genug hat , die betreffenden Arbeiler Shmpalhie » werden
erwerben können , weiden diese wobl selbst nicht glauben So bringt
man auch den vernünfligsten Streik schließlich bei der Allgemeinheil
in Mißkredit .

Biiincilschiffahrtsfriigen . In der Reichsregierung finden Be¬

ratungen statt , » m dem schreienden Mißverhältnis rwtt ' chen dem
Anteil der Eisenbahnen und der Binnenschiffahrt am Gülerlransporl
abzuhelfen . Dw Lage ist dadurch so schwierig , daß die Eiien -
bahnen mit Defizit auf Slaalskosten arbeiten , was sich die privaie
Binnenschiffahrt naliirgemäß�nchr leisten kann . Außer den beiden

Exrremeii einer wesentlichen Erhöhurrg - der Eiieilbahmrachtianff
oder einer Inbesitznahme der Binneirchiffahn durch den Staat
kommt noch die Frage einer Subvenliomerniig der Bimieiischrffahn
aus öffenilichcn Mitteln in Beliacht .

Der 7. November in der Schweiz . Unser Baseler Korrespondent

telegraphiert , daß die Nsvoluiions ' eiern der Schweizer Äibetterschafi

zugunsten Sowjet - Rnßland - Z in Basel , Zürich , Bern . Lausanne ,

Genf trotz starken Polizei - und Truppenaufgebots ohne Störung

verlaufen sind .

kleines Feuilleton .
Die „ Volksbühne " führte am Sonnabend eine Bühnendichtung

von Rolf Lauckner auf , der in diesem ' Winter schon an zwei
Berliner Bühnen gespielt wurde . Das neue Drama des ge¬
wandten und in ollen Schulen gelehrig lernenden Bühnendichr - rs
heißt : „ Predigt in L i t a u e n. " In dem Stücke herrscht vieler -
lei Rührseligkeit . Es knallt auS dem Rebolver�der Selbst -
mörder , und ein anderer Selbstmörder windet den Strick um die
Pfosten , von denen er sich in den ewigen Tod hiirüberschwurken
will . Es handelt sich um eine Pastorentragödie , die zwischen Vater
und Sohn auspufft . Die Zuschauer fanden die langsam hin -
schleichenden und zum Schlüsse erst lebhafter werdcnden Ereignisse
sehr poetisch und riefen begeistert nach dem Dichter , der sich durch
den Regisseur entschuldigen und bedanken ließ . mli .

Bcsitzwechsel Berliner Theater . Der Neinhardtkonzern bat daS
Berliner Theater gekaust ; es gebt 1921 nn den neue » Eigentümer
über . Der zweite Beiliner Theaterlrust Meinhard u. Bernauer , der
das Theater verliert , hat sich dafür Einfluß auf das Thealer am
Nolleiidoriplatz gesickert , das allerdings bis 1921 vervackiet ist . —
Die Komiscke Oper ist in neue Hände übergegangen ,
das Haus soll dürck ein größeres ersetzt werden . — Die Unler -
nehmungSlust der Theaierkapiialisten zeigt , daß sie offenbar a » eine
kommende Kommunalisiernng ihrer Uiiternebnrungen nickt glauben .
Bisher bat freilich die Sladl Berlin sich um solche Pläne nichl ge¬
kümmert , ioiidcrn die Sorg ? , den gioßen Massen Anleil am Theater
zu verschaffen , dem Siaal überlassen .

Tic Polksvorsielkuiige » in der StantSover nehmen am Montag ,
den i7. d. Mls . . abends , ihren Fortgang mit „ dem fliegenden Holländer " .
Tämtliche EIntiiltslarten sind der Freien Vollsbühne und den ihr an -
geschlossenen Organilätioneii üborwiese ».

Theater . Das Schiller - Theater bringt am Montag zur
ISO. Wieder kehr von SchilciS KcburtStag � D l e Verschwörung
desFiesko zu Genua " . — In der Slaatsopcr finden die
©aiiiweie von Maria I v o g ü n vom Münchener HiatiouallHeaier Montag ,
den 10. als Wilda in . Rigolcllo " und am Tonntag , ten >6. als Zerltnetta
In „ Aiiadne aus Nayos " statt . Richard S t r a n >; dirigiert am Freitag
das II . Sinfonielonzerl . am Tomierstag den „iitoienkavalier - und am

. Sonntag , den IL. „ Ariadne ans RaxoS " . — Im Deutschen Opern¬
haus findet die lUaussührung der Oper „ Magdalena " von Fritz
Ävennccke . Dichtung von Hans Heinz Hinzelmann am Sonnabend , den
IS November statt .

Urania . Sonntag . Montag . Sonnabend : „ Mit dem Luftschiff nach
dem Bodeniee " . Drensiag „IXn de » Bergen Tirols - . Do nerstag : Pioi .
Dr . Keffner : „ Die Weltmacht des Eucns " . Freitag : Prof . Goerke : „ Meine
Nilrcisc bis zum zweiten ttataiakl ". MiltwoU ivricht in der Reibe der
Gelehrten - Borliägi Di . Kietebusch über : „ Das mnrtiscke Hans und Dorf
der Urzeit und ihre Beziehungen zu den allen Kujluren Europas " . Mitt¬
woch. nachmittag » : . Der Vierwaldstätter See und der Gotthard " zu
Ilemen Preisen .



GewerkschoßsbewElmg
Arbeiter und Arbeiterinnen der Metallindustrie .

Die Obleutc - Vcesammlung der Streikenden und Ausgesperrten
hat entsprechend dem Beschluß der ßtencralvcrsamm ' ung bezüglich
der Abstimmung bctriebÄucises Abstimmen gutgeheißen . Diejemgen
Betriebe , die Versammlungen mit anschließender Urabstnnmung am
llttontag abhalten wollen , müssen diese Absicht der Fünfzehner -
Kommission am Montag früh 8 Uhr melden . Nur dann sind mir
in der Lage , ein ZNitglied der Ortsoerivaltung , das bei der Ab -
stimmung unbedingt zugegen sein muß , zu cntseitden Betriebe ,
die Versammlung und Abstimmung am Dienstag vornehmen
wollen , müssen dieses Dienstag früh 8 Uhr , wie oben angegeben ,
miiteilen . Alle streitenden und ausgesperrten Kollegen sind ver -
pflichtet , den am Sonntag . Montag und Dienstag veröffentlichten
Vcrsammlungskalcnder durchzulesen , um bei der Abstimmung zu -
gegen zu sein .

Alle ' der Abstimmung fernbleibenden Kollegen zählen beim Zu -
sammenfassen des Abstimmungsresultateö als solche Kollegen , die
gegen die Weiterführung des Streiks und für die Aufnahme der
Arbeit gestimmt heben .

Wir ersuchen alle Mitglieder der erweiterten Ortsvcrwaltung
und der Fünfzehner - Kommission , sich am Montag früh 8 Uhr im
Sitzungssaal des Vcrba - ndshauscs , Linienftr . 83/85 , pünktlich einzu -
finden . Es wird in dieser Zusammenkunft die Verteilung der Ver -
fammlungen vorgenommen .

Den Kollegen derjenigen Betriebe , deren Inhaber nicht im Ver -
band Berliner Metallindustricller organisiert sind , die sicb aber unter

Köpenick , Babnhosstr . tt . — Schulz u. Leise , mittags 1Z Uhr bei Tisch ,
Oronienstr . 207. — Brandt u. Co. . Schlesischcstr . 20, mittags 12 Uhr bei
Mertens , Sliilcsischcstr . 20. — Schwarzlose . Schlcsischestr 20, mittags
12 Uhr , Schlesischestr . 20. — Briiagcmann , Rüdersdorser Str . 48. vorm .
10 Uhr bei Krolt , Rüdersdorfer Str . 48. — H. F. Eckert , Lichtenberg ,
vorm . 11 Uhr , Turnhalle Bürgerheinstr . , Lichtenberg . — Alexanderwerk ,
Neue Iakobstr . , vorm . 11 Ubr bei Radtkc , Neue Iakobftr . 1. — Keiling u.
Thomas , mittags 12 Uhr bei Meine , Ackcrstr . 123. — T. Rohde , Hansa -
User 6. nachm . 3 Uhr bei Ruder , Iagowstr . 14. — Kaiser u. Schmidt ,
Charlottcnburg , mittags 1 Uhr , Zum Birnbaum , Cbarlottcnburg , Gal -
vanistr . 13. — F. R. Conrad , Glogaucr Str . , Fritz Peryclif . Glogaucr -
Ecke Rcichenberger Str . — Panndcmann u. Co. , mittags 1 Uhr bei Frö -
' el, Gr . Fraukfurter Str . 47. — Sudicates , Weiheuse : . mi tags 2 Üb

Weißciisce , Schönstr . Ecke Große Sccstr . 23. — Gebr . Müller . Elisabeth -
Ufer 20, dorm . 11 Uhr bei Geister . Waldcmarftr . 32. — Andre , Tempcl -
bof , nachm . 2 Ubr bei Hamann , Tempelbof , Ringbabnstr . Ecke Borussia -
straßc . — Rothe , Cbarlottcnburg , vorm . 10 Uhr bei Birkholz . Charlotten -
bnrg . Helmholzstr . 33 oder 34. — A. E. G. Abt . Z, Luiscnstr . 29; A. E. ®.
Werkstatt , Schifsbauerdamm 21; A. E. ®. Stadtabtcilunz . Königstraßc ;
A. E. ®. Stadtabteilnng , Lranienstraße , gemeinsame Bcrsainmlung
mittags 12 Uhr Roscnthaler Hof, Rosentbaler Str . 11— 12. — Otto
Müller . Rcichenberger Str . Ecke Glogauer Str . , mittags 1 Uhr bei Pci -
zelis , Glogauer Ecke llieichenberger Str . — Musicl u. Hasiclbach , ÄUedcr -
sckiönhauscn , vorm . 10 Uhr bei Müller . Kaiser - Wilhclm - Str . 5. — ®ehrs ,
Wiener Str . 36, vorm . 10 Uhr , bei Bartsch . Wiener Str . 38. — Frisier
A. ®. , Lberschöncweidc , nachm . 2 Uhr , Tabbcrts Waldschlößchen , Sbcr -
schönewcide , Tabbertstraße . — Hasse u. Wrede , vorm . 10 Ubr , Reichsfcst -
säle ( Glaskasten ) , Prinzen - Allee zwischen Biescnthalcr und Soldiner Str .
— F. A. Scheu , Neues User , nachm . Uhr bei Hugo Lehmann , Hutten -
straße Ecke Neues Ufer . — Nitsch u. Co. . Krautstr . 18, nachm . 4 Uhr ,
Lokal bei Heinrich , Krautstr . Ecke Langestraße . — Mösges , Rittcrstraßc ,
vorm . 10 Ubr bei Güttncr , Alcxandrincnstr . 99. — W. Lluehl , Ritter -
straßc 51, vorm . 11 Uhr bei Patzschke , Ritter - und Alexandrincnstr . Ecke. —
Härtung A. - ®. . Lichtenberg , Hcrzbergstr . 126», 1 Uhr . — I . Gast , Lichten

Vorlage unserer Forderungen dem Streik angeschlossen haben , wird > Sicnincbstr . , 2 Uhr im Lokal von Lehmann — Lachmann und
r,,A re' v/,,,/ ' . . . : Emil «tein . gemeinsame Versammlung mittag 1 Uhr bei Glicsing , Wasier -

tZ , � fPn - liL v oo f * . £ i ' 1 torstr . 68. — Albatroß . Johannisthal , nachm . 3 Uhr . Luftverkehr , Jo
streiten . Sollten diese Kollegen zedoch den Wunsch haben , mit thren bannischal , Friedrichstraßc . — Freund . Charloltenburg , vorm . 9 Ubr ,
Arbeitgebern in Berhailvlungen zur Anerkennung des Sckneds - . Bolkshaus , Rosincnstr . 4. — Dr . Paul Meier , nachm . ' 43 Uhr bei Funke ,
fpruches vom 3. Novenrber 1919 zu treten , so wird auch dieses frei - >Triftstr . 63. — Heber . Mclchiorstr , vorm . 11 Uhr im Lokal Melchior -
gestellt . Jedoch ersuchen lvtr , in jedem Falle der Fünszehner - Kom - straßc 15. — Mix u. Genest , mittags 1 Ubr , Schwarzer Adtcr , Schöne -
Mission von der Absicht der Kollegen Mitteilung zu machen , so daß i �g, Hanbtstraße . — Auerlicht , nachm 4 Uhr , Warschauer Str . 43 —44 . —

. in te c, « . . , . ™. , . » « aisÄÄ - Ä
einlsanot werben lann . s zusammen , Hartmanns Brauerei , mittags 12 Uhr , Scharnweberstr . —

Kollegen und Kolleginnen I Wiederholt und unausgesetzt macl�n Fritz Werner A. - ®. , Maricnselde , vorn, . II Ubr im Schwarzen Adler ,
die Arbeitgeber den Versuch , noch in ' letzter Stunde unsere Kollegen �Mariendors , Ehausscestr . — Siemens u. Halste , S. S. W. B. , S. S. SB.

zu der unehrenhaften L>andlung des Streikbruches zu verleiten . Wir Spandau , S. und H. Untergruubbahn . vorm . 10 Ubr , Klein - Askanier ,
Anhaltstr . 11. — Telesunkcn . vorm . 11 Uhr , Bockbrauerei Patzenboser ,
Fidicinstr . 2. — Härtung , Wicleffstraße , nachm . 2 Uhr bei Pilz , Rostockcr
Str . 23. — Armin Tcnner , Zimmerstr . 34, vorm . 11 Uhr , Lolal Treulich -

wissen , daß unsere Kollegen unter allen Umständen den Beschluß der
Fünfzehner - Kommission abwarten werden . Nur die Fünfzehner -
Kommission ist durch den Beschluß der Generalversammlung er -
mächtigt , den Zeitpunkt der Wiederansnahme der Arbeit bekannt ' zu
geben . Sie wird dies tnn . wenn die Abstimmung für Wieder -
ausnähme der Arbeit ausfällt und die festgenommenen Kollegen aus
der Haft erÄlassen sind .

Die Fünfzehner - Kommission . Das Döctallkartell .

*

Achtung ! Funktionäre des Siemeus - Konzerns und Mitglieder
der Fünfzehner - Kommissi » » beute mittag 1 Uhr Sitzung im Arbeits -
Nachweis des MetallarbeiteiverbandeS , Linienstraße . Die streikenden
Obleute der Betriebe treffen sich am Montag abend 6 Ubr dortielbst .

Deutscher Meiallarbeilelvetband .

Betriebsversammlungen .
Tie Kollegen folgender Werke haben am Montag , den 10. Novem -

' der 1919, Versammlung mit anschließender Abstimmung über Arbeitsauf -
nähme oder Fortführung des Streiks . Vollzähliges Erscheinen sämtlicher
Kollegen ist notwendig .

Bergmann , Berliner Werk , vormittags 10 Uhr in Abt . U im Werke . —
Bergmann . Rosenthalcr Werke , vorm . 10 Uhr bei Bohne für 1 —l500 ,
vorm . ' 412 Ubr bei leeind lür 1501 — 3000 . — Gottwald Müller . Wciben -

Klause , Zimmerstr . 33. — Aug . Eues , Neanderstr . , vorm . 11 Uhr , Ber
cinshans Südost , Melchiorstr . 15. — Karl Meier . Lützowstr . 7. —
O. Falbe . Berlin , Mantcuffelstr . , nachm . 3 Uhr im Hause . — Fr . Schu -
macher , Jnh . A. Wagner , bei Gantcr . Herzer Str . 88, Neukölln . — Ber¬
einigte Bornkeilelwerke . vorm . 11 Uhr , Restaurant Läufer , Lansitzer
Straße 24. — Fritze . Lichtenberg , mittag 1 Uhr , Schulze , Hauptstr . 80. —
Horns , Potsdamer Str . 27», vorm . 10 Uhr , Lokal Lehmann ( Hos) , PrW -
damer Str . 27b. — Schuchardt . Runaestr . , mittags 12 Uhr , Orpheus -
Festsäle , Brückenstr . 2. — Lindftröm A. - G. , Hauptwerk , mittags 1 Uhr
im „Freischütz " , Fnichtstr . 36». — H. Kriiaer u. Co. , Köpenicker Str . ,
vorm . 11 Ubr bei Micthlc , Kövcnicker Str . 70. — Beka - Retord . Neukölln ,
nachm . 3 Uhr bei Fischer , Heidelberger Str . — Hardegen ». C. , nachm .
5 Ubr bei Hewelt , Zengbofstr . Ecke Muskauer Str . — Indult ria , Waldc¬
marftr . 29, mittags 12 Uhr . — C. Kroll , Rittcrstr . , nachm . 3 Ubr bei
Patzschke . Rittcrstr . 85. — Deutsche Telephon - Werk », ' - 11 Uhr , Gcwcrk -
schaftshaus , Engclufer 15. — Boden , Marzahn u. Ca. , mittags 12 Uhr ,
Strciklokal , Köpenicker Str . 145. — Niemann u. Ca. . nachm . 1- 3 Uhr bei
Krumbach . Warschauer Str . 70/ — W. Gurlt , Treptow , Grätzstr . , »albm .
3 Uhr , Radrennbahn Treptow , nachm . 3 Ubr . — Trägerlagergemcinschast
Tempelhos , nachm . 3 Uhr bei Winkel , Gottlicb - Dunckcl - Ecke Germania -
straße . — Jürst u. Co. , Adlershof , nachm . 2 Uhr , im „Schultheiß " am
Bahnhos . — Henschke , Buchholz n. Co. , vorm . 11 Uhr , Warschauer Str .

_ . . _ _ m ■43 —44 . — Deutsche Kabel - Industrie , vorm . 10 Uhr , Bcllevue , Rummels »
porin . hl2 Uhr ber tfcrnb für 1501 —3000 . — Gottwald Müller , Weißen - ; bürg , Hauptstraße . — König , Küken u. Co. , nachm . 2 Uhr bei Schmidt ,
se« und Schul, . Weißcnsee , gemeinsame Bersammlung b. Grosse , Weißen - - Koloniestr . 42. — O. I . ®. . Schöneberg , nachm . 3 Uhr , Bahnhosstr . 22 . —
sce, Lchderstr . 33, nachm . 2 Uhr . — ». Barsig , vorm . 12 Ubr , Hart - Georg Grauer «, Alt - Stralau , mittags 12 Uhr im Lokal Gustav Hosfmann ,«. „- . . . s ®. fn . • Stralaucr Allee , Ecke Markgrafendanim . — I . Mchlich A. - G. , vorm .

10 Uhr , Sophicnsäle , Weißer Saal . — Borchardt , nachm . 2 Uhr bei Rein ,
Urbanstr . 29. — Siegfried Baumann , mittags 1 Uhr im Lokal von
Stessen , Blücherstr . 69. — Hans Boas , vorm . 11 Uhr im Lokal von

Manns Brauerei , Reinickendorf , Scharnweberstraße . — Sommerfeld , Ska
litzer Straße , mittags 12 Uhr b. Wüttie , Skalitzcr Str . 121. — Daimler -
Werk , vorm . 11 Ubr im Speisesaal . — Muskulus , Wiener Straße , vorm .
12 Uhr bei Hcntschel , Wiener und Wendenstraße Ecke. — Deuta - Weri «, M
Oronienstr vorm . 12 Uhr bei Meier , Qranienstr . 36. — Horuemann , Heinrich , Große "Frankfurter ' Str . 30. — Hektar Macup , vorm . 11 Ubr .

. nachm . 2 Uhr b. Köhn , Reuenburgerstr . 0. — Rauschenberger u. Ca. . Wobich . Neukölln , Kottbuser Dämm 74. — Speck , mittags 1 Uhr im
vvrm . 10 llhr bei Geörgi , Skalitzcr Straße Ecke Clisabcth - Ufer . . .
Büchner , Belle - Alliancestr . 92, nachm . 2 Uhr , Habel - Brauerei , Bergmann
straßc 6— 7. — Orix - Motoren - Werke . vorm . 10 Uhr bei H. Groß , Kolonie
straße 75. — Hvrst , Höchstestr . 4. vorm . II Uhr bei Hanke , Höchstcstr . 4. —
Gautsch - Branzc , Wcißensec , nachm . 2 Uhr bei Weber , Weißensce , Frie -
brich - Ecke «treustraße . — Allgemeine Deutsch « Mctallwerke , mittags
1 Uhr bei Kodancck . Oberschöncwcidc , LWhclminenbosstr . 18. — Rodrlan ,
Blücherstr . 32, vorm . 11 Uhr bei Fröhlich , Blücherstr . Ecke Fontane - Pro -
menade . — JaroSlaw , Weißensce , nachm . 3 Ubr , Lokal von Ezernijcwski ,
Röhlkeftr . 173 an der Slrcustraße . — Brobnitz u. Seidel , Müllcrstr . ,
mittags 141 Uhr bei Ebrle , Fennstr . 58, 4. oder 5. Haus vom Wedding -
Platz . — Zürn u, Glienicke , Kottbuser Straße 23, nachm . 3 Uhr bei
Nikoli , Rcichenberger Straße 175. — Messingwerk Reinickendorf , nachm .
2 Uhr , Hartmanns Brauerei , Reinickendorf , Scharnweberstraße . — Keiirs ,
nachm . 1 Uhr bei Tornew , Tegel , Trcskow - Ecke Schliepcrstr . — Gebr

Hugo Lokal von Karl Meier , Lützowstr . 7. — Kilian und Phönir , gemeinsame
M Versammlung , Lichtenberg , Herzbergstr . 104 bei Wals , vorm . 10 Uhr . —

Breest u. Co. . 2 Uhr im Lokal von Reichs Prinzcnallec 32. — Schütte
u. Deichen , nachm . 2 Ubr im Lokal von Gerhard , Baumschulen weg , Baum -
schulenstr . 6. — Lindström A. - G. Hauptwerk zFranksurter Straße ) , mittags
l Uhr im Lokal von Freischütz . Frucktstr . 36». — C. Ftohr , Berlin ,
Mittags 1- 2 Ubr , Pharussäle , Müllcrstr . 142. — Sich . Bosse u. Co. ,
nachm . 4 Uhr im „Reichenbergbos " , Rcichenberger Str . 147. — Odeon -
Wertc , nackin . 3 Uhr im Lokal Prälaten . — Aktumulatorcn - Ladestation ,
mittags 12 Uhr im Strciklokal . — Deutsche Edinson Akkumulatoren , vorm .
II Uhr im Lokal von Fritsch , Trontheimer Str . 6. — Dominicas Rhode ,
Gebauer ». Matz , Siegfried Baumann , Zappel u. Co. , Schwabe u. Co. ,
gemeinlainc Versammlung , nachm . 3 Uhr bei Klement , Sophienstr . 6. —
Schwarzkopss , Scheringftr . , in den Sophiensäle », Sophienstr . — A. E. G. ,
Hcnnigsbors , um II Ubr vorm . bei Brosc , Berlin . Müllcrstr . Vharus ' äle ,

Arndt . Fetinsir . , mittags l Ubr bel Böscler , Fennstr . 21. — Ebel «. Loh- vorm . 0' - Ubr . — Schöning , vorm . 10 Übr bei Feind . — A. E. G. , Abt .
mann , Freienwalder Straße , nachm . 2 Uhr bei Voß , Jülicher Straße Ecke " " • • ■ ■ » . . . � . . . . . . � .

Bornholmer Straße . — Pincus , nachm . 2 Uhr bei Reuter , Gr , Frank -
furtcr Straßc 10. — Massai - Schwarztopss - Werke , Wildau , nachm . I Uhr ,
Heisers Bolkzgartcn Wildau , Anschlußzug vom Bahnhos Börse 11 Ubr
49 Min . Grünau oder direkt vom Görltyer Bahnhof 12 Uhr . — Schiisser
iu Oehlmann , nachm . 2 Uhr bei Waldt , Pslugstr . 5. — FFA . Schulze ,
vorm . 10 Uhr chei Bütwcr , Schwcdter Str . 23. — Boß u. Wolter , mittag
1 Uhr bei Löwe , Koloniestr . 66. — G. Krüger , Prinzenstr . 21, nachm .
4 Uhr bei Präfke , Prinzenstr . 23. — E. Möller , vorm . 014 Uhr , Linien .
straßc 83 —85 , Arbeitsnachweis . — Siemens u. Halske , Eisengießerei ,
vorm . 9 Uhr , Fürstenbrunn bei Bogen . — Gerhard , nachm . 3 Uhr . So¬
phienstr . 6 bei Klement . — Psennigwerth u. Ca. , mittags 12 Uhr , Bülotv -
straße 56. — D. W. F. Kugellager Wittenau , vorm . 10 Uhr , Hartmanns -
Brauerei , Reinickendorf , Scharnweberstraße . — D. W. F. , vorm . 8 Uhr ,
Funktionäre bei Marks , Reinickendorf , Scharnweberstraße Ecke Antonien -
straße . — Schwiuzer u. GrZss , nachm . 2 Uhr bei Gicblcr . Sebastian - und
Luckauer Straßen Ecke. — Brendel m�öwig , nachm . 2 Uhr bei Joneleit ,
Alcxandrinenstraße

�
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Eisengießerei , nachm . 3 Uhr , Markgras . Huttenstr . 23. — Spazier , Mus¬
kauer Str . 37, 12' - Uhr im Lokal Muskauerstr . 35. — Kremcner Alex ,
Pankow , vorm . 10 Uhr bei Schmidt . Görschstr . 15. — Militäressekten ,
vorm . 10 Uhr , Lokal von Schirm , Cbarlottenstr . 7. — Streikende Mciall -
former und Berussgcncksscn : nachm . 3 Ubr , Sophicnsäle . — Weruerwcrk ,
Siemens «. Halste , vorm . 9 Uhr , Moabiter Prachtsälc , Wiclesfstr . 24. —
C. P. Goer , u. Scndlinger , vonn . 9 —12 Uhr im Lindcnpark , Lichter -
selbe ; die Funktionäre erfcheinen eine halbe Stunde früher . — Fritz
Werner A. - G. , Lützowstr . , Betriebsversammlung Montag 12 Uhr im Na -
tionalhof , Bülowstr . 34. — E. Zwietusch n. Co. . Montag , nachm . 2 Uhr ,
im „ Bolkshaus " . Die Funktionäre trefsen sich eine Stunde srüher in
demselben Lokal . — Schwarztopfs Wildau B. M. A. G. , Dienstag , vorm .
8' 4 Uhr , im Casino . Nach der Bersammlung für Wildau Auszahlung . —
N. A. G. , nachm . 2 Uhr , Bürgcrpart Oberschöneweide , Ostcnder Str .
Funktionärsitzung vorm . 10 Uhr . — L. Loewe Ca. Huttenstr . und Thpo -
graph , Montag Ouittungen unterschreiben ; Dienstag , von ». 9 Uhr , in

_ der „ Krone " . — Akkumulatoren - Ladestation , Montag 12 Uhr Betriebs »
Samson - Wert , vorm . 10 Uhr , Old - Fellow - j Versammlung , anschließend Abstimmung im Strciklokal . — Norddeutsche

Gebr . Krüger u. Co. , Köpenick , nachm . 2 Uhr , I Kühlcrsabrik , Fricdrichstr . 225, Dienstag , 81- Uhr vorm . , bei Schirm , Char »

l loticnstr . 7. — Kuarrbremse und augeschloflen « Betriebe , Montag , vorm .
ix 10 Uhr , Bockbrauerei , Fidicinstr . Funktionäre Montag , 146 Uhr , Lich -
tenbcrg im Streiklokal . — C. Lorenz A. - G. , Tempclhos , Bctricbsver -
sammlung , Dienstag , vorm . 11 Uhr , Bockbrauerei ; anschließend Aus -
zahlung . Die Arbeilerausschußmitgliedcr um 10 Uhr . — A. E. G. Glüh -
lampenfabrik , Montag vorni . 10 Uhr . „Stadttbcatcr Moabit " , Alt -
Mvabit 48. — Aktumulatoren , gesamter Konzern ( Werk Ober ' chönewcide ) ,
Moteurc und Helfer , Elcktro - Thermit , vorm . 10 Uhr im Speisesaal . —

; Dhnamowerk Sicmcns - Schuckert , 81- Uhr . Betriebsversammlung im
! „Stadlpari " , anschließend Rcstauszablung . — A. E. G. Brunnenftr . , Man -

tag , nachm . 2 —5 Ubr , Pharussäle , Müllcrstr . 142. Folgende Reihenfolge
ist von den Streikenden streng zu beachten : von 2 —3 Uhr Kf, Hf 1 ». 2,
Ub- Montcurc ll 1; von 3— 4 Uhr Bf 1 u. 2, \ Vf, Ml, Mkz, Mt; von
4 —5 Uhr Gl 1 bis 8, Gfg , Gib . Außenmonteure . Die Bertrauenzleute
des Werkes treffen sich Montag , früh 11 Uhr , bei Klnvc , Jasmundcr
Straßc 3. _

Firma Tr . Paul Meyer A. - G. » Berlin SS .

In der Morgenausgabe deS „ Vorwärts " am Sonnabend ist
ein Inserat obiger Firma enthalten , in welchem die Firma mitteilt ,

l das ; die Arbeit am Montag im Betrieb wieder ausgenommen wer -
! den soll . Bekanntlich soll über Aufnahme oder Nichtaufnahme der
�Arbeit erst die Urabstimmung entscheiden . Das Jnierat ist nach

Schlutz der Jnseratenannahme durch ein Versehen im Sctzersaal
aufgenommen worden .

_

Berhaftung im Betriebsrat .

Eine im Kaufmännischen Gewerkschastshausc abgehaltene Ver -
sammlung der Angestellten der in dem Ucbcrseekon . zern vereinigten
Gesellschaften , der Deutschen Lichtbild - Gcscllschaft E. V. . des AuS -

, landverlag G. in . b. H. und des Seedienstes A. - G. , beschäftigte sich
uiit fvstzendein Vorfall :

Ter Obmann des neu gewählten Anzzestelllenausschuffcs , der
sich in gekündigter Stellung befand , wurde auf Veranlassung des
Generaldirektors Klitzsch mitten aus einer Sitzung dieses Aus -
schnsies verhaftet . Vorrvand zu dieser merkwürdigen Massnahme
gab die Tatsache , dass er sich in Ausübung seines Amtes weigerte ,
der Auftorderuilg zum sofortigen Verlassen des Betriebes Folge zu
leisten . Tie durch den Vorfall aufs äusserste erregte Versammlung '
gab ihrer Entrüstung durch eine Entschliessung Ausdruck , in der es
heißt ; Tie Angestellten geloben feierlich , ihrem Obmann mit go
wcrkschastlichcr Treue zur Seite zu stehen . Sie fordern , ihrem
Obmann Gelcgenbcit zu geben , seine Pflicht den Mitangestelltcn
gegenüber zu erfüllen .

Eine erneute Betriebsversammlung , welche am gestrigen Sonn -
abend im Gewerkschaftshause tagte , beschloß den SchlichtungS -
auSschuß anzurufen . _

Holzarbeiter - Versammlunge « .
Zkertronensmäiinrr Versammlungen . Montag , den 10. November ,

nnckmittaps 4' / , Uhr : Bodcnlrgrr . tHinleher , Jalousie - n. Dreppcn -
gelnnderbranche . Abends 6' / , Ubr , tm VetbandSbauS , Rungeitr . SO
lArbeitslosenlanll : Kombinierte Sitzung der Kommissionen . — Maschinen -
arbeiter , Bezirk Osten : Nawrocki ( früher Mcrkmann ) . Gr . Frankfurter
Straße 16. — Bezirk Südosten . Neukölln . Treptow . Britz , Jobannistbal :
„Reichenbergcr Hos" . Rcichenberger Str . 147. — Bezirk Südwesten :
Büttner , Gneiienaustr . 66. — Bezirk Norden » Charloltenburg : Slvmc -
münder Str . 51.

Dienstag , den 11. November , abends 6 Ubr. bei Grcive , Rungcstr . 30 :
Komniissionsfiüuag der Daubstummen - Sektion .

Montag , den l7. November , nbends 7 Ubr . im Lokal von Boekcr ,
Webcrstr . 17 : Ztüung der Kontroll - Kommission .

Freitag , den 12. Dezember , abends 7 Uhr , im GewerkichastsbauS ,
Engclufer 15 ( großer SaaN : Oidentliche Genrralvrrsammlnng .
Tagesordnung : 1. Geschästsberichl vom 3. Vierteljahr . 2. Wabl eines
Angestellten . 3. Wahl einer Preßtommisfion sür die Holzarbeitcr - Zeitung .
4. Anträge . Anträge sind bis späleflcns 4. Dezember an das Bureau ein -
zureichen .

Bezirk Neukölln . Montag , den 10. November , abends 6' / , Ubr , im
„Ideal - Kasino " , Weichsclstr . 8. — Ginseüer . Donnerstag , den 13. Zio-
vcmbcr , abends 7 Uhr , im Arbeitsloscnsaal , Rungcstr . 30.

Deutscher Dransportarbeiterverband . Sektion I ( Handels -
arbeiter ) Buchhandel und Zeitungen , Cbcm. , Pharm , und Avolbeten - ,
Glas - , BclcuchtungS - und Eisxnwarenbranchc , Einkaifierer und Kasscnboten ,
Handtuchtabrcr , Holzindustrie , Kaus - und Warenhäuser . Konscklion . LebcrtS -
miltel - , Leder - , Tcxlilbranche . Tbcatcr - und Kinoangestclltc usw. Dienstag .
den 11. November , abends 7 Uhr , im Deutschen Hos, Luckauer Straße 15
( großer Saal ) : Sektionsvcrtammlung . TagcSordliüng : Wahl des Sektions -
leiters . Jeder Bersammlungsbesuchcr erhält am Eingang des Saales
einen Stimmzettel .

Zcntralvcrband der Angestellten . . Fachgrnpbe 13. Sektion » ( Kali )
Mitglicdervcriammlung DienSiag . den 11. Novcniber , abends 7 Ubr , im
„Alten Askanier " , Anhallilr . 11. — Fachgruppe IS. Sektion o ( Bergmann -
Werke Berlin und Roseulhal ) Montag , den 10. November , abends 7 Ubr ,
im Roienlbaler Hol , Rosenthalcr Str . 11 ( 12 : Versammlung . — Jugend -
lcktion : Montag , den 10. November , abends 7' / , Uhr , in den Musikcrsälcn
( Hochzcitslaal ) , Kaiser - Wilhelm - Straße 31 : Sitzung der jugendlichen Ver -
lranciiSleule .

Fabritzimmcrlcute .
Saal 3: Versammlung .

Montag nachmitlag 5 Uhr , GewcrlschastShauS ,

Berantrv . für den rcdattion . Teil : Altred Scholz . Neukölln : für Anzeigen : Theodor
»locke . Berlin Berlag : Borwörts - Berlog S. m. b. H. . Berlin . Druck: Lorwäris -
Buckdruckerei und Bcrlagsanstalt Daul Einaer u. Co. in Berlin . Sindenstr . 3.

Hierzu 3 Beilagen .

Wir bitten Sie in

Ihrem eigenen Intcrelle
vori Ilsrera xu verlangen

Wle Detebtlvromane
von Frank Heller

Georg Müii erVer tag J�lünchen
» » VhphMMPhphphMBhMMBVhMP

Leipziger SlraOe König straße

» I« IN emmmmm

Rosentl \ aler Straße Moritzplatz

JUBILA UMS - A usstellung
KUNST LERVEREIN „ PALLAS "
LEIPZIGER STRASSE , I. STOCK

10. BIS 24. NOVEMBER
GEMÄLDE — SKULPTUREN

Seidenstoffe Kleiderstoffe Pelzwaren
S chleierstoff Reinseide , 105 cm

breit , für Bljsenu . Garnierungen Meter 19

Seidenstoffe kiriert , m miu -
leren und dunklen Farben

. . . . . . . .

22

China . • ICrepp etwa 110 cm „ o00
breit , schwarz und farbig . . . Meter 42

Perlseide S. h arz , 85 cm breit ,
schwere Quali ät

. . . . . . . . . . . .

Meter 45

Kostümstoff ca . 130 cm breit ,
�

marineblau

. . . . . . . . . . . . . . .

Meter 16

Popeline schwarz , für Kleider ,
reine Wolle

. . . . . . . . . . . . . . .

Meter 2000

Kostümstoff ir . elierl , verschie¬

dene Farben , ca . 120 cm breit Meter62

Kostümstoff schwarz , zirka

130 cm breit , reine Wolle . . . Meier 65

Graues Leinen
schwere starkfidije Qualitäten für Fabrik - und
Küchenhandtücher geeigaet , in Kupons , verschiedene

Längen , per Meter

. . . . . . . . . . . . . . . .

M.

a
OO

Moderner Jackenkragen
He melin - Kanin

. . . . . . . . . . . . . . . . . .

33

Skunks - Kanin - Kragen
Fuchs , große Form . . . i

. . . . . . . .

. 79

Taschen - Muff dazu passend 4500

Kanin - Fuchskollier . . . . .6100

Modemer Rollkragen
aus Elcktric - Kanin

. . . . . . . . . . . . . .

93

Skunks - Kanin - Capes . . . 9850

Pelz -
aus Seal - Bisam , Persianer , Nutria - ,

HERREN - PELZE

Echter Skunkskragen
mod . Fuchsform (Streifenverarbeit . ) 245

Pelzbesätze für Kleider und Mäntel ,
echt Fehschweif , in Skunksfarbe ,

per Meter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

19

Pelzhüte
M

in modernen Formen 42 59 68

Kaninfelle in Skunks , Feh ,
�

Opossum und weififarbig

. . . . . . . . . .

13

Mäntel
Breitschwanz , Elektric - Kanin , Zobelfeh

• SPORT - JOPPEN
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